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Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6

Nächster
Redaktionsschluss
MONTAG
20. November

Ingenieurbüro Thomas Reiff
04131-75 72 808

www.gtue-bardowick.de

ATC-Werkstatt
04131-70 98 777

www.auto-technik-center.de

Langenkamp 22, 21357 Bardowick 
(Gewerbegebiet an der alten B4 Richtung Wittorf)

IT-Service aus einer Hand

� Wir helfen bei Problemen mit Ihrer IT
� Wir beraten bei Planung und Aufbau Ihrer IT-Infrastruktur
� Wir helfen bei der Bescha� ung der IT
� Wir beraten im Bereich der IT-Sicherheit

Wir sind da, damit Sie sich erfolgreich 
auf Ihr Kerngeschäft 

konzentrieren können!
Und wir können noch einiges mehr:
� Drucklösungen
� Kommunikation
� Telefonanlagen
� Serverlösungen
� Videoüberwachung
� Multimediasysteme
� Hilfe für Existenzgründer

bitstorm – Ihr kompetenter IT-Dienstleister aus der Region

bitstorm IT-Dienstleistungen GmbH | Niederlassung Lüneburg
Viti-Furth 2 | 21357 Bardowick | Telefon: 0 41 31 - 5 80 00 90

 lueneburg@bitstorm-it.de | www.bitstorm-it.de

Rüdiger Sandtmann

Nutzen Sie auch Ihre Möglichkeit zur Vorbestellung von Arzneimitteln über:
Unsere Internetseite, über WhatsApp oder über unsere App „Apotheke vor Ort“.

www.Ilmenau-Apotheke.de

Ab sofort sind wir auch über die Mittagszeit für Sie da!
Mo, Di, Do. und Fr. 8.00 - 18.30 Uhr, Mi. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

21357 Bardowick
Hinter der Worth 1a

  

     Tel.: (04131) 12 12 14

Code: UTEH
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Aus Samtgemeinde und Gemeinden

Samtgemeinde Bardowick – Der Samtgemeindebürgermeister

Bekanntmachung

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) können Einwohnerinnen und 
Einwohner der Weitergabe ihrer Daten aus dem Melderegister in 
den nachstehenden Fällen ohne Angabe von Gründen widersprechen 
(§ 42 Abs. 3 und § 50 Abs. 5 BMG):
 - öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften über Familienan-

gehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgemeinschaft angehören (§ 42 Abs.3 BMG),

 - Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 BMG),

 - Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und 
kommunaler Vertretungskörperschaften über Alters- oder Ehe-
jubiläen (§ 50 Abs. 2 BMG)

 - Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
Nach § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz in Verbindung mit § 4 2. Bundes-
meldedatenübermittlungsverordnung (2. BMeldDÜV) übermitteln 
Kommunen jährlich bis zum 31. März Daten von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, 
an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr. 
Gemäß § 58 c des Soldatengesetzes in Verbindung mit § 36 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz können die betroffenen Personen der Weiterga-

be dieser Daten aus dem Melderegister ohne Angabe von Gründen 
widersprechen.
Soweit die Personen von diesem Recht Gebrauch machen wollen, ist 
dies kostenfrei und jederzeit schriftlich ohne Angaben von Grün-
den möglich. 
Das Bürgeramt der Samtgemeinde Bardowick, Schulstraße 12, 
21357 Bardowick, Zimmer E.3 oder E.4 hält auch entsprechende 
Vordrucke bereit. 

Die eingereichten Widersprüche werden angenommen; eine geson-
derte schriftliche Bestätigung wird nicht erteilt.
Eingelegte Widersprüche gelten bis auf Widerruf fort.

Bardowick, den 5. September 2017

Der Samtgemeindebürgermeister
Im Auftrag 
(Schwarz)

Ein Bürgerbus für die Samtgemeinde Bardowick?
Wir suchen ehrenamtliche Fahrer und andere Interessierte!
Schnell einmal zur Samtgemeindeverwaltung, zum Arzt, zum Wochenmarkt, die wichtigsten 
Einkäufe erledigen oder aber vom Bahnhof nach Hause. Was so einfach klingt, ist heutzu-
tage ohne Auto gar nicht so leicht umzusetzen. Nicht jeder kann oder will Auto fahren, 
möchte aber trotzdem mobil bleiben. Hinzu kommt, dass nicht überall die Busanbindungen 
zufriedenstellend sind. 

Unser Ziel ist es, ein „Mehr“ an Mobilität zu bieten.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir die Idee des Bür-
gerbusses für die Samtgemeinde Bardowick weiter 
entwickeln. Hierfür ist es erforderlich, vorerst den 
konkreten Bedarf zu ermitteln. 

Klingt das interessant? Möchten Sie uns bei dem 
Vorhaben unterstützen? Sie haben Lust, in einem 
motivierten Team einen Bürgerbus zu fahren?

Wir möchten Sie als ehrenamtlichen Helfer akti-
vieren! Zeigen Sie Engagement für die Mitbürger 
und Mitbürgerinnen in der Samtgemeinde Bar-
dowick und bringen Sie unseren Bürgerbus zum 
Rollen.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit und Unterstützung!

Für Rückfragen oder bei Interesse an einer ehren-
amtlichen Tätigkeit als Fahrerin oder Fahrer setzen Sie 
sich gerne mit Frau Olenberg in Verbindung:

Samtgemeinde Bardowick
Schulstraße 12
Zimmer E.9
21357 Bardowick
Tel. 04131 1201-768 
c.olenberg@samtgemeinde-bardowick.de ■Probefahrt der Bardowicker Delegation mit dem Bürgerbus in Walsrode.
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Endlich Glasfaser für Bardowick und Gellersen!

HIGHSPEED
INTERNET

www.glasfaser-bardowick-gellersen.de

MACHEN SIE MIT!

STICHTAG

 20. Oktober 2017

Jeder Vertrag zählt.

Kommunales Netz
– zukunfts sicher durch Glasfaser.

 Kostenfreier Glasfaser-Hausanschluss
 Wertsteigerung Ihrer Immobilie
 Highspeed-Internet mit echten 1000 Mbit/s
 Willkommenspreis in den ersten 12 Monaten
 Sparen Sie bis zu 3.200,– € 

Glasfaser BARDOWICK GELLERSEN – Jetzt läuft der Countdown!
In wenigen Tagen, am 20. Oktober 2017 ist es entschieden. 
Haben sich ausreichend Haushalte für das Projekt „Glasfaser 
Bardowick Gellersen“ ausgesprochen, oder müssen die Samtge-
meinden weiterhin ohne Highspeed-Internet gen Zukunft gehen?

Wie bereits berichtet, plant die 
Elbmarsch Kommunal Service 
(ElbKom), eine Anstalt öffentli-
chen Rechts aus Marschacht, in 
den unterversorgten Ortsteilen 
für knapp 10 Mio. Euro ein Glas-
fasernetz bis in jedes Haus zu er-
richten. Darüber werden endlich 
Highspeed-Internet-Zugänge mit 
echten 50, 100, 200 oder sogar 
1000 Mbit/s möglich und die 
Tage des Schnecken-Internet 
sind in den Samtgemeinden Bar-
dowick und Gellersen gezählt.

Als Netzbetreiber und Dienst-
anbieter wurde NGN Telecom in 
einem europaweiten Ausschrei-
bungsverfahren ausgewählt, ein 
auf den Glasfaserausbau spezia-
lisierter Anbieter. Die unter der 
Marke „DBN – Das bessere 
Netz“ angebotenen Tarife ab 
24,90 Euro je Monat beinhalten 
auch einen Telefonanschluss und 
auf Wunsch Fernsehen mit 87 di-
gitalen und 22 HD-Programmen. 
Die Rufnummernmitnahme zu 
DBN ist selbstverständlich mög-
lich. Der Wechsel vom jetzigen 
Anbieter zum „besseren Netz“ 
ist dabei sehr einfach: NGN 
kümmert sich um den reibungs-
losen Übergang.
Das neue Glasfasernetz wird 
 unabhängig und zusätzlich zum 
bestehenden Telefonnetz der 
Deutschen Telekom gebaut und 
reicht bis in jedes Haus im Aus-
baugebiet. Dies ist die moderns-
te Ausbauform für Telekommu-
nikationsnetze und würde die 
Samtgemeinden Bardowick und 
Gellersen weit vor viele Groß-
städte Deutschlands katapultie-
ren und so einen wichtigen 
Standortvorteil darstellen. 
„Durch das Glasfasernetz steigt 
auch die Attraktivität des ge-
samten Ortes, nicht nur für Ge-
werbetreibende, für die hohe In-
ternetbandbreite Voraussetzung 
für die Ansiedlung ist, sondern 
auch für junge Familien“ sagt 
Samtgemeindebürgermeister 
Heiner Luhmann. Viele wollen 
oder müssen von zu Hause arbei-
ten und benötigen hierfür eine 
schnelle Internetverbindung. Die 
Voraussetzung mit einem Glasfa-
sernetz sind dafür optimal.
Jede Straße in den Samtgemein-
den Bardowick und Gellersen 
soll mit den neuen Glasfaserka-
beln versehen werden, um mög-
lichst alle Häuser an das schnel-
le Netz anschließen zu können. 
„Durch den Anschluss der Immo-
bilie an ein zukunftssicheres 
Glasfasernetz wird der Wert der 

Immobilie gesteigert“ so Uwe 
Luhmann, Vorstand der ElbKom. 
„Denn auch wenn die heutigen 
Bewohner das Internet vielleicht 
nicht oder nicht mehr nutzen 
wollen, die nächste Generation 
braucht das schnelle Internet 
mit Sicherheit.“ Bei Verkauf oder 
Vermietung einer Immobilie ist 
die Verfügbarkeit schnellen In-
ternets bereits heute ein wesent-
liches Ausstattungsmerkmal. 
Voraussetzung für den Bau des 
neuen Netzes ist, dass die Bür-
gerinnen und Bürger dieses auch 
wollen. Denn nur wenn das mo-
derne Glasfasernetz auch ge-
nutzt wird, können die hohen 
Ausbaukosten getragen werden. 
„Das Netz in Bardowick und Gel-
lersen wird bis Ende 2019 ge-
baut, wenn 2600 Haushalte bis 
zum 20. Oktober 2017 ihr Inter-
esse in Form eines Vorvertrages 
bekundet haben“, verspricht Uwe 
Luhmann. Dies entspricht einer 
Beteiligungsquote von 60%.
Wird die notwendige Beteiligung 
erreicht, erhält jeder der teilneh-
menden Haushalte den Anschluss 
ans Netz der Zukunft kostenfrei 
und das schnelle Internet in den 
Tarifen DBN 50, DBN 100 und 
DBN 200 für 12 Monate zum 
Willkommenstarif von 24,90 
Euro monatlich. Darüber hinaus 
kann der Anschluss bis zum 
Ende des Vertrages beim Altan-
bieter kostenfrei genutzt wer-
den. So profitiert jeder Haushalt 
vom schnellen Netz ohne dop-
pelte Kosten zu haben. Durch 
Teilnahme bis 20. Oktober las-
sen sich so nicht nur über 3000 
EUR sparen, es ist auch eine 
Form gelebter Solidarität mit 
den außerhalb der Ortskerne lie-
genden Haushalte, die sonst auf 
lange Sicht keine Chance auf 
schnelles Internet hätten. Die 
ElbKom wird alle Haushalte kos-
tenfrei erschließen, die das jetzt 
wollen und innerhalb des Aus-
baugebietes liegen – ungeachtet 
der Hausanschlusslänge oder 
Lage. Für die Bürger selbst be-
steht durch die Teilnahme kein 
Risiko, denn kommt die Quote 
nicht zustande, sind alle Verträ-
ge hinfällig und alles bleibt beim 
Alten.
Aktuell stehen die Chancen gut, 
dass die im Ausbaugebiet liegen-
den Haushalte die erwünschten 
Glasfaseranschlüsse erhalten. 
Rund 3000 Bürgerinnen und 
Bürger der Samtgemeinden Bar-
dowick und Gellersen nutzten 
die Chance in den zurückliegen-
den elf Infoveranstaltungen, sich 

umfassend über den Ablauf und 
die Vorteile des Glasfaseraus-
baus sowie die Tarife und den 
Wechselprozess zu informieren. 
„Das Interesse war immens, 
immer mussten einige Interes-
sierte stehen, teilweise von drau-
ßen durchs Fenster zuhören“, so 
Uwe Luhmann von der ElbKom. 
„Über 20 Prozent der Haushalte 
hatten Anfang Oktober bereits 
einen Antrag abgegeben, erfah-
rungsgemäß kommt der große 
Schwung kurz vor Ablauf der 
Frist“, so Matthias Theisen, Ge-

schäftsführer der NGN. „Aller-
dings ist die Hürde noch nicht 
genommen. Es bleibt spannend 
bis zum Schluss.“
Jetzt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger gefragt, aktiv zu werden 
und diese einmalige Chance zu 
ergreifen. Wir wollen das Glasfa-
sernetz in den Samtgemeinden 
Bardowick und Gellersen bauen 
und so den Weg ins „Gigabit-
Zeitalter“ ebnen. Das schaffen 
wir aber nur alle gemeinsam. Es 
kommt dabei auf jeden Antrag 
an!

Nur wenn die Mehrheit mitmacht, wird es was. Deshalb 
jetzt aktiv werden und den Antrag für das schnelle Internet 
bis zum 20. Oktober 2017 abgeben!

➜ Hier noch einmal die Vorteile im Überblick:
• Highspeed-Internet mit 1.000 Mbit/s
• günstige Tarife ab 24,90 Euro monatlich
• kostenfreie Nutzung bis zum Ablauf Ihres Altvertrages
• zukunftssicheres Glasfasernetz
• kostenfreie Aufwertung Ihrer Immobilie
• 
Alle Infos und Anträge auf:
https://www.glasfaser-bardowick-gellersen.de/ 

Auf Ihre Fragen erhalten Sie Antwort unter der Rufnummer 04176 
9379020.

➜ Abgabe der Anträge per Post, per Mail oder per Fax:
NGN Telecom GmbH, Einsteinstraße 12, 85716 Unterschleißheim
auftrag@dbn.de | Fax: 04176 9379029
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Häufige Fragen
Warum reicht mein DSL nicht 
mehr aus?
Der Bandbreitenbedarf steigt zu-
nehmend schneller. Zum einen 
sind mehr und mehr unserer Ge-
räte vernetzt. War es vor Jahren 
noch ein PC je Haushalt, welcher 
Internet benötigte, sind es heute 
mehrere Laptops, Smartphones, 
Tablets. Zum anderen werden 
immer höhere Bandbreiten 
nötig, z.B. durch Streaming und 
zeitunabhängigen Abruf von In-
halten (Mediatheken, Amazon, 
Netflix, Maxdome) oder durch 
neue hochauflösende Formate 
(UltraHD, 8k-Video, Virtual Reali-
ty). Dem ist ein DSL-Anschluss 
nicht gewachsen und hat zudem 
das Problem, dass durch gegen-
seitige Störung die Bandbreite 
sinkt, je mehr andere DSL-An-
schlüsse in der Nachbarschaft 
geschaltet sind.

Warum baut die Deutsche Tele-
kom nicht aus?
Die Strategie der Deutschen Te-
lekom beschränkt sich aus Kos-
tengründen auf die Ertüchtigung 
des vorhandenen Kupfer-Telefon-
netzes.  Sie setzt dabei auf 
VDSL-Versorgung aus dem grau-
en Kasten an der Straßenecke, 
eine seit zehn Jahren in den 
Stä d te n  p ra k t i z i e r te  Au s -
bauform. Von den grauen Kästen 
gibt es bundesweit ca. 300.000, 
wovon aktuell erst ca. 30 Pro-
zent ausgebaut sind.

Wer ist ElbKom?
Die Elbmarsch Kommunal Ser-
vice ist eine Anstalt öffentlichen 
Rechts mit Sitz in Marschacht 
und hat bereits in der Elbmarsch 
ein Glasfasernetz bis in jedes 
Haus (FTTB) errichtet. Dort ha-
ben sich mittlerweile 75 Prozent 
der Haushalte dem Ausbaupro-
jekt der ElbKom angeschlossen. 

Wer ist NGN Telecom?
NGN Telecom GmbH ist ein auf 
den zukunftssicheren Glasfaser-
ausbau spezialisierter Anbieter. 
Hinter der NGN steht die LAB-
com-Gruppe, ein mittelständi-
sches Unternehmen in privater 
Hand mit rd. 150 Mitarbeitern 
und 43.000 Pr ivatkunden in 
Sachsen, Thüringen, Brandenburg 
und Baden-Württemberg. Anders 
als bei vielen anderen gibt es hin-
ter NGN und LABcom keine Akti-
onäre oder Heuschrecken, das 
Unternehmen befindet sich in Fa-
milienbesitz und denkt langfristig.

Was passiert, wenn mein Ver-
mieter einem Glasfaseran -
schluss nicht zustimmt?
Nach Telekommunikationsge-
setz §76 darf die Erschließung 
eines Gebäudes nicht verwehrt 
werden. Im Sinne einer einver-
nehmlichen Lösung kontaktiert 
NGN die jeweiligen Eigentümer 
direkt, um einen Anschluss zu er-
möglichen. Die interessierten 
Kunden sollen den Antrag bitte 
ohne den Grundstücksnutzungs-
vertrag abgeben.

Entstehen mir Zusatzkosten?
ElbKom trägt die Kosten des Glas-
faserausbaus bis ins Haus. Wenn 
dann innerhalb des Wohnberei-
ches ein Datenkabel verlegt wer-
den muss, ist dieses durch den 
Mieter oder Besitzer zu tragen. 
Das Kabel kann auch in Eigenleis-
tung verlegt werden. Eine pfiffige 
Alternative kann die kabellose 
Vernetzung über Powerline-Adap-
ter oder WLAN sein.

Wer ist mein Ansprechpartner 
für die Bauarbeiten an Haus 
und Grundstück?
Ihr Ansprechpartner für alle Ar-
beiten am und im Haus ist die 
bauausführende, regionale Fach-

firma, die im Auftrag der Elb-
Kom die Bauarbeiten durch-
führt. Diese setzt sich mit jedem 
Hausbesitzer in Verbindung und 
wird vor Baubeginn eine Hausbe-
gehung durchführen. Die not-
wendigen Arbeiten werden mit 
dem Hausbesitzer abgesprochen 
und protokolliert.

Was passiert mit meinem bis-
her igen Anschluss bei der 
Deutschen Telekom?
Den Anschluss der Deutschen 
Telekom brauchen Sie nicht 
mehr, auch nicht für den Telefon-
anschluss, der ist bei DBN – Das 
bessere Netz schon dabei. Da 
das Glasfasernetz komplett un-
abhängig und parallel zur Deut-
schen Telekom entsteht, können 
Kunden auch jederzeit wieder 
zurück wechseln – wenn sie wie-
der langsames Internet wollen.

Kann man auch über einen an-
deren Anbieter telefonieren?
Ja, falls gewünscht, können Sie 
auf der Fritzbox einstellen, dass 
andere SIP-Anbieter genutzt 
werden. Die NGN verbietet oder 
behindert das nicht.

Was passiert in Häusern mit 
mehreren Wohneinheiten?
Das kommt darauf an. Bei Dop-
pelhäusern wird jede Doppel-
haushälfte separat per Glasfaser 
erschlossen. Bei Mehrfamilien-
häusern setzen wir gegebenen-
falls einen G.fast-DSLAM ein und 
nutzen die vorhandene Telefon-
verkabelung vom Keller bis in 
die Wohneinheiten. Alternativ 
kann jede Wohneinheit über ein 
neues Kabel angeschlossen wer-
den. Das wird für jedes Mehrfa-
milienhaus durch unsere Techni-
ker bewertet und entschieden. ■

Fünf gute Gründe, jetzt den Glasfaseranschluss zu buchen
Highspeed-Internet JETZT
Internet mit echten 50, 100, 200 oder sogar 1000 Mbit/s zum fai-
ren Preis und ohne Drosselung. Egal, wie lang die Leitung ist, was 
draufsteht, kommt auch an.

Noch schneller und alle Möglichkeiten in der Zukunft
Nichts ist schneller als Licht und das Potential der Glasfaser nahezu 
unbegrenzt. Was auch immer die Anforderungen der Zukunft sein 
werden, mit Glasfaser sind Sie optimal vorbereitet. So sind bereits 
heute Anschlüsse mit 10000 Mbit/s möglich und zukünftig kann die 
Bandbreite beliebig erhöht werden.

Glasfaser ist Voraussetzung für echten Wettbewerb
Wer jetzt abschließt, sorgt dafür, dass auch andere Anbieter (1&1, 
Vodafone, O2 etc.) schnelle Anschlüsse anbieten können. Bislang 
sind diese auf die überlasteten Kupferkabel der Deutschen Telekom 

angewiesen, weil es kein zweites Netz gibt. Das ändert sich mit dem 
hochmodernen Glasfasernetz – wenn Sie mitmachen!

Weil Sie gleich vierffach sparen und der Anschluss jetzt kosten-
frei ist
Wer jetzt abschließt, spart gleich vierfach – 1500 Euro für den An-
schluss ans Glasfasernetz plus 49 Euro Anschlussgebühr für den 
DBN-Tarif plus bis zu 24 Monate kostenfreies Highspeed-Internet 
bis zum Ablauf Ihres Altvertrages plus 12 Monate lang Ersparnis 
durch den Willkommenstarif von 24,90 Euro monatlich für DBN 50, 
DBN 100 und DBN 200.
 
Kein Risiko
Wer jetzt abschließt, geht kein Risiko ein, denn wenn jetzt nicht aus-
gebaut wird, ist Ihr Vertrag hinfällig und Sie haben daraus keine 
Verpflichtungen.

Weitere Fragen?
Projektwebseite https://www.glasfaser-bardowick-gellersen.de/ 
Facebook-Seite: @dbn.bardowickgellersen
Kundenservice unter 04176 937 9020 oder info@dbn.de
Hier erfahren Sie alles rund um das Glasfaserprojekt und die Tarife.
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Bürgersparen Windpark Bardowick
Nun ist es soweit – die Bauarbeiten zur Errichtung des Wind-
parks Bardowick stehen vor dem Abschluss! Nach mehreren 
 Jahren der Planung und Vorbereitung durch die Bürgerwindpark 
Bardowick Projektentwicklungsgesellschaft hat der Landkreis 
Lüneburg im Dezember des letzten Jahres die Baugenehmigung 
nach Bundesimmissionsschutzgesetz erteilt. Diese Genehmigung 
ist die Voraussetzung dafür, dass die Windenergieanlagen ge-
baut und betrieben werden dürfen. Die Genehmigung und alle 
weiteren Rechte wurden inzwischen auf die Bürgerwindpark 
 Bardowick Betreibergesellschaft übertragen. Der Sitz der Gesell-
schaft ist in Bardowick, so dass die Gewerbesteuer auch zu 
100  Prozent in der Samtgemeinde bleibt. Die Gesellschaft setzt 
sich aus Bürgern und Landwirten aus Bardowick, der Samtge-
meinde selbst und der Avacon Natur GmbH zusammen. Die Bau-
arbeiten wurden koordiniert von einer Tochtergesellschaft des 
Bauernverbandes Nordostniedersachsen, die auch schon mit den 
Planungsleistungen beauftragt war.

Gebaut wurden acht Windener-
gieanlagen vom Typ GE2.75-120 
von GE Wind Energy, einer Toch-
ter des amerikanischen Elektro-
nik-Konzerns General Electric 
mit Sitz im niedersächsischen 
Salzbergen. Die Windenergiean-
lagen haben eine Nabenhöhe 
von 139 m, einen Rotordurch-
messer von 120 m und eine Ge-
neratorleistung von 2,75 MW. 
Die Windenergieanlagen werden 
gemeinsam rund 51 Mio. kWh 
jährlich Strom produzieren und 
damit in etwa so viel Strom er-
zeugen, wie ca. 13.000 Vier-Per-
sonen-Haushalte im Jahr ver-
brauchen. 
Auch die Betriebsführung bleibt 
in regionaler Hand. Die Energie-
versorgung Dahlenburg-Blecke-
de AG ist für den technischen 
Teil, die BVNON Dienstleistungs- 
und Projektentwicklungs GmbH 
ist für den kaufmännischen Teil 
verantwortlich.

Nach der Ausweisung des Vor-
ranggebietes Bardowick im Regio-
nalen Raumordnungsprogramm 
des Landkreises Lüneburg im Fe-
bruar 2016 wurde ein förm licher 
Genehmigungsantrag gestellt 
und damit die Genehmigungsbe-
antragung der Öffentlichkeit ge-
genüber im Amtsblatt bekannt 
gemacht. Die Antragsunterlagen 
wurden zur Einsicht ausgelegt 
und jeder hatte die Möglichkeit, 
Einwendungen zur Windpark-
planung vorzubringen. 

Mit dem Flecken Bardowick 
wurde ein städtebaulicher Ver-
trag geschlossen, in dem unter 
anderem die Regelungen zur 
Nutzung und zum Ausbau der 
bestehenden Wege und des an-
schließenden Rückbaus in die 
 ursprüngliche Form sowie die 
Hinterlegung einer Bürgschaft 
für den Rückbau der Wege ver-
einbart worden sind. Für den 
Wegebau wurden ausschließlich 
Natursteinmateria lien und Sand 
verwendet. (Die Rückbaubürg-
schaft für die Windenergieanla-
gen sind beim Landkreis bzw. 
bei der Hansestadt Lüneburg 
hinterlegt.) 

Der Bau des Windparks startete 
Ende Januar dieses Jahres mit 
dem Ausbau der windpark-inter-
nen Zuwegung. Die weiteren Erd-
bauarbeiten wurden im Laufe 
des ersten Quartals begonnen 
und Anfang des zweiten Quar-
tals 2017 fertig gestellt, ehe die 
Fundamente der Windenergiean-
lagen gegossen wurden. 
Ab Anfang Juni wurde mit dem 
Bau der Türme begonnen. An-
fang September konnte die erste 
Windenergieanlage in Betrieb 
genommen werden. Die Inbe-
triebnahme der letzten Wind-
energieanlage des Windparks er-
folgte Ende September. 
Von der Bürgerwindpark Bar-
dowick Betreibergesellschaft 
mbH & Co. KG wird ein soge-
nanntes „Windpark-Bürgerspa-

ren“ init i iert und über die 
Sparkasse Lüneburg angebo-
ten. 
Bürger der Samtgemeinde Bar-
dowick haben die Möglichkeit, 
diese sichere Geldanlage ab 
e inem M inde s tb et r a g  von 
500,00 Euro für eine feste Lauf-
zeit von fünf Jahren mit einer 
jährlichen festen Verzinsung von 
3,00 Prozent zu zeichnen. 
Pro Haushalt mit Bürgern, deren 
1. Wohnsitz in der Samtgemein-
de liegt, ist die Zeichnungshöhe 
auf 10.000,00 Euro begrenzt. 
Das insgesamt zur Verfügung 

stehende Zeichnungsvolumen 
beträgt 2,5 Mio. Euro. 

Alle Filialen der Sparkasse Lü-
neburg nehmen ab dem 15. No-
vember 2017 die Zeichnungs-
wünsche persönlich entgegen. 
Die Zeichnungsmöglichkeit ist 
bis spätestens zum 15. Januar 
2018 gegeben und endet so-
fort, wenn das Zeichnungsvolu-
men von 2,5 Mio. Euro ausge-
schöpft wurde. ■
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Tempo 30 vor dem Kindergarten in Mechtersen  
Lange hat die Gemeinde Mechtersen um eine 
Geschwindigkeitsreduzierung vor dem Kinder-
garten an der Straße „Im Kirchfelde“ gekämpft. 
Bereits Ende Juli 2017 erteilte der Landkreis 

Lüneburg auf einen erneuten Antrag der Gemein-
de Mechtersen eine Verkehrsrechtliche Anordnung 

zur Einführung einer Tempo-30-Zone im Bereich Kinder-
garten, Bushaltestelle und Gemeindebüro. Jetzt endlich wurden 
die erforderlichen Schilder aufgestellt.  

Die Geschwindigkeitsbegren-
zung soll für mehr Sicherheit in 
diesem Bereich sorgen. 

Gerade in der Ortseinfahrt wird 
häufig mit zu hoher Geschwin-
digkeit in den Ort hineingefah-
ren, so dass Autofahrer jetzt an-
gehalten  werden, ihre Geschwin-
digkeit zu reduzieren. 
Das gleiche gilt  natürlich auch 
für Autofahrer, die ortsauswärts 
in Richtung  Vögelsen am Kinder-
garten vorbeifahren. 

Bisher stand ein „Achtung Kin-
der“-Schild vor der Einrichtung 
mit dem Zusatz „Freiwillig 30“. 
Dieses hält Autofahrer eigentlich 
zu besonders besonnenem Fah-
ren an. Doch gebracht hat es 
wenig, berichtet Bürgermeister 
Uwe Luhmann. 

Eine offizielle Tempo 30-Zone in 
diesem Bereich sei daher auch 
ein großes Anliegen der Gemein-
de gewesen, die Autofahrer an-
zuhalten, ihre Geschwindigkei-
ten tatsächlich zu reduzieren. 
Zudem bestehe jetzt die Mög-
lichkeit, mobile Blitzer in un-
regelmäßigen Abständen einzu-
setzen.
Möglich wurde die Tempo-30-
Zone durch eine Änderung der 
Straßenverkehrsordnung. Seit 
Juni gibt es eine neue Verwal-
tungsvorschrift, die den Gemein-
den erlaubt, in bestimmten Be-
reichen wie Schulen, Kindergär-
ten oder Altenheimen Tempo-
30-Bereiche auszuweisen. Da es 
sich jedoch um eine Kreisstraße 
handelt, erteilt der Landkreis 
Lüneburg die verkehrsrechtliche 
Anordnung.

„Geschwindigkeitsbegrenzungen 
sollen laut Vorschrift nur in ei-
nem ganz begrenzten Bereich 
und nach Möglichkeit auch mit 
zeitlicher Einschränkung ausge-
wiesen werden“, so Uwe Luh-
mann. Für Mechtersen wurde 
daher die Tempo-30-Zone von
7.00 – 14.00 Uhr angeordnet.  

Uwe Luhmann 
(Bürgermeister der 
Gemeinde Mechtersen) ■
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Erntedankfest
am

17. Sept. 2017



Spendenaktion der Werbegemeinschaft Bardowick zu Weihnachten: 

Gemeinsam für eine gute Sache
Die Vorweihnachtszeit ist oftmals eine Zeit, die von Hektik und Stress bestimmt ist. Dabei sollte 
Zeit für  Besinnliches und Schönes nicht fehlen. Und nicht zuletzt auch die gute Tat. Die Mitglieder 
der Werbegemeinschaft Bardowick haben sich deshalb eine besondere  Aktion einfallen lassen. 

Jedes Jahr soll neu entschieden werden, welche soziale 
Einrichtung oder gemeinnützige Initiative mit einer 
Spende unterstützt werden kann. 
In diesem Jahr ist das Los auf die Einrichtung 
der Jugendfeuerwehr in Bardowick gefallen. 
Als Startkapital wird die Werbegemeinschaft Bardo-
wick eine Spende von 500,– Euro in den Spendentopf 
geben. Damit auch alle Bürger, die diese Einrichtung 
unterstützen möchten, eine Gelegenheit bekommen zu 
spenden, möchten die Gewerbetreibenden, Dienstleis-
ter und Handwerker der Werbegemeinschaft in der Vor-
weihnachtszeit die Spenden ihrer Kunden sammeln, um 

sie dann gemeinsam mit der Spende der Werbegemein-
schaft im Januar an die Jugendfeuerwehr übergeben zu 
können. 
Vom 20. November bis zum 23. Dezember kön-
nen alle Kunden in den Betrieben der Werbege-
meinschaft Bardowick ihre Spende abgeben und 
erhalten als symbolischen Dank für diese gute 
Tat eine Weihnachtskugel. 

Diese Kugeln werden dann die Weihnachtsbäume in 
der Sparkasse und der Volksbank in Bardowick in hof-
fentlich großer und bunter Vielfalt schmücken. ■

Landkreis Lüneburg – Der Landrat

Jetzt noch bewerben: 
Grüne Hausnummer belohnt energieeffizientes Bauen und Sanieren
(lk/ho) Wer energieeffizient baut oder saniert, schont die Umwelt 
– und kann dafür eine Auszeichnung erhalten: Noch bis zum 31. Ok-
tober 2017 können sich Hauseigentümer bei der gemeinsamen 
Klimaschutzleitstelle von Hansestadt und Landkreis Lüneburg 
um eine „Grüne Hausnummer“ bewerben. Mit etwas Glück win-
ken in der ersten Bewerbungsrunde zusätzlich Geldpreise in 
Höhe von insgesamt 1.750 Euro.

„Besonders für diejenigen, die 
mit Mitteln der nationalen För-
derbank Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) gebaut oder 
saniert haben, sehe ich gute 
Chancen für eine Auszeichnung“, 
sagt Stefanie Nicklaus von der 
gemeinsamen Klimaschutzleit-
stelle von Hansestadt und Land-
kreis Lüneburg. Schon zweimal 
wurden die „Grünen Hausnum-
mern“ an Hauseigentümer in 
Hansestadt und Landkreis Lüne-
burg verliehen. 90 Gebäude in 
der Region tragen dadurch be-

reits die besondere Auszeich-
nung. 
Organisiert wird die Verleihung 
der „Grünen Hausnummern“ 
durch die Klimaschutzleitstelle, 
die Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen und den 
Verband für Wohneigentum Nie-
dersachsen e. V.
„Mit der Auszeichnung wollen 
wir diejenigen belohnen, die 
schon früh an die Zukunft ge-
dacht haben und besonders 
energieeffizient gebaut oder sa-
niert haben“, sagt Kreisrätin Si-

grid Vossers, die in diesem Jahr 
wieder die Prämierung überneh-
men wird, „die ‚Grüne Hausnum-
mer‘ würdigt den privaten Ein-
satz für den Klimaschutz.“ Mit 
den Hinweistafeln an der Haus-
wand sollen die vielen guten Bei-
spiele auch für die Öffentlichkeit 
sichtbar werden und zum Nach-
ahmen anregen.

Weitere Informationen zur Kam-
pagne sowie einen Bewerbungs-
vordruck finden Interessierte 
unter www.landkreis-lueneburg.
de/gruenehausnummer. Unter 
der Nummer 04131 26 1247 be-
antwortet Stefanie Nicklaus von 
der Klimaschutzleitstelle Fragen 
zum Bewerbungsverfahren. ■

Dieses Schild könnte demnächst an 
Ihrer Hauswand hängen: Die indi-
viduell angefertigte „Grüne Haus-
nummer“ bekommt, wer besonders 
energieeffizient gebaut oder saniert 
hat. (Foto: Landkreis Lüneburg)
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Melanchthon 
Orgel und Buch

8 | Aus dem Bardowicker Archiv

In diesem Jahr feiern wir das 
fünfhundertste Jahr der Reforma-
tion. Am 31. Oktober 1517 veröf-

fentlichte Martin Luther seine 95 The-
sen über den Ablasshandel. 

In vielen Kirchen wurden nach der 
Einführung der Reformation Porträts 
von Martin Luther (1483–1546) und 
Philipp Melanchthon (1497–1560) auf-
gehängt. Melanchthon lehrte als Pro-
fessor an der Wittenberger Universität 
und unterstützte Luther. Nach dessen 
Tod wurde er zum Wortführer der 
neuen Bewegung.
Mit ihren Bildern bekam die Reforma-
tion auch für die Gemeinde ein Ge-
sicht. Meist orientierten sich spätere 
Maler an Darstellungen, die von Lucas 
Cranach und Albrecht Dürer zu Leb-
zeiten der beiden Reformatoren ge-
schaffen wurden und als Holzschnitte 
oder Kupferstiche weite Verbreitung 
fanden. Häufig wurden ihre theologi-
schen Schriften mit den Porträts illust-
riert. So entstand ein fester Darstel-

lungstypus für beide Männer, und 
sie bleiben überall erkennbar, auch 
wenn eine Beschriftung fehlt.
In der Kapelle auf dem Nikolaihof gibt 
es zwei große Porträts der Reformato-
ren Martin Luther und Philipp Me-
lanchthon. 
Wann die auf Holz gemalten Ölbilder, 
die links und rechts der Tür zur Sakri-
stei hängen und die Männer in ganzer 
Person zeigen, entstanden sind, lässt 
sich wohl nicht genau sagen. Sie sind 
sicherlich beide von einem Maler aus 
der Region angefertigt, der kein geüb-
ter Porträtmaler war. Dennoch erkennt 
man die Porträtierten an der typischen 
Darstellung. Das Bild links zeigt Mar-
tin Luther. Der etwas füllige Mann mit 
rundem Gesicht blickt dem Betrachter 
selbstbewusst entgegen. Als belesener 
Mann hält er ein Buch, weitere Bücher 
sind im Hintergrund zu sehen. Er hat 
selbst viel geschrieben, darauf weisen 
die Schreibgeräte zu seinen Füßen hin.

Philipp Melanch-
thon erscheint als 
hagerer Gelehrter 

mit hoher Denkerstirn 
und ernstem, sorgenvol-
len Gesicht, der nach-
denklich in die Ferne 
schaut. Auch er hält ein 
Buch, dessen Seiten-
schnitt wie bei Luther 
leuchtend rot ist, zwei 
weitere Bücher befinden 
sich auf einem Tisch 
hinter ihm, davor steht 
e i n  T i nt e n f a s s  m i t 
Feder. Aufgeschlagen 
liegt die Bibel in deut-
scher Sprache. Die Worte 
stammen aus dem Mat-
thäus-Evangelium.
Beide Gemälde enthal-
ten wichtige Symbole. 
So ist neben Luther ein 
Schwan dargestellt, der 

sich auf eine von Luther selbst ge-
schaffene Legende bezieht.
In Anspielung an eine Prophezeiung, 
die der böhmische Reformator Jan Hus 
(ca. 1370–1415) zu Beginn seiner Ge-
fangenschaft in Konstanz gemacht 
haben soll, bezeichnete Luther sich 
selbst als Schwan. So schrieb er 1531: 
„Sankt Johannes Hus hat von mir ge-
weissagt, da er aus dem Gefängnis in 
Böhmerland schrieb: ‚Sie werden jetzt 
eine Gans braten (denn Hus heißt eine 
Gans). Aber über [= nach] hundert Jah-
ren werden sie einen Schwan singen 
hören. Den sollen sie leiden. Da soll’s 
auch bei bleiben, ob Gott will.‘“ 
Verbreitet wurde dieses Gleichnis 
durch den Hamburger Reformator Jo-
hannes Bugenhagen, der in seiner 1546 
gedruckten und weithin bekannt ge-
wordenen Trauerrede bei Luthers Be-
gräbnis davon sprach. (aus: Anselm 
Steiger: Luther und der Schwan, www.
hamburger-reformation.de). Besonders 
im norddeutschen Raum fand das 
Motiv des Luther-Schwans weite Ver-
breitung.
Rechts neben Luthers Schulter er-
scheint die „Lutherrose“. Martin 

Streiflichter der Geschichte

Aus dem Bardowicker Archiv
Luther und Melanchthon in der Kapelle auf dem Nikolaihof
„Solch Herz aber soll mitten in einer weißen Rose stehen, anzeigen, dass der Glaube Freude, Trost und Friede gibt. Darum soll die 
Rose weiß und nicht rot sein; denn weiße Farbe ist der Geister und aller Engel Farbe.“  
 (aus Luthers Brief vom 8.7.1530 an den Nürnberger Ratsherrn Lazarus Spengler)

Luther Melanchthon



Wochenmärkte 
in der Samtgemeinde Bardowick

* Bardowick | Pieperstr. 
 jeden Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr

* Barum | Am Sportplatz
 jeden Freitag 9.00 – 14.00 Uhr

* Vögelsen | Ortszentrum 
 jeden Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

Haben Sie Interesse an Tradition und Spaß an öffentlichen Auftritten?

Dann werden Sie Mitglied 
in der Bardowicker Trachtengruppe

Sie repräsentieren den Flecken Bardowick in 
einer Festtracht mit fast 200-jähriger 
Tradition bei Veranstaltungen, wie z.B. 
dem Erntedankfest, dem Schützenfest usw.
Anlässlich der 1200-Jahrfeier 1995 wurde die 
Tracht nach alten Vorbildern neu angefertigt.

Ansprechpartner:
Jutta Raabe und Gerd Mundt | Tel. 04131 940050
mundt.gerd@t-online.de
oder
Samtgemeinde Bardowick – Marketing –
Petra Gebert | Tel. 04131 120127
p.gebert@samtgemeinde-bardoick.de
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Luther erhielt das Siegel mit der Rose vom 
späteren Kurfürsten von Sachsen, Johann 
Friedrich dem Großmütigen, und verwen-
dete es ab 1530 für seine Briefe. Ursprüng-
lich stammt das Motiv aus einem Fenster 
im Augustinerkloster zu Erfurt, wo es 
Luther in seiner Zeit als Mönch vor Augen 
gehabt hatte. 
Er betrachtete es als „Merkzeichen“ seiner 
Theologie, wie er in einem Brief schrieb. 
Das Siegel besteht aus einem schwarzen 
Kreuz auf einem roten Herz. Das Kreuz 
steht für den gekreuzigten Christus als 
Mittelpunkt des Glaubens, das Herz für 
die Innigkeit des Glaubens. Das Herz ist 
eingebettet in eine weiße Rose. Sie symbo-
lisiert Freude, Trost und Frieden, die 

durch den Glauben entstehen. Umgeben 
vom Blau des Himmels wird sie eingefasst 
von einem goldenen Ring, der die ewige 
Gültigkeit und den Wert der Güte Gottes 
darstellt. Auf unserem Gemälde sind aller-
dings Hintergrund und Ring durch eine 
wappenartige Kartusche ersetzt.
Eine Sanduhr neben Melanchthons Arm 
weist auf die Endlichkeit der Zeit und die 
Vergänglichkeit des irdischen Lebens. 
Neben seinem rechten Fuß ist ein Gegen-
stand zu erkennen, der sicherlich von Be-
deutung ist, doch ist nicht klar, worum es 
sich handelt. Es könnte sich um ein Käst-
chen mit Schloss handeln, oder, wie auch 
vermutet wird, um eine Mausefalle. Dabei 
wird die Maus durch das runde Loch vorn 

in die Falle gelockt. Doch welche Symbo-
lik steckt dann dahinter? Das Bildmotiv 
der Mausefalle erscheint in der christli-
chen Kunst im Zusammenhang mit 
einem Ausspruch des Augustinus, dass 
Jesus die Mausefalle für den Teufel sei. 
Doch lässt es sich bislang nicht mit Bil-
dern Melanchthons in Verbindung brin-
gen. Hier darf noch ein wenig gerätselt 
werden.

Ursula Schwanitz-Roth ■



 

 

 

 

 

 

 

In direkter Nachbarschaft zu der Metropole 
Hamburg und der Stadt Lüneburg erstreckt 
sich am Südufer der Elbe die Region 
ACHTERN-ELBE-DIEK. „Achtern Diek“ steht 
dabei für „hinter dem Deich“ und verweist 
auf die Elbe als prägendes Element der 
Region. Zur Region gehören die Gemeinde 
Seevetal und die Gemeinde Stelle, die 
Stadt Winsen (Luhe) sowie die Samtge-
meinden Elbmarsch und Bardowick. Auch 
die Landkreise Harburg und Lüneburg sind 
am LEADER-Prozess beteiligt. 

Um über die aktuellen Entwicklungen in der 
Leader-Region zu berichten, ist dieser 
Newsletter entstanden. Die vierte und 
letzte Ausgabe für das Jahr 2017 wird am 
01. Dezember 2017 erscheinen. 

Am 22. August 2017 wurden in der letzten 
Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe, dem 
Entscheidungsgremium der Leader-Region  

 

gleich vier Projekte vorgestellt und zwei 
davon zur Umsetzung beschlossen. 

Auf dem „Handorfer Hof“ in der Gemeinde 
Handorf (Samtgemeinde Bardowick) wer-
den bereits seltene Schweinerassen in na-
turnaher Freilandhaltung gehalten. Auf dem 
Gelände soll nun unter anderem ein Hofla-
den mit Café-Charakter entstehen. Darüber 
hinaus sollen Angebote in Zusammenarbeit 
mit Kindergarten und Schule zur Wissens-
vermittlung entstehen und Interessierten 
die Landwirtschaft näher gebracht werden. 

Umsetzungsreif ist auch die Erstellung einer 
vorbereitenden Grundlagenstudie als Basis 
für die Umsetzung des Leitprojektes „Tou-
ristische Potenziale des Elberadweges 
besser nutzen“. Die Projektträgerschaft 
übernimmt die Samtgemeinde Elbmarsch in 
Kooperation mit der Stadt Winsen (Luhe). 

 

 
Zu Gast in Hörsaal 5  
Im Rahmen einer Vorlesung von Herrn Apl. Prof. 
Dr. Peter Pez stellte Regionalmanagerin Annika 
Lacour ihren Werdegang und die Leader-Region 
ACHTERN-ELBE-DIEK vor. Als Absolventin der 
Leuphana Universität Lüneburg konnte sie den 
Studierenden direkte Einblicke in das Berufsfeld 
des Leader-Regionalmanagements näher bringen. 

 
„RadGenuss“ auf der IGW in Berlin 
Seit Jahren präsentiert sich die Leader-Region 
ACHTERN-ELBE-DIEK zusammen mit der Leader-
Region Elbtalaue als Standgemeinschaft „Elbe-
Wendland“ auf der Internationalen Grünen Woche 
in Berlin - so auch 2018 vom 19. bis 28. Januar 
2018. Die Präsentation 2018 wird unter dem Motto 
„RadGenuss“ stattfinden. Weitere Informationen 
folgen in der nächsten Ausgabe dieses Newsletters. 

 

 

 

 

Newsletter 
Herbst 2017 

 

 

 

 

 
  

 AUCH IM SPÄTSOMMER & HERBST SCHÖN: NATURSCHUTZGEBIET UNTERE SEEVENIEDERUNG  
 

KURZ & KNAPP 

Neues aus ACHTERN-ELBE-DIEK 
von Annika Lacour 

 

Sponsoren aus der Region gesucht! 
 

Für die Messepräsentation in Berlin freuen wir uns über 
Spenden von Produkten aus der Region für unsere Aktionen, 

wie zum Beispiel als kleine Preise für das Glücksrad.  
 

Für weitere Informationen sprechen Sie mich gerne an! 
Melina Kluge, Assistenz der Regionalmanagerin 

Tel.: 04171 / 657- 177 
E-Mail: regionalmanagement@stadt-winsen.de 
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WUSSTEN SIE SCHON, DASS… ? 
 

  

46 
… zur IGW zahlreiche Veröffentlichungen in den 
regionalen Medien erschienen sind? 
Insgesamt 46 Artikel sind im Zeitraum vom 11. 
Januar bis zum 02. Februar in verschiedenen 
Online-Medien und Zeitungen der Region zum 
Messestand in Berlin veröffentlicht worden. 
 

  

1.000 + 
… das die Leader-Region eine neuen Internet-
seite (www.achtern-elbe-diek.de) hat? 
Im letzten Newsletter haben wir Ihnen die neue 
Internetseite der Leader-Region vorgestellt und 
sind begeistert von den positiven Rückmel-
dungen - in den ersten Wochen verzeichnete die 
Statistik der Internetseite bereits über 1.000 
Seitenansichten! 
 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 

 
 

Für alle Frage in Sachen „Leader“, die Leader-
Region ACHTERN-ELBE-DIEK und Ihre Projekt-
ideen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 

ANNIKA LACOUR 
Regionalmanagerin 
Tel.: 04171 / 657- 197 
E-Mail: regionalmanagement@stadt-winsen.de 
 

IMPRESSUM 

Leader-Region ACHTERN-ELBE-DIEK 
c/o Stadt Winsen (Luhe) 
Schlossplatz 1, 21423 Winsen (Luhe) 
Telefon: (04171) 657 - 0 | Telefax: (04171) 657 - 168 
E-Mail: info@stadt-winsen.de 
Die Stadt Winsen (Luhe) ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sie 
wird vertreten durch den Bürgermeister Herrn André Wiese. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Regionalmanagerin Annika Lacour 
Schlossplatz 1, 21423 Winsen (Luhe) 
Telefon: (04171) 657 - 197 | Telefax: (04171) 657 - 168 
E-Mail: regionalmanagement@stadt-winsen.de 
http://www.achtern-elbe-diek.de/ 
 

Fotonachweise: Titelbild: Annika Lacour; Portrait Kluge: Emily Weede; 
Leuphana: Annika Lacour; IGW: Elberadweg Nord Photocompany (bear-
beitet);  ELB-SHUTTLE: Melina Kluge; Portrait Lacour: Daniela Daldrup 

 

                         
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete mit der Maßnahme: 

„LEADER" 
Mit dieser Maßnahme wird die Zusammenarbeit und die Initiierung, Organisation 
und Umsetzung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung in ländlichen Gebieten 
(„LEADER-Region") unterstützt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ELB-SHUTTLE ist ein Kooperations-
projekt der Stadt Winsen (Luhe), der Ge-
meinden Seevetal und Stelle, der Samtge-
meinde Elbmarsch und des Landkreises Har-
burg. Bereits zum fünften Mal rollt der ELB-
SHUTTLE über die Straßen der Winsener 
Elbmarsch über dreißig Erlebnispunkte süd-
lich der Elbe an. 

Am 15. Juli 2017 begrüßte Frau Meyn, stell-
vertretende Vorsitzende der Leader-Region 
ACHTERN-ELBE-DIEK, im neuen Gruppen-
raum des sanierten Schweinehauses der 
Wassermühle Karoxbostel die rund 40 
Gäste.  

Dann folgte eine kurze Zeitreise für die 
Gäste, als Herr Kowald, Geschäftsführer der 
Flusslandschaft Elbe GmbH, die letzten fünf 
Jahre des ELB-SHUTTLEs reflektierte. Er be-
richtete, dass die Idee zur Einrichtung des 
ELB-SHUTTLEs und auch die Namensgebung 
ursprünglich im Rahmen einer Bürgerbe-
fragung entstanden ist, die vom damaligen 
Regionalmanager Ralf Meister im Jahr 2008 
durchgeführt wurde. „Ralf Meister hat maß-
geblich daran mitgewirkt, dass der ELB-
SHUTTLE Realität geworden ist“, berichtet 

Seit dem 15.06.2017 sind die im letzten 
Newsletter angekündigten Erlebnisberichte 
„Mit dem ELB-SHUTTLE auf Tour“ auf 
www.achtern-elbe-diek.de zu lesen und mit-
zuverfolgen. Dort erfährt man, wo die Tour 
schon überall hingegangen ist. Jeden Monat 
um den 15. rum werden diese Erlebnisbe-
richte ergänzt und neue Etappen kommen 
hinzu. Die Berichte sind mit Bildern und 
teilweise witzigen Begegnungen untermalt. 

er. Einen Einblick in das konstruktive Zusam-
menwirken der Kooperationspartner er-
hielten die Gäste im nachfolgenden Po-
diumsgespräch. Der ELB-SHUTTLE sei aus 
der Region nicht mehr wegzudenken und 
sowohl für Touristen und Gäste der Region 
sowie für die Bewohner und Bewohnerin-
nen der Region ein echter Gewinn, so waren 
sich alle Teilnehmer einig. 

Nach einem gemeinsamen Imbiss und musi-
kalischer Unterhaltung durch die Pop Band 
ZIP lud Frau Emily Weede, 1. Vorsitzende 
des Wassermühle Karoxbostel e. V., die 
Gäste zu einer Führung durch das Gebäude-
ensemble ein. Die Mühlenführung bildete 
damit den gelungenen Abschluss der Ver-
anstaltung. 
 

 

Unser Dank… 
… gilt dem Verein Wassermühle Karoxbostel 
e. V. und der Flusslandschaft Elbe GmbH für 
die tatkräftige Unterstützung der Veranstal-
tung. Herzlichen Dank an alle, die mit uns 
dieses schöne Ereignis gefeiert haben. 
 
 

Einzelne Eindrücke und Erfahrungen pro 
Streckenabschnitt sowie persönliche High-
lights sind dort beschrieben und regen den 
ein oder anderen ja vielleicht zum 
Nach(machen)fahren an. Der ELB-SHUTTLE 
kann mit und ohne Rad genutzt werden und 
ist ein kostenloses Angebot an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen in diesem Jahr 
noch bis zum 03. Oktober. 

Ausgabe 3 | 01.09.2017

5 Jahre ELB-SHUTTLE! 
von Annika Lacour 

Der ELB-SHUTTLE feierte sein 
5-jähriges Bestehen an der 
Wassermühle Karoxbostel 

in den 

 

Mit dem ELB-SHUTTLE auf Tour 
von Melina Kluge 
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Besuchen Sie unsere Feuerwehren auch im Internet unter www.feuerwehr-bardowick.de 
www.freiwilligefeuerwehrbarum.de  |  www.feuerwehr-handorf.de  |  www.feuerwehr-mechtersen.de

www.feuerwehr-radbruch.de  |  www.feuerwehr-voegelsen.de

Freiwillige Feuerwehr Bardowick
Ortsbrandmeister Frank Peter

Jugendfeuerwehr Bardowick
Jugendfeuerwehrwartin Sabine Schulz

Freiwillige Feuerwehr Horburg
Ortsbrandmeister Maik Hillberg

Freiwillige Feuerwehr St. Dionys
Ortsbrandmeister Matthias Schröder

Freiwillige Feuerwehr Barum
Ortsbrandmeister Sven Lehmann

Jugendfeuerwehr Gemeinde Barum
Jugendfeuerwehrwart Edgar Steinbach

Freiwillige Feuerwehr Mechtersen
Ortsbrandmeister Jürgen Kröger

Jugendfeuerwehr Mechtersen
Jugendfeuerwehrwartin Joana Kliewer

Freiwillige Feuerwehr Vögelsen
Ortsbrandmeister Henrik Düffert

Jugendfeuerwehr Vögelsen
Jugendfeuerwehrwart Daniel Bölte

Freiwillige Feuerwehr Handorf
Ortsbrandmeister Carsten Behr

Jugendfeuerwehr Handorf
Jugendfeuerwehrwartin Meike Mennerich

Freiwillige Feuerwehr Radbruch
Ortsbrandmeister Christoph Bodner

Jugendfeuerwehr Radbruch
Jugendfeuerwehrwart Marcel Kroenig

Freiwillige Feuerwehr Wittorf
Ortsbrandmeister André Klatt

Jugendfeuerwehr Wittorf
Jugendfeuerwehrwart Florian Behr

Betreuer der Kinderfeuerwehr: Handorf Michael Heuser · Barum, Horburg und St. Dionys Tatjana Müller · Vögelsen Tanja Masch

Unsere Feuerwehren

Die Feuerwehren der Samtgemeinde Bardowick stellen sich vor

Gemeindebrandmeister Sascha Melcher | Gemeindejugendfeuerwehrwartin Joana Kliewer 
Gemeindekinderfeuerwehrwartin Theresa Rosenhagen
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Neuer
Kompetenzbereich!

Jetzt auch

Brustprothetik!

NEU
Im Gesundheitszentrum
(ehem. Krankenhaus)
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Feuerwehr übt für den Ernstfall
Am Donnerstag, 28. September 2017, übten mehrere Züge der 
Freiwilligen Feuerwehr Bardowick für den Ernstfall. In dem dar-
gestellten Szenario wurden der Zug Mitte, bestehend aus der 
Feuerwehr Bardowick und der Zug West, bestehend aus den Feu-
erwehren Vögelsen, Mechtersen und Radbruch, zu einer Brand-
entwicklung in die Daimlerstraße in Bardowick gerufen. Da es 
sich bei dem Übungsobjekt um einen Einrichtungsmarkt im lau-
fenden Betrieb handelte, wurde das Gebäude evakuiert und die 
Mitarbeiter und Besucher sammelten sich auf dem Parkplatz. 

Simuliert wurde, dass bei der 
Evakuierung eine Person von 
einem Transporter angefahren 
und unter diesem eingeklemmt 
wird. Weiter wurde ein Feuer auf 
dem Dach des Gebäudes gesich-
tet. Das komplette Lager war 
bereits von einer starken Rauch-
entwicklung geprägt.

Dem Zug Mitte oblag nun die 
Aufgabe der Rettung der einge-
k lemmten Person sowie die 
Brandbekämpfung durch Verhin-
derung einer weiteren Ausbrei-
tung des Feuers auf dem Dach. 
Durch den Einsatz der Drehleiter 
konnten Einsatzkräfte unter Ein-
satz von Atemschutzgeräten auf 
das Dach vorrücken und die 
Brandentwicklung eindämmen. 
Die eingeklemmte Person wurde 
schnell und sicher mittels hy-
draulischen Einsatzmitteln aus 
ihrer Lage befreit und an den zu-
ständigen Arzt übergeben. 
Parallel dazu widmete sich der 
Zug West auf der Rückseite des 
Gebäudes der Menschenrettung 
in den Lagerräumlichkeiten. 
Auch hier drangen Einsatzkräfte 
unter Atemschutzgeräten in das 
Innere des Gebäudes vor, denn 
es wurden mehrere Personen als 
vermisst gemeldet. 

Nach nur kurzer Zeit schafften 
es die Feuerwehrleute trotz 
schlechter Sicht, alle Personen 
zu retten. Insgesamt konnte die 
dargestellte Lage schnell unter 
Kontrolle gebracht werden. ■

Auf den Bildern sind die Einsatzkräfte 
zu sehen. 

www.sparkasse-lueneburg.de

Mehrfacher DAS TUT GUT.-Gewinner:  
Alzheimer Gesellschaft Lüneburg e. V.

GiroPRIVILEG-Kunden können jetzt 
bis zum 10.11.2017 abstimmen, 
welche Projekte gefördert werden.  
Informationen über die Projekte in
Ihrer Filiale oder im Internet unter 
www.sparkasse-lueneburg.de 

Gutes tun 
ist einfach.
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Kinderfeuerwehr Gemeinde Barum 
Verkehrserziehung 

Beim Thema Verkehrserziehung ging es am 2. September 2017 
unter anderem um die Verkehrssicherheit der Fahrräder. Dabei 
mussten die Kids zuerst selbst ihre Fahrräder kontrollieren und 
eventuelle Mängel auf einem Arbeitsblatt einzeichnen. Bei der 
anschließenden Nachkontrolle durch einen Fachmann wurde das 
Ergebnis dann besprochen. Anschließend stellen die Kinder bei 
einem kleine schriftlichen Test ihr Wissen zu Verkehrsregeln und 
Verkehrszeichen unter Beweis. 

Wann darf ich auf dem Bürger-
steig fahren? Wann darf ich auf 
der Straße fahren? Wie verhalte 
ich mich im Straßenverkehr? 
Um den Kindern die Wichtigkeit 
vom Tragen eines Fahrradhelms 
deutlich zu machen, wurden 
zwei rohe Eier mit einem eigens 
angefertigten „Helm“ (aus Styro-

por) präpariert. Zunächst wur-
den zwei Eier ohne „Helm“ aus 
einem halben Meter Höhe fallen 
gelassen, die natürlich nicht un-
versehrt blieben. Danach waren 
die Eier mit „Helm“ an der Reihe. 
Da sie auf der Styroporseite lan-
deten, blieben sie so gut wie un-
beschädigt. 

In einem abgedunkelten Raum 
im Feuerwehrhaus wurden helle, 
dunkle und mit Reflektoren ver-
sehene Jacken angeleuchtet. So 
konnten die Kinder noch besser 
verstehen, warum dunkle Klei-
dung in der dunklen Jahreszeit 
eher unratsam im Straßenver-
kehr ist. 
Zu guter Letzt durften die Kin-
der auf dem Fahrersitz des Feu-
erwehrautos Platz nehmen. An 
dem Außenspiegel wurden zwei 
Feuerwehrleinen angebracht. 
Ein Kind mit der ersten Leine 
folgte den Anweisungen so weit 
nach rechts zu gehen, bis es aus 
dem Sichtfeld des „Fahrers“ war. 
Das gleiche nochmal mit zweiter 
Leine und Blick aus dem rechten 
Fenster und schon zeigte sich 
den Kindern, wie groß der tote 

Winkel ausfallen kann, in dem 
sie sehr leicht zu übersehen 
sind. 

Unter www.facebook.com/Karl-
chen112 findet ihr weitere Fotos 
und Informationen. 

Löwen und Affen
In diesem Jahr waren wir von 
der Kinderfeuerwehr Gemein-
de Barum sowie alle Kinder-
feuerwehren aus dem Land 
Niedersachsen zum 7. Aktions-
tag der Niedersächsischen Kin-
derfeuerwehren eingeladen. 

Mit 20 Kindern und sechs Be-
treuern machten wir uns mor-
gens auf den Weg nach Hoden-
hagen in den Serengetipark. Ge-
rade angekommen, ging es bei 
der Safaritour durch 17 Freige-
hege. Wildtiere wie Löwen, Tiger, 
Elefanten, Zebras und Nashör-
ner konnten wir vom Safaribus 
aus beobachten.

Nach dieser spannenden Tour 
w urden sämtl iche Freize it -
parkaktivitäten ausprobiert. Die 
Betreuer mussten selbstver-
ständlich mitfahren, so dass 
beim Autoscooterfahren das ein 
oder andere Knie der Erwachse-
nen in Mitleidenschaft gezogen 
wurde. Am späten Nachmittag 
wurde die Heimreise angetreten 
und wir kamen alle müde, aber 
glücklich, nach Hause. 

Unter www.facebook.com/Karl-
chen112 findet ihr weitere Fotos 
und Informationen. 

Euer Karlchen (Pressewart der 
Kinderfeuerwehr Barum) ■

Wir treffen uns in der Regel jeden 1. Samstag im Monat von 
14.00 – 16.00 Uhr im Feuerwehrhaus Barum. 
Wer gerne mal bei uns „schnuppern“ möchte, meldet sich bitte 
bei der Kinderfeuerwehr Gemeinde Barum:
Sabrina Stache, Tel 04133 4040114 oder unter 
kf_gemeindebarum@gmx.de 
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Erntezeit in der 
Im Frühjahr haben wir unser Hochbeet 
in einen Gemüsegarten verwandelt. 
Die Krippenkinder haben Erbsen ge-
legt und Kartoffeln gepflanzt. Als 
 Belohnung für diese anstrengende 
 Arbeit konnten sie bald darauf unsere 
Erdbeeren ernten. Leider war der 
 Ertrag nicht so reichlich… Im nächs-
ten Jahr werden es bestimmt mehr 
werden.

In der letzten Woche vor den Sommer-
ferien wurde von den fleißigen „Mi-
ni-Gärtnern“ beschlossen, dass die 
Erbsen und Kartoffeln jetzt endlich 
reif seien. Zuerst wurden die Erbsen 
vom Strauch gepflückt und an Ort 
und Stelle „gepult“. Die Erbsen sahen 
richtig schön grün aus, rochen sehr 

lecker und schmeckten wirklich 
gut. Wir haben alle gemeinsam 
überlegt, wie viel Erbsen wir 
wohl ernten müssten, damit eine 
Konservendose, so wie sie die 
Kinder im Ladenregal finden, ge-
füllt werden könnte.
Nach dieser ausgiebigen Stär-
kung wurden unsere Kartoffeln 
geerntet. Die Erzieherin brachte 
eine Kartof felforke mit und 
wurde zum Ausgraben verpflich-
tet. Die Kinder durften danach 
die Kartoffeln aufsammeln und 
in Körben zum Waschen tragen. 
Nach dem Waschen wurde die 
Ernte in Spalten geschnitten, 
auf ein Backblech gelegt und in 
den Backofen geschoben. 

Während wir darauf warteten, 
dass die Kartoffeln fertig geba-
cken waren, rührten die Kinder 
Kräuterquark an. Endlich war es 
dann soweit und die „Super-
Bio-Krippenkartoffel-Spalten“ 
durften gegessen werden. Sehr 
lecker!!!

In unserem Hochbeet befinden 
sich jetzt noch einige Halloween-
kürbis-Pflanzen. Sie wachsen 
und gedeihen und werden dann 
im Herbst zu Kürbissuppe und 
gruseligen Halloweengesichtern 
verarbeitet. ■

Ernte in Spalten geschnitten, 
auf ein Backblech gelegt und in 
den Backofen geschoben. den Backofen geschoben. 
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Ausflug in den Tierpark Lüneburger Heide
Am Donnerstag vor den Sommerferien sind beide Kinderkrippen 
aus Bardowick gemeinsam nach Nindorf in den Tierpark Lüne-
burger Heide gefahren. 

Die Sonne schien und der Wet-
terbericht hatte keinen Regen 
vorhergesagt.
Der Stau vor der Kasse nahm 
riesige Ausmaße an, da die Krip-
penkinder ihre Eltern, Großel-
tern, Geschwister und teilweise 
sogar ihre Hunde mitgebracht 
hatten. Einige ehemalige Krip-
penkinder hatten sich den Ter-
min notiert und waren ebenfalls 
mit dabei. Nachdem die Kasse 
endlich von allen passiert wor-
den war, ging es los auf den gro-
ßen Rundgang. Die erste Schwie-
rigkeit bestand darin, die Kinder 
am Spielplatz vorbei zu lotsen. 
Mit einigen Mühen ging es wei-
ter zu den Ziegen, die auf Strei-
cheleinheiten und natürlich auch 
auf Futter warteten. Es wurde 
viel gelacht, die Eltern hatten 
ausreichend Gesprächsstoff und 
wurden von ihren Kindern inten-
siv beschäftigt. Es galt, alle Klet-
tergerüste auszuprobieren, ge-
nügend Futter für die Tiere zu 

kaufen, den Aussichtsturm zu er-
klimmen, Essen und Trinken zu 
ser v ieren, wenn s ich akute 
Schlappheit bei den Kindern be-
merkbar machte und nebenbei 
auch noch die Uhrzeit im Blick 
zu behalten, denn um 11:30 Uhr 
sollte das Mittagessen in Form 
eines Buffets unterhalb des 
Tigergeheges stattfinden.

Nach der ausgiebigen Mittags-
pause wurde der Rundgang gut 
gestärkt fortgesetzt. Die Kinder-
stimmen wurden immer leiser, 
denn es wurde Zeit für den sonst 
üblichen Mittagsschlaf. Die Kin-
derkarren wurden kurzerhand 
zum rollenden Bett umfunktio-
niert…
Am Ende des Rundganges waren 
fast alle Kinder wieder wach und 
es konnte der Spielplatz erkun-
det werden. Nachdem jedes 
Spielgerät ausgelassen erprobt 
worden war, wurde es Zeit für 
den Heimweg. ■ 
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Kindergarten Barum
Junges Gemüse will junges (bzw. frisches) Gemüse wachsen sehen

Mit Kindern gärtnern macht 
viel Freude auf beiden Seiten 
und bringt viele neue Erfah-
rungen mit sich.

Der Kindergarten „Alle unter 
einem Dach“ besitzt ein relativ 
großes Außengelände zum Spie-
len, eine Kinderwerkstatt und 
ein kleines Obstbeet (zur Zeit 
mit Johannis- und Erdbeeren) 
sowie ein erstes Gemüsehoch-
beet. Im Frühjahr 2017 sind 
zwei weitere Hochbeete dazu 
gekommen, die mit tatkräftigen 

Kindern (3 - 6 Jahre) aus Holzpa-
lettenresten zusammengebaut 
wurden. Dabei konnten die Kin-
der das Messen mit Zollstock, 
das Sägen per Bügelsäge und
das Hammern ausprobieren und 
üben. Für die Befüllung mussten 
fingerdicke Zweige geschnitten, 
Laub und feines Reisig gesammelt 
werden. 
Guter nahrhafter Humusboden 
ist vom ortsansässigen Landwirt 
Markus Dittmer mit seinem rie-
sigen Deutz-Trecker angeliefert 

worden. Eine besondere Attrak-
tion, nicht nur für die Kinder.
Danach folgte endlich die Aus-
saat, wobei verschiedene Saat-
kornarten kennengelernt, unter-
schieden (z.B. Radieschen und 
Erbsensaat) und gut verteilt in 
die Saatrillen fallen sollten – 
eine spezielle Herausforderung 
für Kinderhände. Vorab äußerten 
die Kinder, welches Gemüse sie 
gerne ernten wollten. Dazu gehör-
ten auch Kohlrabi und Salat. 
Da diese Saat sehr klein ist, sind 
wir nach Bardowick gefahren 

und haben die Anzahl der Gemü-
sepflanzen passend für den rest-
lichen Platz in den Hochbeeten 
in der Gemüsescheune der Fami-
lie Scharnhop eingekauft. Außer-
dem vorhanden waren im Kinder-
garten noch Topinamburknollen 
(= Diabetikerkartoffel / Sonnen-
blumenunterart), die neben regu-
lären Kartoffeln ihren Platz fan-
den und – wenn sie reif sind – im 
Vergleich verkostet  werden sollen. 

Wichtig war, immer mit den Kin-
dern in den nächsten Wochen 
und Monaten zu beobachten, 
was die Pflanzen brauchen, um 
gut zu wachsen. Dazu gehörten 
das Gießen, das Erdeauflockern, 
eine Rankhilfe bauen und das 
Unkraut ziehen (nicht die Gemü-
sesämlinge).
Es bedeutete viel Geduld für die 
Kinder, auf die erste Ernte zu 
warten. Die Spannung und Be-
geisterung war zu spüren, bis 
das erste selbstgezogene Gemü-
se in die Kindergartenküche 
oder gleich in den Mund gelang-
te. Wir hoffen sehr, dass das 
Gartenprojekt 2018 genauso 
gerne weitergeführt wird.

Ulrike Hoffmann (Gärtnermeisterin 
und angehende SPA) ■Abgeerntet und in Saat geschossen. 

gekommen, die mit tatkräftigen 

Unsere „Klein“ Gärtner.

Kindergarten Mechtersen
Rund um die Kartoffel
Die Dorfspatzen aus dem Kin-
dergarten in Mechtersen hatten 
die Idee, ein Beet anzulegen. 
Damit etwas wachsen kann, 
wurde im Frühjahr zusammen 
mit den Kindern ein Hochbeet 
angelegt und Kartoffeln ge -
pflanzt. Aus sechs Pflanzen, die 
sich gut entwickelt haben, hat 
sich im August eine gute Ernte 
ergeben.
Im Rahmen des Kartoffelprojek-
tes wurden wir von der Familie 
Twesten zur Kartoffelernte auf 
dem Feld eingeladen. Der Kar-
toffelroder hat die Früchte aus 
der Erde geholt und die Kinder 
haben fleißig gesammelt. Genau-
so, wie es die Urgroßeltern wohl 
auch gemacht haben. Es hat 
allen sehr viel Spaß gemacht.
Mit Pellkartoffeln und Kartoffel-
puffern wurden die fleißigen Hel-
fer belohnt. Das Projekt haben 
wir erfolgreich abgeschlossen 
und es hat Lust auf eine Wieder-
holung mit anderen Früchten im 
nächsten Jahr gemacht.

Text/Foto: Anne-Katrin Krause ■
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Förderverein der Grundschule Bardowick e.V.

Mit neuem Pavillon auf dem Erntefest
Seit einiger Zeit wünschen wir uns für Aktionen, die wir beglei-
ten, einen eigenen Pavillon. Dieser Wunsch ist nun mit Hilfe eini-
ger Bardowicker Firmen und einer Privatperson wahr geworden. 

Gleich zum Bardowicker Ernte-
fest konnten wir unseren neuen 
Pavillon einweihen. Wir haben 
den vielen Gästen des Erntefes-
tes unsere kleinen Laugenlecke-
reien mit selbstgemachten Dips 
angeboten und konnten auf 
diese Weise wieder ein bisschen 
Geld in die Fördervereinskasse 
spülen. Der Pavillon hat dabei 
sehr gute Dienste geleistet. 
So hat er uns erst Schatten ge-
boten und dann vor dem Wol-
kenbruch geschützt. 

Wir sagen herzlichen Dank an 
unsere Spender: Bauzentrum 
Friede, Schlüschen Metallbau, 
VGH-Vertretung Jürgen Bardo-
wicks und einem großzügigen 
Einzelspender, der nicht ge -
nannt werden möchte.
Möchten Sie uns auch unterstüt-
zen? Wir freuen uns über jedes 
neue fördernde Mitglied.
Vielleicht haben Sie ja auch 
einen Euro pro Monat für uns 
übrig? Auf www.grundschule
-bardowick.de erfahren Sie mehr 
über unsere Arbeit und über die 
Mitgliedschaft. ■

Fleißige Laugengebäck-Verkäuferinnen: Mandy Röber, Annika Schlüschen, 
Bettina Hellmold und Sonja Kröger.

Viel Bewegung an der 
Grundschule Handorf 
Rechnen, Schreiben, Lesen – na klar – das sollen Kinder in der 
Schule lernen. Doch was ist mit Bewegung? 

An der Grundschule Handorf be-
wegt sich viel. Da werden Ham-
pelmänner im Unterr icht ge -
macht, falsch herum auf Stühlen 
gesessen oder das Alphabet „er-
hüpft“. Auf den ersten Blick 
etwas merkwürdig? Nicht für die 
Kollegen, Eltern und Schüler der 
Grundschule Handorf. 
Auf einer Fortbildung hat sich 
die Grundschule mit dem Thema 
Bewegung auseinandergesetzt 
und allen ist klar, dass Bewe-
gung wichtig ist, um die Gesund-
erhaltung unserer Grundschüler 
zu gewährleisten. 
Gerade bei zu schweren Schul-
ranzen, ausgedehnten Fernseh-
zeiten und langem Sitzen in der 

Schule ist es nötig, die Kinder in 
Bewegung zu halten. 

Ein weiteres großes Vorhaben ist 
es, die Klassenräume der Schule 
mit „rückenfreundlichem“, soge-
nanntem ergonomischem Mobili-
ar auszustatten. 

Mit großer Begeisterung und 
auch viel Bewegung in den Köp-
fen machen sich nun Lehrer, El-
tern und Schüler daran, eine 
wirklich „bewegte Schule“ zu 
werden.

Constanze Bloeck ■

Lust auf Besuch?

Paraguayische Austauschschüler 
suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Goetheschule Asunción (Paraguay) wollen 
gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und zum ersten 
Mal in ihrem Leben Schnee in den Händen halten. Dazu sucht 
das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen pa-
raguayischen Jugendlichen (15 – 17 Jahre alt) aus dem glück-
lichsten Land der Welt als Kind auf Zeit aufzunehmen. 

Spannend ist es, mit und durch den Austauschschüler, den eige-
nen Alltag neu zu erleben. Warum Fußball in Paraguay Religion 
ist? Warum die Paraguayer das subjektiv größte Glücksgefühl 
aller Erdbewohner haben? Erfahren Sie das aus erster Hand. Die 
paraguayischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. 
Alle paraguayischen Austauschschüler sind schulpflichtig und sol-
len i. d. R. die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 

Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 
Samstag, 25. November 2017 – Samstag, 10. März 2018. 

Wenn Ihre Kinder Paraguay entdecken möchten, laden wir ein, an 
einem Gegenbesuch unter Verwendung der Sommerferien 2018 
teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren 
Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandschulen: 
Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 
400, e-mail: ute.borger@humboldteum.de 
© Humboldteum e.V. ■

Spannend ist es, mit und durch den Austauschschüler, den eige-Spannend ist es, mit und durch den Austauschschüler, den eige-
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Der SamBa-Sack-Rat informiert – Neues zur Jugendkasse
Anträge ab sofort erhältlich
Die zweite SamBa-Sack-Sitzung fand am 29. August 2017 mit zu-
friedenstellenden Ergebnissen in der Samtgemeindeverwaltung 
statt. Der siebenköpfige Rat, der über ein Jugendbudget von 
2.000 Euro berät und bestimmt, hat inzwischen die Antragsfor-
mulare erarbeitet. Das zweiseitige Antragsformular ist ab sofort 
in allen Jugendzentren, Schulen und öffentliche Einrichtungen er-
hältlich. Zudem steht es zum Download auf der Internetseite der 
Jugendabteilung unter www.jugend-bardowick.de bereit.

Anträge stellen können Einzel-
personen oder Gruppen im Alter 
von 6 – 21 Jahren. Natürlich 
können sich die Antragsteller 
mit ihren Ideen auch Hilfe bei Er-
wachsenen oder direkt bei der 
Jugendabteilung holen. 
Entscheidend ist, eine Idee zu 
haben, was mit einem Teil des 
Geldes in Eurem Ort für Kinder 
und Jugendliche erwirkt werden 
soll. Von Anschaffungen über 
Verschönerungs- und Reparatur-
arbeiten bis hin zu Partys, Kon-
zerten oder Ausflügen ist alles 
möglich. Wichtig ist, dass das 
Angebot möglichst viele Kinder 

und Jugendliche erreicht. Also 
keine Scheu, Anträge können ab 
sofort gestellt werden. 
Über die Bezuschussung eines 
Projektes entscheidet dann der 
siebenköpfige SamBa-Sack-Rat. 

Kassenwart empfängt die 
Projektkasse
Dem gewählten Kassenwart Phi-
lipp Kusin wurde zwischenzeit-
lich vom Vorstand (Jenny Lod-
ders und Paul Möhle) feierlich 
die Projektkasse samt Kassen-
buch überreicht (siehe Foto). 
Das 12jährige Ratsmitglied der 
ersten Stunde nahm das Amt 

dankend an und wird sein Ehren-
amt gewissenhaft ausführen und 
alle Ausgaben dokumentieren. 

Blick in die Zukunft

Als nächste Arbeitsschritte des 
Rates stehen nun die Verbrei-
tung der Anträge, das Werben 
für das Projekt und das Warten 
auf Projektanträge an. 
Zur nächsten Sitzung wird der 
Kontakt zu den einzelnen Ge-
meindebürgermeistern gesucht, 

da die Gemeinden und Gemein-
deräte bei der Umsetzung von 
Projektideen sicherlich ein wich-
tiger Kooperationspartner sein 
werden. 

Um den SamBa-Sack, der in die-
sem Jahr durch eine einmalige 
Förderung des Landkreises an-
geschoben wurde, auch für die 
Zukunft zu sichern, werden dem-
nächst erste Gespräche mit 
möglichen Spendern geführt. ■
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Wann soll das Projekt stattfinden? 

______________________________________________________________________________ 

Sind noch mehrere  Personen an eurem Projekt beteiligt bzw. erhaltet ihr Unterstützung 
(Vereine, Eltern, Schule etc.)? 
______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

Wie viel Geld möchtet ihr beantragen und für was genau? 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 
 

_________________________________   __________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers  Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers 
       (falls zwei Personen beantragen) 
______________________________________________________________________ 
 

 

Der SamBa – Sack ist eine Kinder-und Jugendkasse der Samtgemeinde Bardowick. Bis zu 2.000 
Euro gibt es für eure Projektideen. Ihr könnt kleine oder große Projekte beantragen, wenn ihr im 
Alter von sechs bis 21 Jahren seid. Sprich damit Kids in deinem Alter an. Beispiele: Reparaturen, 
Ausstattungen, Ausflüge, Feste, Anschaffungen und ganz andere Ideen für dein Dorf oder die 
Samtgemeinde Bardowick. Ein Jugendkassenrat im Alter von 12-19 Jahren entscheidet über euren 
Antrag. Die Sitzungen finden vier Mal im Jahr statt. Euer Antrag sollte möglichst bis Ende Januar, 
April, Juli, Oktober eingereicht werden. Abgeben könnt ihr ihn in der Samtgemeindeverwaltung 
(Schulstr.12, 21357 Bardowick) oder in den Jugendzentren (Bardowick, Handorf, Vögelsen, 
Radbruch, Barum). Zudem muss Euer Antrag wichtige Regeln beachten: 
 

1. Das Projekt muss in der Samtgemeinde Bardowick (Bardowick, Barum, St. Dionys, 
Handorf, Mechtersen, Radbruch, Vögelsen, Wittorf, Horburg) stattfinden. 

2. Bitte nicht mehr als zwei Antragsteller angeben. Siehe sonst Frage „Wer noch beteiligt ist“. 
3. Einen Nutzen für mehrere Kinder und Jugendliche haben und leicht zugänglich sein. 
4. Eure Ausgaben für euer Projekt müssen durch Rechnungen und Quittungen belegt werden. 

Nicht ausgegebenes Geld muss zurückgezahlt werden. 
5. Ihr benötigt keine Einverständniserklärung eurer Eltern. 
6. Euer Projekt muss darauf hinweisen, dass es durch den SamBa Sack gefördert wird/wurde 

(Logos über uns erhältlich).  
7. Der Jugendkassenrat besucht und unterstützt euch gerne bei der Umsetzung. 

 
Wir freuen uns über jede Idee oder Wunsch. Der Jugendkassenrat (Jenny Lodders, Jana Mak, 
Antonia Lange, Lilli Stier, Luka Joshua Stöhr, Paul Möhle, Philipp Kusin)  
 
____________________________________________________________________________ 
Wenn eurem Projekt zugestimmt wurde, bitte hier unterschreiben: 
 
Durch meine Unterschrift erkenne ich verbindlich diese Regeln an und bin mir bewusst, dass in 
Falle eines Verstoßes der gesamte geförderte Betrag wieder  zurückgefordert werden kann. 
 
__________________________________  ___________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers   Genehmigt und gefördert durch den SamBa-

Sack Jugendrat 

SAMTGEMEINDE BARDOWICK 
 

Der Samtgemeindebürgermeister 
  
Bardowick, Barum, Handorf, Mechtersen, Radbruch, Vögelsen, Wittorf 
 

 
 

Samtgemeindekasse Bardowick: 
Sparkasse Lüneburg, IBAN: DE44 2405 0110 0005 0008 23, BIC: NOLADE21LBG 

Volksbank Lüneburger Heide eG, IBAN: DE49 2406 0300 0234 2111 00, BIC: GENODEF1NBU 
 

Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 10.00 – 14.00 Uhr 
  Seite 1 / 2 

Samtgemeinde Bardowick . Postfach 11 05 . 21355 Bardowick  Anschrift: 
Schulstraße 12, 21357 Bardowick 
 

Telefon: (04131) 1201-0 Zentrale 
Telefax: (04131) 1201-33 
 

Auskunft erteilt:  Frau Cordes 
 

Durchwahl: (04131) 1201- 71/72 
Fax: (04131) 1201- 33 
s.cordes@samtgemeinde-bardowick.de 
 

Aktenzeichen:       
 

 

 
      

 
 
 
 
 

Informationen zum Antragssteller: 
 

Name: ________________________________________________________________________ 
 
Alter: __________________________________________________________________________ 
 
Adresse: _______________________________________________________________________ 
 
Telefonnummer (Handynummer/Festnetz): ____________________________________________ 
  
E-Mail: ________________________________________________________________________ 
 

Beschreibung des Projektes/ eurer Idee - Was möchtet ihr machen? 
______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________ 

 

Warum wollt ihr das Projekt machen/ Was haben die Kinder und Jugendlichen davon? 
______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

In welchem Ort soll das Projekt umgesetzt werden? 
______________________________________________________________________________ 

Offene Jugendarbeit
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Sommerferien mit der Abteilung Jugend
Der Sommer ist vorbei und die Herbstferien stehen an. Nach 
einer kleinen Fotoschau im letzten Heft, möchten wir hier noch 
einmal ausführlicher aus dem Sommerferienprogramm berich-
ten. Diese fingen in diesem Jahr mit einer nassen Überraschung 
an.

Spaß im Freibad: vom Sturm 
überrascht
Die Auftaktveranstaltung „Spaß 
im Freibad“ wurde von kräfti-
gem Sturm und Regen heimge-
sucht. Kaum war die Vorarbeit 
erledigt, alles stand an Ort und 
Stelle und die fleißigen Ehren-
amtlichen machten sich für ihre 
Aufgaben bereit, zog eine dunk-
le Wolkendecke auf. Kurz darauf 
wurden wir von einem heftigen 
Unwetter heimgesucht. Auf dem 
Freibadgelände am „Bardowi-
cker Strand“ entwurzelten sogar 
Bäume. Kein Wunder also, dass 
die Veranstaltung abgeblasen 
werden musste.

Neuer Ausflug zu 
Karls Erlebnisdorf
Mit Kindern und sogar Eltern 
machten wir uns zum ersten Mal 
auf den Weg zu Karls Erlebnis-
dorf. Ein ziemlich voller Park er-
wartete uns, was unsere Neugier 
aber nicht bremsen konnte. Das 
Erdbeer-Paradies bei Lübeck mit 
einer Mischung aus Hofläden, 
Fahrgeschäften und weiteren In- 
und Outdoorüberraschungen 
war ein neuer Programmpunkt 
und ein interessanter Besuch für 
Klein und Groß. Als besonderes 
Highlight empfanden wir das 
Schildkrötentöpfern mit der 
Gruppe.

Filmdreh an historischen 
Orten Bardowicks
Unter dem Motto „Bardowick 
und seine Geister“ drehten 17 
kreative Kids unter Anleitung 
der Medienprofis von Hollaen-
derART einen Kurzfilm über die 
historischen Orte in Bardowick. 
Dabei lernten die Jugendlichen 
nicht nur viel über die Geschich-
te Bardowicks, sondern auch 
technische Tricks der Filmpro-
duktion kennen. Mit Green -
Screen-Technik wurden Geister 
aus der Vergangenheit  des 
Ortes in die historischen Kulis-
sen eingearbeitet. Alle Rollen 
wurden von den Teilnehmern 
selbst entwickelt und auch ge-
spielt. Nebenbei übten sich die 
Teilnehmer noch bei gruppendy-
namischen Spielen in Teamfähig-
keit und Kooperation. Das Er-
gebnis des Projektes wird in 
Kürze von der Jugendabteilung 
bei diversen Veranstaltungen 
präsentiert. Wir danken vor 
allem den tollen Mitarbeitern 
von HollaenderART und auch 
den Kooperationspartnern. Das 
Projekt wurde nämlich in Zusam-

menarbeit mit der VHS Lüne-
burg, dem Kinderschutzbund 
e.V. und der Jugendabteilung 
der Samtgemeinde Bardowick 
realisiert. Finanziert wurde die 
für Teilnehmer komplett kosten-
freie Woche vom Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung 
unter dem Leitmotto „Kultur 
macht stark“.

Über die Fahrt zur Kieler Woche 
berichteten wir bereits in der 
letzten Ausgabe. Die Ruderwo-
che mit dem RC Welle wird in 
dieser Ausgabe in einem geson-
derten Artikel vom Verein selbst 
vorgestellt. Die Erlebnisse einer 
anderen mehrtägigen Fahr t 
möchten wir Euch jedoch nicht 
vorenthalten. 

Der lange Weg in den Europa-
park Rust hat sich gelohnt
Es grenzt schon ein wenig an 
Wahnsinn, etwa neun Stunden 
über Nacht im Bus zu schlafen, 
um dann einen kompletten Tag 
in einem Freizeitpark zu verbrin-
gen und dann wieder über Nacht 
nach Hause zu fahren. Die lange 
Fahrt versüßte sich die 25köpfi-
ge Reisegruppe jedoch mit ins-
gesamt 4 DVD-Filmen. So ging 
die Fahrt, wenn auch etwas un-
gemütlich, relativ schnell herum 
und der riesengroße Freizeit-
park in Rust konnte komplette 
10 Stunden genossen werden. 

Die Jugendabteilung war in die-
sem Jahr das erste Mal im Euro-
papark und die Kids waren re-
gelrecht erstaunt über die Größe 
des Parks und seine vielen Fahr-
attraktionen. Weil das Wetter 
am Vormittag eher mäßig war, 
war der Park auch mittelmäßig 
besucht. Doppelbingo, denn das 

bedeutete für die K ids sehr 
kurze Wartezeiten und viel Fahr-
spaß. 

Ab in den Harz zum Rodeln
Moment mal, wir haben doch 
Sommer! Das sollte uns aber 
nicht davon abhalten, mit 16 
Kindern und Jugendlichen in den 
Harz zu fahren. In Bad Harzburg 
gibt es nämlich eine Sommerro-
delbahn, bei der man ordentlich 
Geschwindigkeit  aufnimmt. 
Doch vorerst muss man mit der 
Seilbahn Bergauf, um die Fahrat-
traktion zu erreichen. Dort bot 
sich uns ein tolles Panorama 
über die Landschaft mit Wald 
und Bergen. Nach einem Erleb-
nis mit Geschwindigkeitsrausch 
konnten wir am Fuß des Hügels 
dann noch ein wenig Zeit im Er-
lebnisbereich für Kids verbrin-
gen. Doch irgendwann mussten 
wir auch zurück in die Busse, 
denn es war noch eine recht 
lange Heimfahrt zu bewältigen. 
Umleitungen und Staus machten 
den Ausflug ein wenig holprig, 
aber Spaß hatten wir allemal.

Neben den üblichen Tagesfahr-
ten zum Zoo Hannover, in den 
Serengetipark, Heidepark, zu 
den Karl-May-Festspielen usw. 

haben wir es uns natürlich nicht 
nehmen lassen, auch die hiesi-
gen Möglichkeiten zu nutzen.

Action Painting beim Jugend-
treff in Barum
Fliegende Farbkleckse und bunte 
Bilder gepaart mit ruhiger Lein-
wandmalerei erwarteten die Kin-
der beim Action Painting in 
Barum. Ein Farbabenteuer, wel-
ches sichtlich Freude bereitete. 
Es wurde mit Farbe geworfen, 
mit Pinseln gespritzt und auch 
die ein oder andere bunte Hand 
fand den Weg auf das weiße 
Blatt. Am Ende entstanden viele 

Die Jugendabteilung war in die-

10 Stunden genossen werden. 10 Stunden genossen werden. 

Die Jugendabteilung war in die-
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bunte Bilder und auf den Lein-
wänden konnte man Tiere und 
„coole“ Sprüche bewundern. 
Zwischendurch wurde die Kreati-
vität in Form von Wassereis und  
Schokobrötchen wieder aufge-
füllt. 

Inline-Skatekurs in Vögelsen
Endlich wieder ein Inline-Kurs 
bei gutem Wetter. Auf Rädern 
machten wir einen ortsansässi-
gen Parkplatz in Vögelsen unsi-
cher. Dort lernten die Teilneh-
mer alles Wichtige zum sicheren 
Rollen auf den „Sommerschlitt-
schuhen“. Nach gelungenem 
Kurs mit Janina Thiessel konn-
ten die Kids bei Ankunft ihrer El-
tern sogar den imposanten 
Maulwurf vorführen – eine rich-
tige Art, mit Hilfe der Schutzaus-
rüstung hinzufallen. Sieht brachi-
al aus, ist aber im Notfall der 
beste Weg, ohne Schrammen 
davon zu kommen. 

Zielen üben mit dem Schieß-
club Barum 
Am Freitag öffnete der Schieß-
club Barum seine Türen für inter-
essier te K inder. Es war tete 
unter anderem Bogen-, Licht-
punkt- und Luftgewehrschießen 
auf die Kinder. Nach ein bis zwei 
Übungsschüssen wurden die 
Zielscheiben gekonnt getroffen, 
so dass sogar die ein oder  ande-
re „10“ zu begutachten war. Zu-
sätzlich gab es eine Spielerallye 
mit Spielen wie Golf, Mini-Billard 
und Dosenwerfen, was den Kin-
dern viel Spaß und Freude berei-
tete. Als Stärkung gab es lecke-
re Würstchen vom Grill. Vielen 
Dank für die nette Betreuung 
geht hiermit an Herrn Hölschel 
und sein Team.

Den Ort Handorf bei einer 
Schnitzeljagd erleben 
Mit knapp 20 Kindern und Ju-
gendlichen machten wir uns in 
zwei Gruppen auf die Suche 
nach einem Schatz. Um ans Ziel 
zu kommen, mussten Rätsel ge-
löst, Geschicklichkeitsaufgaben 
bewältigt und der richtige Weg 
gefunden werden. Dosenschie-
ßen und Zahnbürsten transpor-

tieren sind nur einige der ver-
r ückten Stat ionen,  bis  der 
Schatz dann zufälligerweise im 
Jugendzentrum Handorf gefun-
den wurde. Dort fand der Nach-
mittag bei Snacks und Geträn-
ken einen netten Ausklang mit 
Spaß am Spiel. 

Musik im Jugendzentrum Bar-
dowick
Wer sich in den Sommerferien 
musikalisch fortbilden wollte, 
konnte dies bei den Angeboten 
im Jugendzentrum Bardowick 
machen. In einem zweitägigen 
Gitarren-Crashkurs mit Blues 
und Rockgitarrist Henning Cari-
us konnte herausgefunden wer-
den, ob man das Gitarrespielen 
für sich entdecken kann. In einer 
kleinen Gruppe wurden erste 
Griffe und Anschläge gelernt,  
man konnte sich von dem erfah-
renen Musiker viele Tipps fürs 
weitere Lernen an den sechs Sai-
ten abholen. Es zeigten sich eini-
ge Talente unter den Teilneh-
mern und zum Ende des Kurses 
konnten sogar schon gemeinsam 

erste Lieder geschmettert wer-
den.

Seine musikalischen Skills vertie-
fen,  konnte man bei  einem 
Crash kurs „Musikstudio Bardo-
wick“. In kleiner Gruppe von 6 
Leuten konnte hier im Groben 
erklärt werden, wie die Technik 
im Musikstudio funktioniert. Bei 
praktischen Übungen konnte 

das gelernte gleich ausprobiert 
werden. Wie verkabele ich ein 
Mikrofon? Wie nehme ich ein 
Schlagzeug ab? Wie schneide ich 
Beats zusammen und wie steue-
re ich einen digitalen Synthe-
sizer an? Klingt kompliziert? Ist 
es auch, deshalb beide Daumen 
hoch für die Teilnehmer dieses 
Kurses, die hoffentlich in Zu-
kunft das eine oder andere Lied 
im JuZ-Keller aufnehmen oder 
auch mal ein Musikvideo nach-
vertonen werden.

Historische Schifffahrt von 
Bardowick nach Lüneburg
Bei traumhaftem Sommerwetter 
wagten wir uns auf die Ilmenau. 
Das histor ische Schiff „Salz-
ewer“ fuhr uns bis zum Stint 
nach Lüneburg und wieder zu-
rück nach Bardowick. Unterwegs 
durften natürlich alle Kinder und 
Jugendlichen mal selbst ans 
Steuer. Tatkräftig unterstützt 
wurden wir dabei vom dreiköpfi-
gen Team des Salzewers. 

Kinderdisco im Dorfgemein-
schaftshaus Wittorf
Den Ausklang fanden die dies-
jährigen Sommerferien bei der 
Feriendisco. Diese fand in den 
letzten Jahren immer zum An-
fang der Sommerferien statt 
und war mit 50 bis 70 Kids ein 
echtes Highlight. Zum Ende der 
Ferien schien die Luft jedoch 
etwas raus und so waren wir die-
ses Jahr nur 32 Personen, die 
sich vom Licht und Sound der 
Disco verzaubern ließen. Dass 
die Menge der Leute nicht unbe-
dingt die Stimmung bestimmt, 
bewiesen dann alle Kids vor Ort. 
Bei gutem Sound von DJ Jan 
und einem gelungenen Einheizen 
der Animateure Flor ian und 
Michi kam richtig Partystim-
mung auf. Auch kamen die Mu-
sikspiele wie Stoptanz, Limbo 
und Luftballontanz beim Publi-
kum gut an. Der Wettbewerb 
zum Disco -King und zur Dis -
co-Queen sorgte für viel Action.
Cockta i l s  und Süßigke iten 
bekam man beim Orga-Team, 
das aus Sandra und den Jugend-
gruppenleiterinnen Antonia und 
Angelina sowie unserem JGLer 
Dennis bestand. Um 21.00 Uhr 
hieß es dann „Abschiedssong“ 

und alle Kids konnten ausgepow-
ert nach Hause gehen.

Die Jugendabteilung möchte ab-
schließend ein großes Lob aus-
sprechen an alle, die die Som-
merferien dieses Jahr erst so 
bunt gemacht haben. Etliche 
Vereine und E inr ichtungen 
haben das Programm berei -
chert, lange Ferienfahrten ge-
macht und für ordentlich Ab-
wechslung und Reiseerlebnisse 
gesorgt. Zu erwähnen sind hier 
folgende Institutionen und Per-
sonen:
Landkreis Lüneburg
Mittelpunkt e.V.
TSV Mechtersen
RC Welle e.V.
Schulförderverein der 

Grundschule Vögelsen e.V.
TSV Bardowick
MTV Handorf
Kreisjugendring Lüneburg e.V.
Samtgemeindejugendring 

Gellersen e.V.
Sportjugend Lüneburg
Janina Thiessel 

Bewegungskonzepte
Förderkreis Industriedenkmal 

Saline Lüneburg e.V.
Schützengilde Bardowick e.V.
Schießclub Barum e.V.
gelbetomaten e.V.
Bücherei Bardowick
Klick e.V. Winsen
Freibad Bardowicker Strand
VHS Lüneburg
HollaenderART
Kinderschutzbund Lüneburg e.V.
Gitarrenlehrer Henning Carius
Kirchengemeinde Bardowick
Kirchengemeinde Handorf

Unsere Jugendgruppenleiter 
zeigten sich stets zuverlässig 
und als eine wertvolle Helfende 
Hand, wenn es um Auf-/Abbau 
und Organisation von Veranstal-
tungen oder die Betreuung von 
Kleingruppen in den Freizeit-
parks ging. Für dieses ehrenamt-
liche Engagement möchten wir 
uns ganz besonders bedanken. 
Das habt ihr wirklich gut ge -
macht.

Andreas, Marlon, Dennis, Melvin, 
Finn, Antonia, Angelina, Mandane, 
Florian, Jan, Timo, Dennis, Danny 
und Dennis. ■

Den Ort Handorf bei einer 
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Neue Angebote im JuZ Radbruch
Was vor den Sommerferien schon ausgetestet wurde, ist jetzt 
fester Bestandteil im Wochenprogramm des Radbrucher Ju-
gendtreffs: Es gibt erstmals eine Mädchengruppe. 

Diese trifft sich donnerstags von 
16.30 - 18.30 Uhr. Sie wird gelei-
tet von den Jugendgruppenleite-
rinnen Antonia Köhler (16) und 
Angelina Lange (17). Die beiden 
haben in den Osterferien eine 
einwöchige Ausbildung absol-
viert. Nun sind sie fit für ihren 
Einsatz und haben viele Ideen, 

was ihrer Zielgruppe gefällt. So-
weit von bereits regelmäßig wie-
derkommenden Gästen berich-
tet wird, geht es recht rosa zu, 
mal mit Einhörnern und Kratzbil-
dern, mal bei einer Schatzsuche 
mit pinkfarbigem Schatz. Aber 
auch Dinge, die klassischerweise 
eher den Jungen zugeordnet 

werden, wie Fußball oder Graffi-
ti, stehen auf dem Programm.
Natürlich haben die Mädels 
auch ein Ohr für Programmwün-
sche und Themen ihrer Gäste, 
die man lieber unter sich be-
spricht. Wenn ihr zwischen 8 
und 12 Jahre alt seid, kommt 
gerne vorbei! Anbei ein paar Bil-
der der ersten Kreativarbeiten, 
die ihr auch gerne mit nach 
Hause nehmen dürft. 

Letztes Jahr startete während 
der Sommermonate die Gruppe 
„Spiel, Spaß, Sport“ mit Nicole 
und Melvin. 
Melvin Driesner, der schon län-
ger als ausgebildeter Jugend-
gruppenleiter die Arbeit in der 
Samtgemeinde und speziell im 
JuZ Radbruch unterstützt, führt 
diese Gruppe nun mit Antonia 
fort.
Neu ist, dass die Gruppe er-
gänzt wird um den Punkt „Spiel, 

Spaß und gesunde Ernährung“. 
Wer Melvin kennt, weiß, dass er 
als ausgelernter Koch viele span-
nende Rezepte für Snacks, Limo-
naden usw. auf Lager hat, die 
richtig lecker schmecken. Bis-
lang ging es viel um Fußball, 
aber auch bei Regen muss kei-
ner zu Hause bleiben, denn dann 
gibt es ein Angebot im JuZ. Bei 
genügend Teilnehmern geht die 
Gruppe auch zum Sportplatz, 
um mal auf die großen Tore zu 
schießen. Ein optimales Angebot 
für alle, die sich gerne nach der 
Schule bewegen wollen, aber 
keine Lust auf einen weiteren 
festen Termin in der Woche 
haben. Jeder kann spontan nach 
Lust und Laune kommen, ohne 
Verpflichtung und ohne Kosten. 
„Spiel, Spaß und gesunde Ernäh-
rung“ findet montags statt von 
15.30 – 17.00 Uhr und lädt alle 
Leute zwischen 8 und 18 Jahren 
ein. ■

Sie haben kleine Kinder und 
wünschen sich Auszeiten?
Sie hätten so gerne mal eine Stunde für 
sich, zum Atemholen oder um alleine 
einen Termin wahrnehmen zu können?

Wir bieten Ihnen Entlastung durch
unsere ehrenamt lichen MitarbeiterInnen.
Sie zahlen eine Startgebühr von 10,– Euro sowie 5,– Euro/Stunde 
bei Inanspruchnahme. Ermäßigungen sind möglich.

Sie haben etwas Zeit und möchten diese sinnvoll 
einsetzen? Sie haben Freude am Umgang mit 
kleinen Kindern?

Wir suchen Frauen für ehrenamtliche 
Unterstützung in Famllien.

Sie erhalten von uns:
• Erstattung der Fahrtkosten
• Versicherung
• Regelmäßige Treffen mit Fortbildungs- 
  und Austauschmöglichkeiten

Zeit für Kinder 
 

 
 
 
 

 Fabs Lüneburg für Eltern mit kleinen Kindern in der Samtgemeinde Bardowick 

Weitere Informationen: 
Ev. Familien-Bildungsstätte | Bei der St. Johanniskirche 3 | 21335 Lüneburg
Tel. 04131 44211 | info@familienbildungsstaette.de | www.familienbildungsstaette.de

Beratungsstelle für Jugend und Soziales



Werbegemeinschaft Bardowick e.V.

Inh. Geesche Naegeli
Pieperstraße 12a

Tel. 04131 / 9231-0
www.loewenapothekebardowick.de

  Löwen-
Apotheke

Hamburger Landstraße 3
Tel. 0 41 31  /  92 42-0

www.autodietz.de

Werbegemeinschaft Bardowick e.V.

Martina Gehrke
Pieperstr. �a � �13�� �ar���i�k � �el. 04131 - 8309440

Bardowick

Hamburger Landstraße 3
Tel. 0 41 31  /  92 42-0

www.autodietz.de

Pieperstraße 14a
Tel. 04131/128215
www.buechervorort.de

Inh. Geesche Naegeli
Pieperstraße 12a

Tel. 04131 / 9231-0
www.loewenapothekebardowick.de

  Löwen-
Apotheke

Gardinen-Service Vick
Inhaberin Ute Ohl

Pieperstraße 7 a • 21357 Bardowick

Telefon 04131 - 408 69 35
Telefax 04131 - 408 69 36
Mobil 0160 - 94 64 74 55
stoffe-von-ohl@t-online.de

Wir nähen, dekorieren, polstern und waschen.

Kennen Sie jemanden, der eine Immobilie kaufen oder verkaufen möchte?
Ich freue mich auf Ihre Empfehlung!
RE/MAX Lizenzmaklerin Bettina Zeibig, Bleckeder Landstr. 37, 21337 Lüneburg

Bardowick

Gardinen-Service

Inhaberin Ute Ohl

Neue Polsterstoff-

Kollektion

eingetroffen!

• Gardinen-Stores

• Raffrollos

• Persönliche Beratung
   und Aufmaß 
   bei Ihnen zuhause

Wir holen Ihre Gardinen 
ab, waschen diese und 
hängen sie wieder auf.

S E R V IC E

•
Ru

nd
um glücklich•Bardowick

Werbegemeinschaftsseiten.indd   1 09.06.16   13:47

Kostenlose Marktwerteinschätzung
für Ihr Objekt bis zum 31.07.2016

•  VERMIETUNG •  VERTRAUEN

                              www.niebuhr-immobilien.de

Postshop & Mehr
Partnerfiliale der Deutschen Post

Inh. Egbert Lange
In der Worth 7

22 | 

Werbegemeinschaft Bardowick e.V.
Sonja Müller

Immobilienfachwirtin

www.niebuhr-immobilien.de
  21357 Bardowick · Tel. (0 41 31) 76 55 250 · 0174 - 699 99 65

• Verkauf von Grundstücken und Objekten
• Vermietung von privaten & gewerblichen Flächen

• Neubauprojekte
• Auslandsimmobilien (Mallorca)

NIEBUHRMMOBILIEN

NEU

Am Landwehrkreisel 1  ·  21357 Bardowick
Tel. 04131 76 55 250  ·  Mobil 0174 699 99 65

                              www.niebuhr-immobilien.de

Sonja Müller 
Fachwirtin der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Werbegemeinschaft Bardowick Werbegemeinschaft Bardowick

 
... seit über 60 Jahren kompetent und zuverlässig!

Manfred Vick GmbH  |  Pieperstraße 14a  |  21357 Bardowick 
Tel. 04131 121056  |  Fax 04131 129560

info@elektro-vick.de  |  www.elektro-vick.de

Elektroinstallation  autorisierter Hausgerätekundendienst
Multimedia  Telekommunikation

Hamburger Landstraße 3
Tel. 0 41 31  /  92 42-0

www.autodietz.de

Inh. Ulrike Bohlmann e. K.
Große Straße 10 

Tel. 04131 / 128414 · Fax 04131 / 120625

Pieperstraße 14a
Tel. 04131/128215
www.buechervorort.de

Inh. Geesche Naegeli
Pieperstraße 12a

Tel. 04131 / 9231-0
www.loewenapothekebardowick.de

Postshop & Mehr
Partnerfiliale der Deutschen Post

Inh. Egbert Lange
In der Worth 7

Pieperstraße 7a
Tel. 04131 / 8309440

22

Werbegemeinschaft Bardowick

Hamburger Landstraße 3
Tel. 0 41 31/92 420
www.autodietz.de

Pieperstraße 14a
Tel. 0 41 31/ 12 82 15
www.buecherstube-bardowick.de

Inh. Geesche Naegeli
Pieperstraße 12a
Tel. 0 41 31/92 31-0
www.loewenapothekebardowick.de

Postshop & Mehr
Partnerfiliale der Deutschen Post
Inh. Egbert Lange
In der Worth 7

Pieperstraße 7a
Tel. 0 41 31/  83 09 440 

AUTO
G
m
b
H

Bücher · Einrahmungen · Geschenke

Pieperstraße 14 a · 21357 Bardowick · Tel. 0 41 31/12 82 15

Pieperstraße 15
Tel. 0 41 31/24 48 07
www.toys-box24.de

• viele Parkplätze

• Paket- und Briefversand 
in alle Welt

• Post-Express Sendungen

• Briefmarken in Grossmengen
für Geschäftskunden

• Fax-Service

• Kopierservice

• Grünabfallsäcke

• lange Öffnungszeiten
(Mo. - Fr. 8 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 14 Uhr)

Hamburger Landstraße 2

Tel. 04131 / 121347

Der Fachmann für Einbauküchen und Elektrogeräte

( )

  

g

Wir machen Platz für die neuen Modelle 2014!
Musterküchen zu stark reduzierten Preisen

21357 Bardowick · Hamburger Landstraße 2
Tel. 04131 121347 · marbs@web.de 

Gold-, Silberschmuck, Uhren, Trauringe, 
Kinderschmuck, Edelmetallankauf, usw...

Pieperstraße 3
Tel. 04131 2670020

opt ik  meyer  oHG
PIEPERSTRASSE 13 + 22 B

04131 -  129269
www.bri l l en - aus - bardowick.de

  Löwen-
Apotheke

RE/MAX A.E.B. Immobilien
GmbH & Co. KG

Regional! National! International!

Bettina Zeibig
Vor dem Bardowicker Tore 6b 
21339 Lüneburg
Tel. 04131 7670120 · www.remax-lueneburg.de 

 
                                                                                                                                                   
 
 
      
Schreiben, schenken und  
         vieles mehr ! 
               

                                                                                                         Inh. Ulrike Bohlmann e. K .     Große Str. 10      21357 Bardowick      
 
  Tel. 04131/ 128414                            Fax. 04131/ 120625 
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Schreiben, schenken und vieles mehr!

Schreiben, schenken und vieles mehr!

Auto Dietz GmbH
Olaf Dietz

Hamburger Landstraße 3
21357 Bardowick

Telefon: 0 41 31 / 92 42-0 · Fax: 0 41 31 / 12 13 43
E-Mail: o.dietz@autodietz.de · www.autodietz.de

■ Gründung  ■ Belegschaft ■ Auftragsminimum 
 1932, Meisterbetrieb  8 ohne Limit 

■ Spezielle Geräte, Maschinen, Ausrüstung, Spülgerät für Automatikgetriebe
Klimaanlagenservice · Bremsscheibendrehmaschine · Motordiagnosegeräte

■ Spezialgebiete / Schwerpunkte 
Autogasumrüstung · Wartungs- und Reparaturarbeiten aller Art · Reifen + Räder
Quad-Handel u. -Reparatur · VOLVO-PENTA-Bootsmotoren · TÜV/AU · Motordiagnose

■ Besonderes / Sonstiges
Rover-Vertragswerkstatt · Über 30 Jahre Volvo-Erfahrung · Werkstattersatzwagen

■ Referenzkunden / -objekte
Viele Privat- und Geschäftskunden 

■ Kurzbeschreibung
Meisterbetrieb  · ad Auto Dienst Betrieb · Markenwerkstatt mit langjähriger Volvo-
Erfahrung. Wir legen größten Wert auf zufriedene Kunden, eine fachgerechte Ausführung
aller Arbeiten und die termingerechte Abwicklung.

NEU bei uns:

Getriebeölspülung

Werbegemeinschaft Bardowick e.V.

Hamburger Landstraße 2

Tel. 04131 / 121347

Der Fachmann für Einbauküchen und Elektrogeräte

( )

  

g

Wir machen Platz für die neuen Modelle 2014!
Musterküchen zu stark reduzierten Preisen

21357 Bardowick · Hamburger Landstraße 2
Tel. 04131 121347 · marbs@web.de 

opt ik  meyer  oHG
PIEPERSTRASSE 13 + 22 B

04131 -  129269
www.bri l l en - aus - bardowick.de

Der Bewegungsraum
Sport- und Bewegungskurse, z.B.
Aroha · Fit in der Schwangerschaft 
Workout Mix · Fit in der Rückbildungszeit 
und viele weitere Kurse

Stefanie Labitzke
Pieperstraße 8, 21357 Bardowick
Tel. 04178 818737 · www.derbewegungsraum.de

Mobil: 01 74-699 99 65
Tel: 0 41 31-76 55 250
Fax: 0 41 31-76 55 251

Am Landwehrkreisel 1
21357 Bardowick

(Im Friede Bauzentrum)

mueller@niebuhr-immobilien.de
www.niebuhr-immobilien.de

SONJA MÜLLER
– Immobilienfachwirtin –

(IHK)

Ihre MAKLERIN im Landkreis LÜNEBURG 

ERFAHRUNG 

ZÄHLT

Der Fachmann für Einbauküchen und Elektrogeräte

( )

  

g

Wir machen Platz für die neuen Modelle 2014!
Musterküchen zu stark reduzierten Preisen

21357 Bardowick · Hamburger Landstraße 2
Tel. 04131 121347 · marbs@web.de 

Daher nehmen wir uns Zeit für Sie! Ob große oder 
kleine Grundfl äche - eine Lösung gibt es immer! 

Wir sind für Sie da - bis zur Fertigstellung!

 Kundenberatung vor Ort 
 Planung am PC
 Renovierung und Modernisierung Ihrer Küche

 Elektrogeräte…

Wir führen ebenfalls   Badmöbel

   Wohnelemente  

  Büro- und Wandschränke

  Praxen- und Altenheim-Einrichtungen

Inhaber Wolfgang Marbs, ein Pioneer der Küchenbranche seit mehr als 43 Jahren,
mit seiner Tochter und Geschäftsführerin Birgit Marbs

Öffnungskernzeiten: 

Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und jederzeit gerne nach telefonischer 
Absprache.

in 21357 Bardowick · Hamburger Landstr. 2
Tel. 04131 121347

Werbegemeinschaftsseiten.indd   2 09.06.16   13:47
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Wir beraten Sie gern!
 0 41 31 76 55 250

Mobil: 01 74-699 99 65
Tel: 0 41 31-76 55 250
Fax: 0 41 31-76 55 251

Am Landwehrkreisel 1
21357 Bardowick

(Im Friede Bauzentrum)

mueller@niebuhr-immobilien.de
www.niebuhr-immobilien.de

SONJA MÜLLER
– Immobilienfachwirtin –

(IHK)

Ihre MAKLERIN im Landkreis LÜNEBURG 

ERFAHRUNG 

ZÄHLT

vor Ort

Mo – Fr 9 – 13 Uhr und 14.30 – 18 Uhr  •  Sa 9 – 13 Uhr

www.buechervorort.de

bardowick@buechervorort.de

Bücher
Geschenke

Pieperstraße 16
21357 Bardowick

Tel. 0 41 31 / 12 82 15 
Fax 0 41 31 / 12 82 90

Reisebüro
Jana Wöbcke 
21357 Bardowick
Tel. 04131  70 64 852
jana.woebcke@takeoff-reisen.de
www.reiseberatung-bardowick.de
(Termine nach Vereinbarung)

AZ_TakeOff_Reisebüro_WG_kl.indd   2 10.02.17   13:43
Veranstaltungen

______________________

  „Bücher am Abend“

  Neue Bücher von uns vorgestellt

  07.11.17 um 19.30 Uhr

  Bücherstube vor Ort, Bardowick

  Neue Bücher  vorgestellt von 

  Annemarie Stoltenberg vom NDR

  01.12.17 um 19.30 Uhr

  Kultur am Markt, Bardowick

  Eintrit 10,- €

______________________

Für Bücher müssen Sie nicht 
nach Amazonien!

Bis 17.30 Uhr bestellen, am nächsten Tag abholen!
 Vor Ort oder im Onlineshop:

www.buechervorort.de

Auch per Lieferung versandkostenfrei!

Pieperstraße 16 - 21357 Bardowick 

 Tel. 04131-128215

bardowick@buechervorort.de

Kirchweg 72 - 21365 Adendorf
Tel. 04131-187093

adendorf@buechervorort.de

M
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opt ik  meyer  oHG
PIEPERSTR.  16

04131 -  129269
www.bri l l en - aus - bardowick.de

VISUALTRAINING AUS BARDOWICK

Birgit Meyer

Pieperstraße 16                21357 Bardowick
Terminvereinbarung unter 04131-129 269
mail:        deutschland@trainyoureyes.com

Visualtraining

Neuromotorische
Entwicklungsförderung

Sportvision

Tel.:
Fax:
Mob.:

(04131) 12 12 14
(04131) 92 13 19
0160 8 92 13 19

Rüdiger Sandtmann
Apotheker, Gesundheitsökonom (ebs)

Hinter der Worth 1a
21357 Bardowick

www.Ilmenau-Apotheke.de

Rüdiger Sandtmann

Nutzen Sie auch Ihre Möglichkeit zur Vorbestellung von Arzneimitteln über:
Unsere Internetseite, über WhatsApp oder über unsere App „Apotheke vor Ort“.

www.Ilmenau-Apotheke.de

Ab sofort sind wir auch über die Mittagszeit für Sie da!
Mo, Di, Do. und Fr. 8.00 - 18.30 Uhr, Mi. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

21357 Bardowick
Hinter der Worth 1a

  

     Tel.: (04131) 12 12 14

Code: UTEH

AZ_Ilmenau_Apotheke_Öffn_Neu_Arial.pdf   1   07.08.17   07:51

Tel.:
Fax:
Mob.:

(04131) 12 12 14
(04131) 92 13 19
0160 8 92 13 19

Rüdiger Sandtmann
Apotheker, Gesundheitsökonom (ebs)

Hinter der Worth 1a
21357 Bardowick

www.Ilmenau-Apotheke.de

Ab sofort sind wir auch über die  Mittagszeit 
für Sie da!

Mo., Di., Do. und Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Mi. 8.00 – 18.00 Uhr ∙ Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Kennen Sie jemanden, der eine Immobilie kaufen oder verkaufen möchte?
Ich freue mich auf Ihre Empfehlung!
RE/MAX Lizenzmaklerin Bettina Zeibig, Bleckeder Landstr. 37, 21337 Lüneburg

M

Sind Sie Mitglied in der 
Werbegemeinschaft Bardowick e.V.?

Hier wäre Platz für

Ihre Anzeige!

 | 23 | 23 | 23… Werbegemeinschaft Bardowick



Auch bei Facebook
Sie finden die Beratungsstelle für Jugend & Soziales Bardowick 
auch bei Facebook. 
Dort können Sie sich über die Beratungsstelle sowie über deren 
aktuellen Angebote und Veranstaltungen informieren. Zusätzlich 
werden auch immer wieder interessante Beiträge, Veranstaltun-
gen und Angebote anderer Netzwerkpartner geteilt und darüber 
informiert. 

Wir freuen uns über jeden Besuch  
und Like unserer Facebook-Seite. 
https://www.facebook.com/Beratungsstelle -für -Jugend-
Soziales-Bardowick-1889449581326596/

Gleiche Lernchancen für alle? 

Ehrenamtliche Nachhilfelehrer 
gesucht
Immer wieder bekommen wir Anfragen von Jugendlichen, die 
Hilfe bei den Hausaufgaben oder zum Lernen für ihre Ab-
schlussprüfungen benötigen, die aber finanziell nicht in der 
Lage sind, die vorhandenen Nachhilfemöglichkeiten in An-
spruch zu nehmen. Angedacht ist ein Lernhilfetreff, der ein-
mal im Monat an zentraler Stelle in der Samtgemeinde statt-
findet, um Hemmschwellen durch weite Wege zu umgehen. Es 
handelt sich überwiegend um 9./10.Klässler. 

• Haben Sie Freude im Umgang mit Jugendlichen?
• Haben Sie, z.B. durch beruflichen Hintergrund, Erfahrungen 

mit dem Vermitteln von Lernstoff oder Kenntnisse hauptsäch-
lich in den Fächern Deutsch, Englisch, Französisch oder Mathe-
matik?

• Haben Sie einmal im Monat Zeit?

Es lohnt sich, wir bieten eine sinngebende Tätigkeit in einem Um-
feld aus netten Menschen.

Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an! 
Abteilung Jugend und Beratungsstelle für Jugend und Soziales, 
SG Bardowick
Kontakte: 
b.kiewert@samtgemeinde-bardowick.de; Tel. 0160 5388887
s.cordes@samtgemeinde-bardowick.de; Tel. 0160 7400093 

Babysitterkurs Bardowick
für Jugendliche von 14 – 17 Jahren

Anmeldung: 

Ev. Familien-Bildungsstätte
Bei der St. Johanniskirche 3
21335 Lüneburg

Tel. 04131 44211
info@familienbildungsstaette.de
www.familienbildungsstaette.de

Es sind noch 5 Plätze frei!

Eltern-Kind-Frühstück 
in Bardowick
WANN: Jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 9.30 – 11.00 Uhr

WO: Jugendzentrum, Schwarzer Weg 2, 
21357 Bardowick 

WER: Alle Familien, Mütter und Väter mit Kindern 
im Alter von 0 – 3 Jahren können sich in zwang-
loser Atmosphäre bei einem gemeinsamen Früh-
stück aus tauschen. Wir laden Sie herzlich ein.

Es können Fragen rund um den Säugling und das Kleinkind, 
zu Themen wie z.B.: Stillen, Ernährung, Pflege, Entwick-
lung, Schreien, Schlafen etc., beantwortet werden.
Kommen Sie vorbei und knüpfen Sie Kontakte.
Während Sie in Ruhe frühstücken, können Ihre Kinder in 
unserer betreuten Spielecke krabbeln und spielen. 
Die Treffen werden von jeweils einer Familienhebamme der 
Frühen Hilfen Lüneburg und einer Mitarbeiterin des Sozial-
raumteams der Samtgemeinde Bardowick begleitet. So 
können bei Bedarf Tipps und Informationen gegeben oder 
Unterstützungsmöglichkeiten besprochen werden. 
Wir freuen uns auf Sie.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Haben Sie noch Fragen? 
Ansprechpartnerin: Sylvia Gerber 
(B.A. Soz.Päd./Soz.Arb.) 
Tel. 04131 28399-21
s.gerber@samtgemeinde-bardowick.de

Eltern - Kind - Frühstück in Bardowick 
 

 

Die nächsten 
Treffen: 

09.05.2017 

13.06.2017 

11.07.2017 

08.08.2017 

12.09.2017 

10.10.2017 

14.11.2017 

12.12.2017 

 

 

 
WANN: Jeden zweiten Dienstag im Monat von 

09.30 bis 11.00 Uhr 

WO: Jugendzentrum, Schwarzer Weg 2, 21357 

Bardowick  

WER: Alle Familien, Mütter und Väter mit 

Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren können sich in zwangloser 

Atmosphäre bei einem gemeinsamen Frühstück austauschen.  

 

Wir laden Sie herzlich ein. 

Es können Fragen rund um den Säugling und das Kleinkind, zu Themen wie z.B.: 

Stillen, Ernährung, Pflege, Entwicklung, Schreien, 

Schlafen etc., beantwortet werden. 

 

Kommen Sie vorbei, tauschen Sie sich aus und 
knüpfen Sie Kontakte. 

Während Sie in Ruhe frühstücken, können Ihre Kinder in 

unserer betreuten Spielecke krabbeln und spielen.   

Die Treffen werden von jeweils einer Familienhebamme der 

Frühen Hilfen Lüneburg und einer Mitarbeiterin des 

Sozialraumteams der Samtgemeinde Bardowick begleitet. So 

können bei Bedarf Tipps und Informationen gegeben oder 

Unterstützungsmöglichkeiten besprochen werden.  

Wir freuen uns auf Sie. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Haben Sie noch Fragen?  

Ansprechpartnerin:  Sylvia Gerber (B.A. Soz.Päd./ Soz.Arb.) 
 04131/ 28399 - 21 
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Die nächsten Treffen:

14. Nov. und 12. Dez. 2017

Jetzt auch bei Facebook
Sie finden die Beratungsstelle für Jugend & Soziales Bardowick nun auch bei Facebook. 

Dort  können Sie sich über die  Beratungsstelle sowie über deren aktuellen Angebote  und 

Veranstaltungen informieren.  Zusätzlich werden auch immer  wieder  interessante  Beiträge, 

Veranstaltungen und Angebote anderer Netzwerkpartner geteilt und darüber informiert. 

Wir freuen uns über jeden Besuch und Like unserer Facebook-Seite. 

Bei Facebook finden Sie uns unter: Beratungsstelle für Jugend & Soziales Bardowick 

Link: https://www.facebook.com/Beratungsstelle-f%C3%BCr-Jugend-Soziales-Bardowick-

1889449581326596/

24 | 24 | 24 | Beratungsstelle für Jugend und Soziales



mit unseren Zweigstellen 
• Grundschule Bardowick
• Grundschule Horburg
• Grundschule Radbruch
• Grundschule Vögelsen

 | 25

Wir haben für Sie und Euch eingekauft (eine Auswahl):
Bücher für Erwachsene:
Beaton, M. C.: Hamish Macbeth geht auf die Pirsch (Schottland-

Krimi, Bd.2)
Bentow, Max: Das Porzellanmädchen  
Berg, Ellen: Ich schenk die die Hölle auf Erden  
Brown, Larry: Fay  
Camilleri, Andreas: Das Lächeln der Signorina (Commissario 

Montalbanos, Bd.16)
Child, Lee: Der letzte Befehl (Jack Reacher Bd.18)
Coben, Harlan: In ewiger Schuld  
Dahl, Arne: Sechs mal zwei (Berger und Blom, Bd.2)
Dionne, Karen: Die Moortochter  
Ferrante, Elena: Die Geschichte der getrennten Wege 

(Neapolitanische Saga, Bd.3)
Föhr, Andreas: Schwarzwasser (Wallner und Kreuthner, Bd.7)
Grisham, John: Das Original  
Hammer, Lotte: Totenmoor (Konrad Simonsen, Bd.4)
Hawkins, Paula: Into the water 
Heitz, Markus: Wedora, Bde.1 und 2)
Heldt, Dora: Wir sind die Guten 
Hogan, Ruth: Mr. Peardews Sammlung der verlorenen Dinge 
Jonas, Anna: (Hotel Hohenstein, Bde.1 und 2)
Kalmann, Verena: Von Elise 
Korn, Carmen: Zeiten des Aufbruchs (Jahrhundert-Trilogie, Bd.2)
Leky, Mariana: Was man von hier aus sehen kann  
Leon, Donna: Stille Wasser (Commissario Brunetti, Bd.26)
Marcus, Martha Sophie: Das blaue Medaillon  
Marlin Hobos: Trail  
McVeigh, Laura: Als die Träume in den Himmel stiegen  
Matisek, Marie: Mirabellensommer   
Musso, Guillaume: Das Mädchen aus Brooklyn  
Nguyen, Viet Thanh: Der Sympathisant  
Noll, Ingrid: Halali  
Ohlsson, Kristina: Bruderlüge (Martin Benner, Bd.2)
Perry, Anne: Wer auf Rache sinnt (William Monk, Bd.22)
Poznanski, Ursula: Aquila  

Rademacher, Cay: Gefährliche Cote Bleu (Roger Blanc, Bd.4)
Roy, Arundhati: Das Ministerium des äußersten Glücks  
Simon, Lars: Rentierköttel  
Slaughter, Karin: Die gute Tochter  
Taylor, Kathryn: Daringham Hall (Bde. 2 und 3)
Winslow, Don: Corruption
Wolf, Klaus-Peter: Totenstille im Watt (Dr. Sommerfeldt, Bd.1) 

Bücher für Kinder und Jugendliche
Aaronovitch, Ben: Flüsse von London (Bde.2-5)
Achdé: Lucky Luke (Bde. 93, 94, 95)
Alves, Katja: Die supergeheime Pfötchen-Gäng (Bde.1-3)
Astner, Lucy: Polly Schlottermotz - Attacke Hühnerkacke (Bd.3)
Aveyard, Victoria: Die Farben des Blutes - Goldener Käfig (Bd.3)
Barth, Katrin: Ich lerne Handball
Brandis, Katja: Woodwalkers - Holly Geheimnis (Bd.3)
Brandt, Ina: Eulenzauber - Geheimnisvoller Edelstein (Bd.7)
Canavan, Trudi: Magie der tausend Welten (Bde.1-3)
Ende, Michael: Jim Knopf - Jim Knopf und der fliegende Teppich
Ewing, Amy: Das Juwel (Bde.1-3)
French, Jackie: Oma Wombat
Gricksch, Gernot: Ghetto Bitch
Grimm, Sandra : Fußballinternat und FC Silberstadt (Bde.1-2)
Habersack, Charlotte: Bitte nicht öffnen- Schleimig! (Bd.2)

Die Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 11.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 – 13.00 Uhr
Freitag  15.00 – 18.00 Uhr

Ihr Bücherei-Team freut sich auf Ihren und Euren Besuch!

St. Nikolaihof 19f (neben der Kapelle), Bardowick 
Tel. 04131 92 15 22
E-Mail:buecherei@samtgemeinde-bardowick.de

Verwalten Sie Ihr Leserkonto selbst 
von zu Hause aus: 
www.buecherei-bardowick.de

mit unseren Zweigstellen Grundschule Bardowick, Grundschule 
Horburg, Grundschule Radbruch und Grundschule Vögelsen.

E-Books und andere 
elektronischen Medien:
Wenn Sie Fragen dazu haben: eBook-Sprechstunde 
jeden Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr in der Bücherei. 

Veranstaltungen für Kinder:
Lesen und Spielen! mit der Büchermaus
Für Kinder von 3 – 4 Jahren (mit Begleitung)
Einmal im Monat montags von 15.30 – 16.15 Uhr

12.  Dezember: Weihnachten bei Dr. Brumm
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Ihr Bücherei-Team freut sich auf Ihren und Euren Besuch!
St. Nikolaihof 19f (neben der Kapelle), Bardowick

Tel. 04131 921522
E-Mail:buecherei@samtgemeinde-bardowick.de 

Die nächsten Termine: 

4. Dezember: Weihnachtswichtel

13. November: 
Geisterstunde

Lesen und Lauschen
Für Kinder zwischen 5 und 7 Jahren
Einmal im Monat dienstags von 16.30 – 17.30 Uhr

7. November: 

Monstergebrull
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B Ü C H E R S T U B E
vor Ort

Pieperstr. 16, 21357 Bardowick, T. 04131 128215, bardowick@buechervorort.de
Kirchweg 72, 21365 Adendorf, T. 04131 187093, adendorf@buechervorort.de

www.buechervorort.de

Haberstock, Meike: Anton (Bd.1-3)
Horikoshi, Kohei: My Hero Academia (Bde.5-7)
Hoßfeld, Dagmar: Conni & Co - Conni, Mandy und das wilde 

Wochenende (Bd.13)
Hunter, Erin: Warrior Cats VI - Donner und Schatten (Bd.2)
Kaaberbol, Lene: Wildhexe (Bd.5-6)
Krause, Ute: Minus drei und die wilde Lucy (Bd.1-3)
Lasky , Kathryn: Die Spur der Donnerhufe (Bd.3)
Lu, Marie: Spirit Animals - Der Zauber befreit (Bd.7)
Luhn, Usch: Ponyherz (Bd.6-9)
Mohr, Angela: Zwei Tage, zwei Nächte und die Wahrheit über 

Seifenblasen
Neuhaus, Nele: Elena - Eine falsche Fährte (Bd.6)
Oliver, Sara: Welten-Trilogie - Zerrissen zwischen den Welten 

(Bd.3)
Pantermüller, Alice: Mein Lotta-Leben (Bd.12)
Reinhardt, Dirk: Bücherbär - Gefahr am Schlangenfluss
Riordan, Rick: Percy Jackson - Griechische Göttersagen
Rose, Barbara: Die Feenschule (Bd.4)
Seltmann, Christian: Kleiner Ritter Kurz von Knapp
Roth, Veronica: Die Bestimmung - Bücher zum Film (Bd.2-3)
Sands, Kevin: Der Blackthorn-Code – Die schwarze Gefahr 

(Bd.2)
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss bei den wilden Tieren 

(Bd.25)
Smale, Holly: Harriet - versehentlich berühmt (Bd1-3)
Stewner, Tanya: Liliane Susewind - Erstleserbücher 
Szillat, Antje: Brandungsflimmern
Thiemeyer, Thomas: Evolution - Die Quelle des Lebens (Bd.3)
Thilo, : Torjägergeschichten
Waidmann, Angela: Zoe. Das Glück hat vier Hufe (Bd.4)
Zagarenski, Pamela: Der Fuchs und die verlorenen Buchstaben

Sachbücher
Deges, Pia: Basteln mit Natur
DR. Oetker Kühlschranktorten von A-Z
Felbis, Miriam: Altes Land: Unterwegs vor den Toren Hamburgs
Furtwängler, Silvia: Unbezähmbar: Leben zwischen Stille und Sturm
Hohensee, Thomas: Ganz einfach Zeit haben 
Kreative Naturspaziergänge
Küper, Wolf: Eine Million Minuten 
Leesker & Jansen: Norddeutsche Heimwehküche 
Ruth, Elisabeth: Filigrane Blütenpracht aus Papiertüten
Schartner, Götz: Die spektakulärsten Fälle eines professionellen 

Hackers
Sinibaldi, Amy: Bezaubernd Sticken & Nähen
Temelie, Barbara: Ernährung nach den fünf Elementen
Temelie, Barbara; Trebuth, Beatrice: Das fünf Elemente Kochbuch 
Wehrle, Martin: Der Klügere denkt nach
Wilhelm, Stefanie: Bauch über Kopf: Warum ein gesunder Darm dich 

glücklich macht

Folgende Zeitschriften finden Sie bei uns: 

und vieles mehr! ■

Rushdie, Salman: Golden House 
C. Bertelsmann Verlag, 512 Seiten, 
25,– Euro

Nero Golden kommt aus einem Land, des-
sen Namen er nie wieder hören wollte, seit 
er mit seinen drei erwachsenen Söhnen vor 
ein paar Jahren nach New York gezogen ist 
und sich eine junge Russin zur Frau genom-
men hat. Der junge Filmemacher René 
wohnt im Nachbarhaus und ist fasziniert 
von der Familie, die ihm besten Stoff für 
ein Drehbuch liefert: Aufstieg und Fall 
eines skrupellos ehrgeizigen, narzissti-
schen und mediengewandten Schurken, 

der Make-up trägt und sich die Haare färbt. René wird Zeuge und in 
einer folgenschweren Episode sogar Teilhaber des dekadenten Trei-
bens im Golden House, dessen Besitzer nicht nur den Vornamen mit 
Kaiser Nero teilt ...
Salman Rushdie erfasst den irritierenden Zeitgeist und zeichnet mit 
größter Erzählkunst ein treffendes Bild unserer heutigen Welt. Die-
ser Roman beweist aufs Neue, dass er einer der besten Geschichte-
nerzähler unserer Tage ist. 
Seit „Fegefeuer der Eitelkeiten“ gab es keinen Roman mehr, der un-
sere Zeit so treffend, unterhaltsam und weitsichtig erklärt.

Boyne, John: Der Junge auf dem Berg   
Fischer Verlag, 304 Seiten, ab 12 Jahren und für Erw., 16,99 Euro

Mit seinem neuen Roman kehrt John Boyne, der Autor von „Der 
Junge im gestreiften Pyjama“, in das dunkelste Kapitel unserer Ge-
schichte zurück.
Als Pierrot seine Eltern verliert, nimmt ihn seine Tante zu sich in den 

„Bücher am Abend“
Nun schon zum 6. Mal stellen Anja Jun-
ker, Christine Thum und Laura Röttger 

am 7. November 2017 
um 19.30 Uhr
 in der  Bücherstube vor Ort in Bardo-
wick, Pieperstraße 16, aktuelle und 
lesenswerte Bücher vor. 

Lassen Sie sich bei 
einem Glas Wein 

im kleinen Kreis 
zum Lesen verführen. 

Aufgrund der großen Nachfrage 
bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Tel. 04131 128215
per email: bardowick@buechervorort.de
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deutschen Haushalt, in dem sie Dienst tut. 
Aber dies ist keine gewöhnliche Zeit: Der 
zweite Weltkrieg steht unmittelbar bevor. 
Und es ist kein gewöhnliches Haus: Es ist 
der Berghof - Adolf Hitlers Sommerresi-
denz. Schnell gerät der Junge unter den di-
rekten Einfluss des charismatischen Füh-
rers. Um ihm seine Treue zu beweisen, ist 
er zu allem bereit – auch zum Verrat.

Ein wichtiges Buch in Zeiten des aktuellen 
europaweiten Rechtspopulismus.

Teubner, Marco: Sebastian Fitzeks SafeHouse 
Bring dich in Sicherheit, solange du kannst.

Brettspiel für 2 – 4 Spieler, Spieldauer: 
30 Min., von 12 – 99 Jahren, moses 
Verlag, 34,95 Euro
Ein innovatives Spiel auf Zeit nach einer 
Idee von Sebastian Fitzek. 

Zimmer 1904. In einem Mittelklasseho-
tel im Hafenviertel ist etwas Schreckli-
ches geschehen. Doch der Täter bleibt 
nicht unbemerkt. Es gibt Zeugen. Hin-
ter ihnen ist er her. Er heftet sich an 
ihre Fersen und ist nur wenige Schritte entfernt. Die Zeit rennt und 
der Weg zum Safehouse ist noch weit. Gelingt es den Spielern, ihren 
Verfolger abzuschütteln und sich in Sicherheit zu bringen? Eine ner-
venaufreibende Verfolgungsjagd durch fünf Spiellevel beginnt. 

Wohlleben, Peter: Hörst du wie die Bäume sprechen? 
Eine kleine Entdeckungsreise durch den Wald .
Oetinger Verlag, 128 Seiten, ab 6 Jahren, 16,99 Euro

Den Wald erleben, staunen und Spaß haben mit Peter Wohlleben, 
dem Autor von „Das geheime Leben der Bäume“.
Haben Bäume eine eigene Sprache? Müssen Baumkinder in die 
Schule gehen? Warum haben Waldtiere Angst vor Menschen? Peter 
Wohlleben beantwortet Fragen, die ungewöhnlich, originell und oft 

sehr lustig sind. Seine leicht verständli-
chen und fast immer überraschenden Ant-
worten lassen Kinder das Leben im Wald 
mit ganz anderen Augen sehen. Der beg-
nadete Erzähler schöpft dabei aus seiner 
jahrzehntelangen Erfahrung als Förster 
und Naturschützer und stützt sich darüber 
hinaus auf neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse.
Ein Plädoyer für mehr Achtsamkeit, Natur-
schutz und Nachhaltigkeit von Bestseller-
autor Peter Wohlleben.

Wohlleben beantwortet Fragen, die ungewöhnlich, originell und oft Wohlleben beantwortet Fragen, die ungewöhnlich, originell und oft Wohlleben beantwortet Fragen, die ungewöhnlich, originell und oft 

Kinder- und Jugendbücherei Radbruch
40 Jahrfeier

Am 3. September war es soweit: Das Büchereiteam Ursula Tenz, 
Beate Müller und Judith Becker lud zu einer kleinen Feier in die 
Aula der Schäfer-Ast-Grundschule. 

Judtih Becker hatte eigens für 
diesen Tag eine besondere Jubi-
läumstorte gebacken. Vielleicht 
lag es daran, das Kuchenbüfett 
konnte sich jedenfalls sehen las-
sen. Viele Gäste kamen und 
brachten Grüße, Bücher, Kuchen 
oder etwas für das Spenden-
schwein mit.
Die Kinder-und Jugendbücherei 
wird nunmehr seit 40 Jahren eh-
renamtlich betreut und ist mit 
diesem Konzept die älteste im 
Landkreis. Besondere Freude 
kam auf, als mit Hilke Pohrt, 
Maren Twesten und Elke Dienert 
auch Frauen aus den Gründungs-
jahren vorbeikamen.

Christin Wormstedt überbrachte 
die besten Wünsche der Samtge-
meinde mit einem ordentlichen 
Büchergutschein. Ursula Schwa-
nitz-Roth ließ als Leiterin der 
Zentrale im Nikolaihof die An-
fänge aufleben. Sie hatte natür-
lich einen Stapel Bücher dabei.
Der Verfasser als langjähriger 
Unterstützer der Radbrucher Bü-
cherei wies auf die ganz besonde-
ren Aktivitäten der Radbrucher 
Einrichtung hin. Autoren lesungen, 
Lesewoche und die gute Zusam-

menarbeit mit der Grundschule 
sind nur einige davon. Zu den 
Wünschen für dieses Jahr gehör-
ten ein neues Lesesofa und die 
Autorenlesung im November. 
Beides konnte erfüllt werde; 
denn eine Spendenaktion im 
Laden und der Verkauf der jähr-
lichen Radbruch-Ansichtskarte 
erbrachten diesmal 580,– Euro, 
die bei dieser Gelegenheit über-
reicht wurden.
Der Bürgermeister, Rolf Semrok, 
überbrachte die Grüße der Ge-
meinde, die traditionell seit rund 
40 Jahren einen kleinen Posten 
im Haushalt für die Bücherei re-
serviert.
Für die musikalische Unterma-
lung sorgten Christoph Müller 
und Ditmar Frommke. 
Die Buchspenden, ein gefülltes 
Spendenschwein und das neue 
Lesesofa sorgen dafür, dass die 
Radbrucher Kids auch weiterhin 
Lesestoff und Freude beim Lesen 
haben werden.

Das Büchereiteam bedankte 
sich am Ende der Feier bei allen 
Spendern recht herzlich.

Achim Gründel

B Ü C H E R S T U B E
vor Ort

B Ü C H E RB Ü C H E R S T U B E
vor Ort

BÜCHERABEND
mit ANNEMARIE STOLTENBERG
und dem Saxophonquartett 
4 Zylinder

am 1. Dez. 2017 um 19.30 Uhr
in den Räumen „Kultur am Markt“, Große Straße 2 in Bardowick.

In gewohnt spritziger, unterhaltsamer und informativer Art 
spricht die NDR-Journalistin und Literaturkritikerin über aus-
gewählte Bücher.

Der Eintritt beträgt 10,– Euro.
Die Karten erhalten Sie in der BÜCHERstube vor Ort in Bardo-
wick und Adendorf. 

Tel. 04131 128215 | www.buechervorort.de
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EINSTIEG IN DIE MODERNEN MEDIEN

Sie wollen die Computerwelt entdecken – an der heutigen Kom-
munikation teilnehmen – das Internet als Informationsquelle 
oder für Bestellungen nutzen – Bilder optimieren etc.? Wir bie-
ten Ihnen einen Einstieg mit unseren Kursen.

PC-Fotokurs: Fotos sortieren und bearbeiten, 
Fotobuch erstellen, Fotos per Internet bestellen:
jeweils dienstags von 9:00 - 11:00 Uhr 
am 07.11., 14.11., 21.11. und 05.12.2017
Kostenbeitrag: 15,– Euro für 4 Treffen.

Anmeldung: M. Stolz, Tel. 04133 400300.

Bitte das Betriebssystem Ihres Laptops angeben! Notwendig 
ist für den Kurs ein eigener Laptop inkl. W-LAN (unbedingt mit-
bringen, damit Sie den Umgang mit Ihrem eigenen Gerät ler-
nen). Wünschenswert zum Üben ist ein Internetzugang zu 
Hause. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, damit eine individuelle 
Förderung möglich ist.

ten Ihnen einen Einstieg mit unseren Kursen.

PC-Fotokurs: Fotos sortieren und bearbeiten, PC-Fotokurs: Fotos sortieren und bearbeiten, 
Fotobuch erstellen, Fotos per Internet bestellen:Fotobuch erstellen, Fotos per Internet bestellen:
jeweils dienstags von 9:00 - 11:00 Uhr 
am 07.11., 14.11., 21.11. und 05.12.2017
Kostenbeitrag: 15,– Euro für 4 Treffen.

Anmeldung: M. Stolz, Tel. 04133 400300.Anmeldung: M. Stolz, Tel. 04133 400300.

Bitte das Betriebssystem Ihres Laptops angeben! Notwendig 
ist für den Kurs ein eigener Laptop inkl. W-LAN (unbedingt mit-
bringen, damit Sie den Umgang mit Ihrem eigenen Gerät ler-
nen). Wünschenswert zum Üben ist ein Internetzugang zu 
Hause. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, damit eine individuelle 
Förderung möglich ist.

Einladung zu weiteren Angeboten:
 montags, 15.30 – 17.00 Uhr:

Leichte Gedächtnisübungen für Senioren/Seniorinnen
Anmeldung und Informationen: Perta Gätner, Tel. 04131 8550780

 freitags, 15.00 – 17.00 Uhr:

Stricken, Häkeln oder andere Handarbeiten
Informationen: Iris Vogel, Tel. 04131 121491

   

   Lydias Haus
        Pieperstr. 9 in Bardowick

Wir laden Euch ein zu kleinen und größeren Basteleien!
Jeweils 14-tägig mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr

Mi. 18. Okt. 2017

Ritterschilde für den Lutherdom herstellen
ab 8 Jahre, 2,– € Kostenbeitrag

Anmeldung: Herr Schnelle,Tel. 04178 7649070

Mi. 25. Okt. 2017

Vollenden der Ritterschilde oder 
Helme für Ritter basteln

ab 8 Jahre, 2,– € Kostenbeitrag
Anmeldung: Herr Schnelle,Tel. 04178 7649070

Mi. 8. Nov. 2017

Uhrenbasteln aus Festplatten
ab 8 Jahre, 2,– € Kostenbeitrag

Anmeldung: Herr Schnelle, Tel. 041787649070

Mi. 22. Nov. 2017

Acrylmalen: Die heiligen drei Könige
ab 8 Jahre, 3,– € Kostenbeitrag

Anmeldung: Frau Kemmler, Tel. 04131 64643

Mi. 6. Dez. 2017

Nikoläuse aus Stehaufmännchen
ab 7 Jahre, 2,– € Kostenbeitrag

Anmeldung: Herr Schnelle, Tel. 041787649070

Mi. 20. Dez. 2017

Goldiger Christbaumschmuck
ab 7 Jahre, 2,– € Kostenbeitrag

Anmeldung: Fr. Adams, Tel. 04131 5009832

Wegen der erforderlichen Vorbereitung bitten wir um eine Anmeldung 
bis spätestens montags vor dem Basteltermin. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Mehrgenerationsprojekte

Lydias Haus 
Pieperstr. 9 | Bardowick

Basteln für Kinder

Vereine und Verbände

DRK Bardowick 

Der Sommer neigt sich dem 
Ende entgegen und unsere 
DRK-Ausflüge leider auch. 

Unsere Fahrten begannen im 
Mai mit dem Besuch des Alten 
Landes, wo wir viel über Obstan-
bau in einer Apfelplantage ge-
lernt haben. 

Danach folgte eine Bustour mit 
Fremdenführer in traditioneller 

Altländer Tracht. Im Juni besuch-
ten wir eine Gärtnerei mit Rund-
fahrt durch die Vier- und Marsch-
lande.

Der Juli verregnete auch unse-
ren Ausflug ins Wendland, was 
unsere gute Laune aber nicht 
trüben konnte, denn unsere 
 Reiseleiterin entschädigte uns 
mit ihrem reichhaltigen Wissen 
über allerlei Gebräuche. Zudem 
erfuhren wir auch, das viele mit 
Namen „Schulz“, Schulzen und 
Schulzes im Wendland beheima-
tet sind.
Der August führte uns zur Schloss-
insel Mirow zu einem Kellermönch. 

Wir speisten ritterlich in einem 
alten Eiskeller und anschließend 
genossen wir eine Schifffahrt bei 
herrlichem Sonnenschein.

Nasse Hosen bekamen wir beim 
Besuch des Planetar iums in 
Hamburg. Im Oktober werden 
wir dann noch das Ohnsorg-
Theater besuchen.

Am 8. November 2017 treffen 
wir uns dann wieder zur gewohn-
ten Zeit im Ev. Gemeindehaus 
zum Klönen bei Kaffee und Ku-
chen.

Die diesjährige Weihnachts-
feier findet am 13. Dez. 
2017 im Gasthaus „Zum 
Anker“ statt.

Kaffeekartenvorverkauf: 
Marion Maack, Grosse Str. 14b 
Ilona Schenk, Wallstr.25. ■
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Schützengilde von 1612 des Fleckens Bardowick e.V.
Erfolge bei den Landesmeisterschaften

Am 27./28. Mai 2017 fanden die Landesverbands-
meisterschaften des Nordwestdeutschen Schüt-

zenbundes im Landesleistungszentrum Bassum statt. Für diese 
Meisterschaften hatte sich wieder eine Vielzahl an Nachwuchs-
schützen aus Bardowick qualifiziert.

Herausragende Erfolge feierte 
mal wieder die Mini-Jugend-Ab-
teilung der Schützengilde Bardo-
wick. In der Disziplin Lichtpunkt-
pistole Schüler B erreichte die 
Mannschaft mit Mirja Warneke, 
L aura Hinz  und A lexandra 
Paschke den Mannschaftstitel. 
Mit 469,2 Ringen setzten sie 
sich gegen die Konkurrenz durch 
und holten sich mit 23 Ringen 
Vorsprung den Landesmeisterti-
tel 2017. Auch in der Einzeldiszi-
plin Lichtpunktpistole Schüler B 
reichte es für diese 3 Schützin-
nen zu TOP 10 Platzierungen. 
Sie belegten die Plätze 5, 6 und 
8.
Einen weiteren Landesmeisterti-
tel erreichte in der Klasse Licht-
punktpistole Schüler D Lena 
Marie Müller. Sie erzielt mit 
40,7 Ringen (bei 10 Wertungs-
schüssen) das beste Ergebnis 
und belegte den 1. Platz. 
Hinter diesen tollen Erfolgen sol-
len aber auch die anderen Er-
gebnisse der Bardowicker Nach-
wuchsschützen nicht vergessen 
werden. Auch sie konnten teil-
weise gute Ergebnisse erzielen 
und tolle Platzierungen belegen. 
In der Klasse Lichtpunktpistole 
Schüler B komplettiert Oskar 
Layes mit 129,0 Ringen und 
einem guten 15. Platz das gute 
Gesamtergebnis in dieser Wer-
tungsklasse. In der Wertungs-
klasse Lichtpunktpistole Schüler 
C erzielten Timo Paschke mit 
141,5 und Torben Schulz mit 
136,2 Ringen jeweils noch TOP 
20 Platzierungen. In der Klasse 
Lichtpunktpistole Schüler D be-

legte Tim Zabell mit 23,3 Ringen 
den 4. Platz.

In der Disziplin Lichtpunktge-
wehr konnten die Bardowicker 
Nachwuchsschützen leider keine 
Titel erringen, aber trotzdem re-
spektable Platzierungen erzie-
len. In der Disziplin Lichtpunkt-
gewehr Schüler B erzielte Mirja 
Warneke mit 170,9 Ringen (bei 
20 Wertungsschüssen) mit Platz 
18 das beste Einzelergebnis. 
Ebenfalls noch in den TOP 30 
platzierte sich Laura Hinz (161,2 
Ringe) . Die Mannschaft aus 
Mirja Warneke, Laura Hinz und 
Alexandra Paschke belegte mit 
472,0 Ringen einen guten 7. 
Platz im Teilnehmerfeld von 22 
Mannschaften.

Timo Paschke konnte sich in der 
Klasse Lichtpunktgewehr Schü-
ler C mit guten 187,8 Ringen 
über eine Platzierung im vorde-
ren Teilnehmerfeld freuen. 
Auch die Schüler- und Jugend-
klassen ermittelten Ende Mai 
ihre Landesmeister 2017. In der 
Wertungsklasse Schüler A erziel-
ten Katharina Paschke mit 155 
Ringen, Vivien Behr mit 119 Rin-
gen und Jan Hendrik Müller mit 
146 Ringen Plätze im Mittelfeld. 
Die Mannschaft mit diesen 3 
Nachwuchsschützen konnte sich 
ebenfalls im Mittelfeld platzie-
ren (420 Ringe). Komplettiert 
wurde das Bardowicker Teilneh-
merfeld durch Valerie Burmes-
ter. Sie belegte in der Jugend-
klasse mit 338 Ringen ebenfalls 
einen Platz im Mittelfeld.

Allen Platzierten auf diesem 
Wege nochmals  her z l ichen 
Glückwunsch und allen Teilneh-
mern einen großer Respekt für 
die erbrachten Leistungen. 

Das Training für die Mini-Jugend 
findet immer freitags von 16.00 
bis 17.00 Uhr statt (nach den 
Herbstferien wieder in der Gym-
nastikhalle). Das Training für die 
Schüler und Jugendlichen findet 
immer montags ab 18.00 Uhr im 
Schützenhaus statt. 
Geleitet werden die Trainingsein-
heiten durch erfahrene Trainer 
und Betreuer. Gäste und Interes-
sierte sind immer herzlich Will-
kommen. Nähere Einzelheiten 
f inden sich auch unter www.
schuetzengilde-bardowick.de ■
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Regen, Regen und nochmals Regen!!!

Wir hatten Pech mit dem Wetter, es wollte einfach nicht aufhören 
zu regnen. Unsere treuen Blutspender hielt es aber nicht davon 
ab, zur Blutspende zu kommen und somit konnten wir 98 Perso-
nen zur 3. Blutspende in diesem Jahr begrüßen. 

Unter dem Schutz eines großen 
Pavillons konnte unser Grillteam 
(Ernst-Peter Maack, Hans-Wer-
ner Schenk und Jens Paleit) le-
ckere Steaks und Bratwürste 
grillen. 
An dieser Stelle sage ich "Danke-
schön" für den Einsatz und die 
Hilfe. Bedanken möchte ich mich 
auch bei meinen Helferinnen, die 
mit den vielen selbst zubereite-
ten Salaten einen großen Anteil 
dazu beigetragen haben, das die 

Aktion "Wir grillen für Sie" so er-
folgreich war.

Des Weiteren möchte ich darauf 
hinweisen, dass wir mit B. Lundt, 
S. Temmen und K. Raulfs für die 
Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr eine 
tolle Kinderbetreuung anbieten 
können. 

Die folgenden Mehrfach- bzw. 
Jubiläumsspender erhielten klei-
ne Geschenke bzw. Gutscheine 

von der 1.Vorsitzenden Marion 
Maack: 

Mahtab Khojandi (50)
Thomas-Michael Wiese (50)
Heike Schmidt (50)
Mark Düffert (25)
Patrick Mallee (25)
Stephanie Glowatzki (25)
Heike Klaus (15)
Anna-Carina Harms (15)
Malte Seemann (10)
Kathrin Maneke (10) sowie 
Beate Janning (10).

Für ihr Kommen danke ich auch 
Martina Lemm und ihrer Kolle-
gin, die uns das Neuste aus dem 

Hause "Tupper " vorgestel lt 
haben.

Am 17. November 2017 findet 
die letzte Blutspende in diesem 
Jahr in gewohnter Umgebung 
von 16.00 – 20.00 Uhr statt.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Spender und möchten noch ein-
mal darauf hinweisen, dass seit 
dem 1. Januar 2017 die Vorlage 
eines Personalausweises vorge-
schrieben ist.

Ihr Blutspende-Team aus Bardowick
S.Paleit ■

at und Hilfe im Trauerfall

Domstraße 5, Bardowick

Tag- und Nachtruf: 
0 41 31 / 12 11 36 

Telefon 44x45

Ehlers 92x85

Aus Tradition 
dem Menschen verbunden

Tag- und Nachtruf: Telefon 0 41 31 / 12 11 36 
Domstraße 5, 21357 Bardowick

Feuer-, See- und Erdbestattungen
Wir regeln alle Formalitäten.

at und Hilfe 
im Trauerfall

RR
RR
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TSV Bardowick
Sinfonisches Blasorchester Flutissima Bardowick:

Schlagzeug lernen 

Du magst Musik, hast Spaß an 
Beat und Rhythmus und klopfst 
ständig auf allem herum? 

Dann bist Du bei uns genau rich-
tig. Nach den Herbstferien bie-
tet das Sinfonische Blasorches-
ter Flutissima Bardowick wieder 
einen neuen Kurs für Schlagzeug 
an. Teilnehmen könnt Ihr, wenn 
Ihr 9 bzw. 10 Jahre alt seid. 

Unser Schlagzeuglehrer ist Ste-
fan Hagen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

Weitere Infos und Anmeldung 
bei Nicole Maack, Tel 04133-
223635 oder 0160-94514816, 
Email: info@flutissima.de
www.flutissima.de ■

Hobby-Musiker willkommen
Das sinfonische Blasorchester Flutissima Bardowick wünscht 
sich Verstärkung für die Register Oboe, Fagott, Trompete und 
Posaune. Natürlich sind auch alle anderen Musiker willkommen. 
Wir sind ein junges Orchester, das sich seit den Anfängen vor 18 
Jahren im Landkreis Lüneburg mit regelmäßigen Auftritten im 
Bardowicker Dom, im Lüneburger Kurpark und im Glockenhaus, 
in Einzelkonzerten und als Umrahmung von offiziellen Festakten 
einen guten Ruf erspielt hat. Vielleicht haben wir Ihr Interesse 
geweckt, mit uns zu musizieren?

Wir wünschen uns Hobby-Musi-
ker/innen, die ihr Instrument be-
herrschen, sich musikalisch wei-
terentwickeln möchten und die 
Zeit für wöchentlich zwei Proben 
in Bardowick mitbringen. 

Virtuosität auf dem Niveau von 
angehenden Profis erwarten wir 
nicht. Wir spielen in erster Linie 
„schöne“ sinfonische Blasmusik 
in einem Schwierigkeitsgrad, der 
für Hobbymusiker durchaus an-
spruchsvoll, aber immer zu be-
wältigen ist. Natürlich haben wir 
auch Stücke aus den Bereichen 
Pop, Musical, Filmmusik und 
sogar ein paar Märsche in unse-
rem Repertoire.

Wer Interesse hat, ist bei uns 
nach Anmeldung bei der Dirigen-
t in  N ico le  Maack zu  e iner 
Schnupperprobe herzlich will-
kommen. 

Kontakt: info@flutissima.de 
Mobil 0160 94514816
www.flutissima.de

Nicole Maack ■

Bardowicker Faustballerinnen nach 16 Jahren wieder in der 1. Bundesliga 
Spannende Aufstiegsspiele unter erschwerten Bedingungen im TSV-Stadion 

Die Frauen des TSV Bardowick haben es geschafft und kehren 
nach 16 Jahren Abwesenheit wieder zurück in die 1. Bundesliga 
(Feld), nachdem sie schon zwei Saisons in der Halle im Oberhaus 
dabei sind. 

Um es gleich vorweg zu sagen: 
Es war für die TSV-Frauen der 
auch in Sportlerkreisen bekann-
te Tanz auf der Rasierklinge. Im 
Regelwerk ist festgelegt, dass 
von den drei Mannschaften TK 
Hannover, Wardenburger TV und 
TSV Bardowick nur zwei aufstei-
gen können und bei Punktgleich-
heit die bessere Satzdifferenz 
über die Rangfolge entscheidet. 

Das Auftaktspiel gewann Hanno-
ver mit 3:1 gegen Wardenburg. 
Danach hatte der Gastgeber sei-
nen ersten Auftritt gegen den 
TKH. Bei leichtem Nieselregen 
und auf rutschigem Rasen hat-
ten es alle Spielerinnen sehr 
schwer, die schnellen Bälle abzu-
wehren. Hannover kam damit 
gegen einen nervös agierenden 
TSV besser zurecht und führte 
bald mit 4:2 und 7:4. Zum ers-
ten Mal Gleichstand bei 8:8. Am 
Satzende hieß es 13:11 für den 
TSV. Den 2. Satz entschied der 
TSV nach anfänglichen Proble-
men noch sicher mit 11:7 für 

sich. Sollte schon der dritte Satz 
zugunsten der Domstädterinnen 
ausgehen? Mit einem 3:0 hätte 
Bardowick sein großes Ziel er-
reicht. Der TSV führte nach aus-
geglichenem Spiel mit 10:9, also 
musste noch ein Punkt gelingen. 
Nach gekonnter Abwehr (Kathi 
Kropp) und präzisem Zuspiel 
(Kim Reukauf) landete der uner-
reichbare Rückschlag von Micha-
ela Grzywatz eine Ballbreite im 
Seitenaus. Das war ganz großes 
Pech. Denn mit einem erfolgrei-
chen Abschluss hätte Bardowick 
schon frühzeitig den Aufstieg ge-
schafft. 
Nun aber glückte Hannover 
alles, dem TSV nicht mehr viel. 
Mit 13:11 gewann TKH den 3. 
Satz. Die Bardowicker innen 
waren geschockt und verloren 
auch den 4. Satz mit 6:11. Spiel-
stand jetzt 2:2, Hannover war 
mit dem zweiten Satzgewinn in 
diesem Match aufgestiegen. Bis 
zum 5:5 verlief der Entschei-
dungssatz ausgeglichen, dann 
aber wieder kleine Unsicherhei-

ten beim TSV, die zum 5:8 Rück-
stand führten. Die TSV-Frauen 
kämpften jetzt um jeden Ball, 
konnten zum 9:9 ausgleichen 
und mit 11:10 erstmalig in Füh-
rung gehen. Erneut Satzverlän-
gerung und bei 14:14 musste 
der nächste Punkt über Sieg und 
Niederlage entscheiden. Der 
glückliche Sieger hieß dann TSV 
Bardowick. 
Nach diesem 3:2-Erfolg gegen 
Hannover musste der TSV Bar-
dowick mindestens zwei Sätze 
gewinnen, um das Ziel Bundes-
ligaaufstieg zu erreichen. 
Für Wardenburg hingegen würde 
nur ein 3:0 oder 3:1 reichen. 

Wardenburgs Angreiferin Sahra 
Lücken setzte die TSV-Abwehr 
mit ihren knallharten Schlägen 
mächtig unter Druck und brach-
te ihr Team über 5:2, 7:4 und 
10:6 in Front. Bardowick kam 
zwar noch einmal auf  9 :10 
heran, konnte aber den Satzver-
lust (9:11) nicht mehr vermei-
den. Im 2. Satz spielten die Bar-
dowickerinnen auf allen Positio-
nen sicherer und gewannen mit 
11:7. Mit diesem Satzgewinn 
schien der TSV zunächst an 
Selbstvertrauen gewonnen zu 
haben und ging auch mit 5:2 in 
Front. Bis zum 7:4 und 8:6 
hatte der TSV alle Trümpfe in nur ein 3:0 oder 3:1 reichen. hatte der TSV alle Trümpfe in hatte der TSV alle Trümpfe in 

Anlauf zum dive: v. l. Inga Wolgast, Michaela Grzywatz, Mira Humpert, 
Franzi Heinemann, Kathrin Wolter, Kathi Kropp, Kim Reukauf und Janina von 
der Lieth.
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der Hand. Plötzlich aber schli-
chen sich mehrere überflüssige 
leichte Fehler ein und Warden-
burg übernahm mit 9:8 erstmals 
die Führung. 
Ab jetzt begann das Duell der 
beiden Angreiferinnen Kathrin 
Wolter (TSV Bardowick) gegen 
Sahra Lücken (Wardenburger 
TV). Beide konnten auf dem nas-
sen Rasen und erneut stärker 
werdendem Regen ihre Aufschlä-
ge immer wieder im gegneri -
schen Feld unerreichbar platzie-
ren. Bardowick ging mit 11:10 
und 12:11 in Führung, musste 
sie aber wieder abgeben (12:13). 
Erneute Führung mit 14:13 für 
Bardowick, Ausgleich 14:14. Die 
Spannung war jetzt nicht mehr 
zu überbieten. Bardowick muss-
te diesen Satz gewinnen, um das 
Oberhaus zu erreichen. Kathrin 
Wolter schritt zur Angabe, lässt 

sich viel Zeit, im Stadion ist es 
totenstill. Noch einmal: Alles 
oder nichts. Wolters Kameradin-
nen mögen jetzt nicht mehr hin-
schauen. Und Kathrin Wolter 
geht auf Sicherheit, schlägt den 
Ball auf die Wardenburger Mit-
telspielerin, die kann den Ball 
nicht unter Kontrolle bringen. 
15:14 für Bardowick. Riesenju-
bel im TSV-Lager. Den bedeu-
tungslos gewordenen 5. Satz 
ging das TSV-Team ganz locker 
an. Nichts mehr war von Nervo-
sität und Unsicherheit zu sehen. 
Nun war das Ziel klar, die Bardo-
wickerinnen wollten diese Feld-
saison ungeschlagen beenden. 
Und es gelang ihnen auch. Mit 
einem sicheren 11:7 gewinnt der 
TSV Bardowick auch das 2. Ta-
gesspiel mit 3:2. 

Heinz Lux ■

Abschlusstabelle:
 Mannschaften  Punkte  Sätze

1. TSV Bardowick  4:0  6:4 
1. Aufsteiger in die 1. Bundesliga Nord

2. TK Hannover  2:2  5:4 
2. Aufsteiger in die 1. Bundesliga Nord

3. Wardenburger TV  0:4  3:6

Hinten v.l.: Trainer Falk Fedders und Betreuer Michael Reukauf. Mitte v.l.: 
Abteilungsleiterin Angelika Kropp, Kathi Kropp, Julia von der Lieth, Kim 
Reukauf, Inga Wolgast, Mira Humpert, Sportlicher Leiter Heinz Lux. Vorne 
v.l.: Kathrin Wolter, Janina von der Lieth, Franzi Heinemann. Es fehlt die 
verletzte Nele Stelter.

Faustballerin Michaela Grzywatz 
ist Europameisterin

Bundesligaspielerin Michaela Grzywatz vom TSV Bardowick 
spielte am 26./27. August in Calw mit der deutschen Faust-
ball-Nationalmannschaft um die Europameisterschaft.

„Michi“ hatte sich vorher bei 
drei anstrengenden Lehrgängen 
gegen die starke Konkurrenz be-
haupten können und so erstmals 
den Sprung in den deutschen 
A-Kader geschafft.
In Calw nun ihr zweiter Auftritt 
im Deutschlandtrikot, nachdem 
sie bereits 14 Tage zuvor in 
einem Test-Länderspiel gegen 
die Schweiz ein erfolgreiches 
Debüt hatte. 
Im ersten Vorrundenspiel gegen 
Italien zeigte Michaela als Ab-
wehrspielerin ihr Können und ge-
wann souverän mit 3:0 Sätzen. 
Auch die Schweiz (3:0) und Ös-
terreich (3:2) wurden besiegt. 
Und Michaela wurde von Traine-
rin Silke Ebert immer nominiert. 

Als Vorrundenerster hatte sich 
die deutsche Nationalmann-
schaft direkt für das Endspiel 
qualifiziert und traf hier erneut 
auf Öster reich. Dieses Mal 
musste Michaela pausieren, 
denn Trainerin Ebert setzte jetzt 
auf die ganz erfahrenen Spiele-
r innen, die auch schon zwei 
Weltmeisterschaften gewonnen 
hatten. Das Finale gewann die 
deutsche Mannschaft deutlich in 
drei Sätzen und wurde erneut 
Europameister. 
Im nächsten Jahr findet in Linz 
die Weltmeisterschaft statt. 
Vielleicht auch wieder mit Mi-
chaela Grzywatz.

 Heinz Lux ■

Frauen 30 des TSV Bardowick sind Deutscher 
Meister im Faustball

2015 und 2016 gewannen sie die Bronzemedaille, am Wochenen-
de gelang ihnen nun der ganz große Wurf. Im badischen Waghäu-
sel (Kreis Karlsruhe) wurde die Bardowicker Frauen 30-Mann-
schaft ungeschlagen zum ersten Mal deutscher Meister in ihrer 
Altersklasse. Wie gesagt: in der Seniorenklasse. Die meisten 
Frauen dieses Teams hatten schon in der Jugend einmal eine 
deutsche Meisterschaft nach Bardowick geholt.

In der Vorrunde gelang den 
TSV-Frauen bereits zum Auftakt 
ein 2:0-Sieg (11:9; 12:10) gegen 
den Bezirksrivalen SV Düdenbüt-
tel. Danach wurden auch VfK 
Berlin (11:8; 11:9), SG Forst-Ba-
demeusel (11:7; 4:11; 12:10) 
und SV Tannheim (11:2; 11:6) 
besiegt. Bardowick war Gruppe-
nerster und hatte sich so für das 
Halbfinale am Sonntag qualifi-
ziert. Hier traf der TSV auf die 
Mannschaf t des NLV Stutt-
gart-Vaihigen. Mit einer erneut 
starken Vorstellung (11:5: 11:6) 
gelang der Einzug ins Finale, das 
auch Dauerkonkurrent SV Mos-

lesfehn erreicht hatte. Im „Klas-
siker“ sah es zunächst nicht gut 
aus für die Domstädterinnen. 
Mit 7:11 ging der 1.Satz klar an 
die Wardenburger innen und 
wohl kaum jemand der Zuschau-
er hatte an eine Wende gedacht. 
Aber das TSV-Team fand zur ge-
wohnten Stäke zurück und ge-
wann den 2. Satz deutlich mit 
11:4. Nun war w ieder al les 
offen, der TSV spielte gegen 
einen starken Gegner groß auf 
und gewann diesen Entschei-
dungssatz mit 11:9.

 Heinz Lux ■

v. l.: Kathrin Wolter, Yvonne Werner, Nicole Roschke, Franziska Heinemann, 
Florian Reukauf, Nadine Schmalenberg, Nicole Winterbur, vorne: Katja 
Hermanns.
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  HH95 Elbmarsch
  Tischbewertung und Elbmarschschau

Tischbewertung? Nein, hier werden keine Tische 
einer Bewertung nach Standfestigkeit oder deren 
Aussehen unter die Lupe genommen – es handelt 

sich vielmehr um die alljährliche Beur teilung von Kaninchen 
durch einen Zuchtrichter! 

Der Züchter kann bei der (nicht 
geheimen – anders wie bei einer 
Kaninchenschau) Beurteilung 
Fragen über Felldichte, Gewicht 
und andere Dinge stellen, es fin-
det eine Unterrichtung und Auf-
klärung über die Chancen einer 
erfolgreichen Teilnahme an einer 
Kaninchenschau statt. In diesem 
Jahr wurden die drei besten Ka-

ninchen bei der Tischbewertung 
von Karl-Heinz Strack, Gerhard 
Ravens sowie Gerd Jürgen Behr 
gestellt . Diese drei Züchter 
haben also beste Voraussetzun-
gen, in diesem Jahr bei unserer 
im Kiebitzmarkt in Lüneburg/ 
OT Rettmer, Lüneburger Str. 5, 
21335 Lüneburg am 28. und 29. 
Oktober 2017 stattfindenden 

Kaninchenschau mit  einem 
Pokal nach Hause zu gehen. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
wird für viel Spaß und Staunen 
sorgen, wenn in der großen 
Halle im Kiebitzmarkt an die 
100 Kaninchen verschiedenster 
Rassen ausgestellt werden. Kaf-
fee-, Kuchen- und Wurstverkauf 
sowie unsere große Tombola 
laden zum Verweilen ein, Kanin-
chen dürfen angefasst und ge-
streichelt werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher, ähnlich wie beim dies-

jährigen Heideblütenfest in Wit-
torf, damit uns der Spaß an der 
Zucht und dessen öffentliche 
Verbreitung n icht  ver loren 
gehen und es noch viele weitere 
Jahre in unserem Verein „Gut 
Zucht“ heißt. 

Jeder, der mitmachen und dem 
Verein beitreten möchte, ist 
herzlich willkommen. Treffpunkt 
zur Kaninchenversammlung ist 
jeden 4. Freitag im Monat im 
Dorfgemeinschaftshaus in Wit-
torf um 20.00 Uhr. 

Die professionelle Kaninchen-
zucht ist keine Grundvorausset-
zung, dem Verein beizutreten!

Angela Klingenberg-Becker
Pressewartin/Schriftführerin ■

Sommerferien-Blutspende in Vögelsen

Wieder war es ein besonderer Termin, die DRK-Blutspende in 
den Sommerferien beim DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen. 
So wurde nicht nur gegrillt als Dankeschön für die Blutspende, 
sondern es wurde auch zur Teilnahme an einer Stammzell-Typi-
sierung aufgerufen.

Auf Grund eines aktuellen Leu-
kämiefalles in der Gemeinde 
entschlossen sich die DRK-ler 
um die 1. Vorsitzende Ilse Krö-
ger und die Blutspendeter-
min-Leiterin Inge Baudorff, beim 
Sommer-Blutspendetermin eine 
Kombiaktion zu starten. Die 

Werbetrommel (Motto „Zwei 
auf einen Streich“) wurde kräftig 
gerührt und das Ergebnis war 
überzeugend. Unter den 110 
Blutspendern befanden sich 
nicht nur 13 Erstspender, son-
dern auch 32 Männer und Frau-
en, die sich typisieren ließen. 

Weitere 26 MitbürgerInnen 
haben an der Typisierung teilge-
nommen. Zahlreiche Salate wur-
den von den DRK-Damen gespen-
det, so dass ein eindrucksvolles 
Büfett entstand. So manches Lob 
beim Abschied gab es bei den 
Damen des DRK und beim Grill-
meister, dem früheren Ortsbrand-
meister Hartwig Sommer.
Stolz war Ilse Kröger, 1. Vorsit-
zende des DRK-Ortsvereins Vö-
gelsen/Mechtersen, auf Orts-
brandmeister Henrik Düffert 
und seine Truppe, die zur Blut-
spende und zur Typisierung an-
getreten waren. Düffert hatte 
auch in den Nachbarwehren die 
Werbetrommel für die Typisie-
rung gerührt. So waren drei Ka-
meraden und Kameradinnen aus 
Wittorf erschienen, obwohl sie 
kurz vorher an einer Blutspende-
aktion in ihrer Gemeinde teilge-
nommen haben. Die Mechterser 
Kameraden konnten nicht teil-
nehmen, denn sie waren mit der 
Feuerwehr-Kreisbereitschaft zum 
Hochwassereinsatz Richtung Hil-
desheim unterwegs. 
Lothar Hendrich von der Deut-
schen Stammzellspenderdatei 

war überrascht von der großen 
Spenderschar. 58 Damen und 
Herren konnte er in die Stamm-
zellspenderdatei aufnehmen. „In 
Anbetracht der vielen durchge-
führten Aktionen bundesweit ist 
das heute hier ein hervorragen-
des Ergebnis“, war das Resümee 
von Herrn Hendrich. 

Ein besonderer Dank galt allen 
Spendern und Spenderinnen, die 
die teilweise beachtliche Warte-
zeit geduldig im Klönsnack mit 
den Nachbarn ertragen haben. 
Besonders zu erwähnen ist Frau 
Ilse Brüggemann aus Lüneburg, 
die für ihre 95. Spende ebenso 
eine Aufmerksamkeit erhielt, 
wie Ulrich Piehl aus Vögelsen für 
die 50. Spende und Andreas 
Bade aus Lüneburg für seine 25. 
Spende. 

Positiv war die große Anzahl an 
jungen Spendern und Spenderin-
nen. „Es ist für uns sehr erfreu-
lich, dass diese Altersgruppe 
sich bei uns wohlfühlt“, sagte 
Inge Baudorff zum Abschluss.

Rolf Baudorff, Pressewart ■

Grund zur Freude hatte Ilse Kröger über die 50. Spende von Ulrich Piehl und 
über den Ortsbrandmeister Henrik Düffert (Bildmitte) der FFW Vögelsen, der 
viele Kameraden und Kameradinnen von Blutspende und Typisierung über-
zeugen konnte.

Campana Schwimmbad-Überdachungen
info@campana.de • www.campana.de

Rudolf-Diesel-Str. 11 • 27383 Scheeßel • Tel. 04263/9324-0
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DRK-Frühstückstreffen 
in Vögelsen

Am 11. November ist es wieder soweit: Unser DRK-Früh-
stückstreffen, verbunden mit einem interessanten Vortrag, 
startet um 9.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in der Schulstraße

„Golden Girls“ – 
Lust und Last der dritten Lebensphase“ 
Es geht ums Älterwerden. Tatsache ist, dass unsere Lebenszeit 
länger geworden ist. In vieler Hinsicht macht man sich Gedanken 
darüber und Seniorinnen/Senioren sind eine beachtenswerte 
Gruppe unserer Gesellschaft geworden. Wie erleben wir Frauen 
das Älterwerden? Wir sollten uns selbst wichtig werden, das ge-
nießen, was uns beim Älterwerden Zufriedenheit schenkt, aber 
auch auf das achten, was uns zur Last werden kann.
Eine goldene Regel für ein gelingendes Älterwerden wird vorge-
stellt: Vergangenes beschließen, Zukunft bedenken, reif werden 
für die Gegenwart.
Unsere Referentin, Herma Mahne, kommt aus Nordstemmen. Sie 
war Sozialarbeiterin und Diakonin, arbeitete viele Jahre als Regi-
onalreferentin des Frauenwerks im Haus Kirchlicher Dienste der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers.
Begonnen wird mit dem Frühstück, das von den DRK-Damen in 
bekannter Weise vorbereitet wird. Aber auch nach dem Vortrag 
bleibt noch Zeit zum Klönen.
Der Beitrag in Höhe von 8 Euro/Person ist bei der Anmeldung zu 
entrichten oder auf das Konto des DRK-Ortsvereins Vögelsen/
Mechtersen (BIC: NOLADE21LBG IBAN: DE26 2405 0110 0018 
0005 05) zu überweisen. Die Anmeldungen werden nach Zah-
lungseingang berücksichtigt.

Anmeldung: Ilse Kröger, Tel. 04131 66155 
                      und Inge Baudorff, Tel. 04131 12678 ■ Hauptstr. 74 · 21447 Handorf · Tel. 04133 6711

Wenn`s um`s Haar  geht …

Unser Team ist für Sie da, 
mit und ohne Anmeldung.

AZ_Haarms_Putzbüdel.indd   1 11.04.17   17:41

Campana Schwimmbad-Überdachungen
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Klassische Massage • FussreFlexzonenMassage
hot-stone-Massage

Marion Ehlert
staatlich geprüfte und anerkannte Masseurin

medizinische Bademeisterin

Wittorfer Straße 42 • 21357 Bardowick
Telefon 0 41 31 / 12 84 00

Raum für Gesundheit und Entspannung

Anz._Marion_Ehlert_10-17.indd   1 05.10.17   12:45
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Tag des offenen Denkmals
Nikolaihof und Schleuse Bardowick waren dabei
Das Konzept des letzten Jahres hat sich bewährt. Der Verein 
Historische Ilmenau um den Vorsitzenden Gustav Rieckmann, 
Wittorf, konnte erneut den Ilmenau-Ever mit Skipper Bernd 
Strauch und seiner Mannschaft an der Bardowicker Schleuse be-
grüßen. An Bord des Binnenschiffes Ilmenau fand sich der Lüne-
burger Shanty-Chor ein.

Viele Besucher nutzten eine Rad-
tour auf dem Treidelpfad, um das 
sicher einmalige Ensemble mit 
den Schiffen, der alten Schleuse 
und dem Nadelwehr zu besuchen. 
Vereinsmitglieder boten mittels 
vieler Luftaufnahmen der Ilme-
nau-Schleusen und Wehre viele In-
formationen zur Geschichte und 
dem Naturraum an.
Der andere Teil des Konzeptes 
war die Präsentation des Niko-
laihofes. Die Urprünge der Ge-
bäudeanlage um die kleine Niko-
laikapelle stammen aus der Zeit 
vor 1251, als hier ein „Haus der 
armen Kranken“ erwähnt wird. 
In verschiedenen Baustufen 
diente der Hof als Lebrosarium 
der Hansestadt Lüneburg und 
später als Armenhaus Bardo-
wicks. Die Gebäude werden bis 
in die Gegenwart genutzt. 
Aus einem langen Dornröschen-
schlaf erwachte der Komplex, 
als nach umfänglichen Restaurie-
rungsarbeiten im alten (Anfang 
14. Jh.) und im neuen Männer-
haus (17. Jh.) die Bücherei der 
Samtgemeinde Bardowick einge-

richtet wurde. In anderen Ge-
bäudeteilen sind im Rahmen der 
alten Strukturen weiterhin Woh-
nungen untergebracht. In einem 
weiteren Restaur ierungsab -
schnitt wird aktuell ein Wohn-
haus wieder in Stand gesetzt.
Das Team um die Historikerin, 
Bücherei- und Archivleiterin Ur-
sula Schwanitz-Roth hatte wie-
der ein umfangreiches Pro -
gramm ausgearbeitet. Britta 
Lund, Heike Sommer, Elke Reers 
und die Jahrespraktikantin 
Marie Hansen sorgten in alten 
Kostümen gekleidet für einen in-
teressanten Tag.

Der Kalligraph Norbert Birn-
baum aus Barnstedt zeigte in 
einem kleinen Scriptorium die 
Kunst der alten und schönen 
Schrift mit dem Federkiel.
Der Bardowicker Buchbinder 
 Friedemann Rost demonstrierte 
die alte Handwerkskunst, die 
noch heute in seiner Werkstatt in 
der Domstraße 6a ausgeübt wird. 
Liebhaber alter Bücher wissen 
das Handwerk zu schätzen. 

Das DRK-Bardowick um Marion 
Maack sorgte für reichlich Kaf-
fee und Kuchen zum kleinen 
Spendenpreis. Auch als der Tag 
zu Ende ging, wurde der letzte 
Besucher noch mit leckerem 
Selbstgebackenem versorgt. Die 
DRK-Damen hatten natürlich für 
Reserven gesorgt.

Wiebke Blesse vom Kulturraum 
Bardowick e.V. zeigte Bilder und 
bot Malaktiv itäten an. Ihre 
Kunstwerke lockten so manchen 
Besucher in den Eichhof.
Zu einer Bücherei gehören auch 
Lesungen. Vorlesen und mit den 
Kindern spielen organisierten 
die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen Sandra Temmen und Katja 
Raulfs.
Mit einem kleinen Aktionspro-
gramm zum Thema Licht und 
Feuer in alten Zeiten unterstütz-
te der Verfasser abermals den 
Denkmaltag am Nikolaihof. 
Auch so manchem Erwachsenen 
mag bei einer Binsenweisheit 
zwischen Pyrit und Flint ein 
Licht aufgegangen sein. Die Kin-

der konnten sich jedenfalls ein 
Tonlämpchen mit einem Binsen-
markdocht basteln. 
Eine Besonderheit fand in der 
Kapelle statt: José Moran be-
gleitete Kurt Braun, als dieser 
aus seinem umfangreichen Ge-
dichte-Schatz rezitierte am Mo-
nochord. 
Als Bewohner des Nikolaihofes 
und gute Seele vor Ort, spazier-
te José Moran zwischen dem Pu-
blikum mit einigen Dudelsack-
darbietungen umher.
Mehr als 800 Besucher kamen 
zum Nikolaihof. Am Ende ver-
sagte Ursula Schwanitz-Roth die 
Stimme von den vielen Führun-
gen. Der Bücherflohmarkt er-
brachte einen Erlös von 240,– €. 
Die 17.000 vorhandenen Medien 
der Bücherei überzeugten zu-
dem noch viele Besucher, einen 
Büchereiausweis zu erwerben. 
Am Ende wurden die Ausweis-
karten knapp. 

Für alle Beteiligten war es ein 
anstrengender, aber doch gelun-
gener Tag. Wer in diesem Jahr 
nicht dabei war, sollte sich für 
das nächste Jahr den Tag des of-
fenen Denkmals vormerken: 

9. September 2018.
Achim Gründel ■
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Wittorf hat gefeiert –
 und wie! 
Das 62. Heideblütenfest ist vorbei und alle 
haben mitgefeiert. „So viele Besucher wie 
in diesem Jahr hatten wir noch nie“, ist sich 

Walter Braunholz, der erste Vorsitzende des 
Sparclub up de Heid e.V. sicher. 

Was waren das aber auch für 
vier tolle Tage mit wunderbaren 
Veranstaltungen. Das Fest be-
gann in diesem Jahr bereits am 
Donnerstag mit dem plattdeut-
schen Abend. Es folgten die tra-
ditionelle Zeltdisco am Freitag, 
das Kinderfest mit dem langen 
Kinderumzug und der Ballabend 
mit der Wahl der neuen Heidekö-
nigin am Samstag sowie der 
Festsonntag bei strahlendem 
Sonnenschein und Straßen, die 

man vor Besuchern gar nicht 
mehr sehen konnte. 
Die Festwagen sahen klasse aus, 
die Stimmung war bei Besuchern 
und Veranstaltern gleicherma-
ßen gut und das Wetter hat an 
allen vier Tagen besten Sonnen-
schein gebracht. 

Aber genug geschrieben. Lassen 
Sie uns gemeinsam nochmal 
an diese wunderschönen Tage 
denken. ■
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Anmeldungen für die Veranstaltungen über die Ortsvertrauensfrauen bei:
Irmgard Marben   Tel. 04178 - 267
Für die Fahrten bei: 
Renate Hagen   Tel. 04177 - 417
LandFrauen-Tanzgruppe  
Leitung: Birga Peters  Tel. 04179 - 349

Anmeldungen zu den einzelnen Veranstaltungen bitt e unbedingt 5 Tage vorher.
Die Anmeldungen zu den Fahrten sind verbindlich!
Wir bitt en unsere Mitglieder um Verständnis, dass die vollen Fahrtkosten erhoben werden 
müssen, wenn bei evtl. Absagen keine Ersatzperson zur Verfügung steht.
Mitgliederwerbung: Gäste sind herzlich willkommen. Bitt e anmelden!
Einige Veranstaltungen werden in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft  für 
Ländliche Erwachsenenbildung (LEB) durchgeführt.
Jahresbeitrag: 30,00 Euro
Zahlbar bis zum 31.03. jeden Jahres an die zuständige Ortsvertrauensfrau.

Vereinskonto: 
Volksbank Lüneburger Heide e.G.
BLZ 24060300   
Konto Nr. 4200666000
BIC GENODEF1NBU
IBAN DE51 2406 0300 4200 6660 00

LandFrauenverein Winsen (Luhe) e.V. gegründet im November 1947, 
eingetragen ins Vereinsregister im Mai 1996.

1. Vorsitzende:  Anett e Lehmbeck  Tel. 04133 - 7157
2. Vorsitzende:  Renate Hagen Tel. 04177 - 417
Kassenführerin:  Jutt a Rapold  Tel. 04133 - 222626
Schrift führerin:  Irmgard Marben Tel. 04178 - 267
Mitgliederverwaltung: Anne Thoms Tel. 04133 - 6423

Änderungen des Programms sind vorbehalten, fehlende Angaben werden rechtzeiti g 
bekannt gegeben.

Homepage: www.landfrauen-winsenluhe.de   I   E-Mail: landfrauen-winsenluhe@web.de

Veranstaltungsprogramm
2017-2018

Borstel
Drage
Drennhausen
Eichholz
Elbstorf
Fahrenholz
Handorf
Hoopte
Hunden
Laßrönne
Luhdorf
Mover
Niedermarschacht
Obermarschacht
Oldershausen
Radbruch
Rönne
Rott orf
Roydorf
Sangenstedt
Schwinde
Stöckte
Stove
Tönnhausen
Winsen
Witt orf
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Leitung: Birga Peters  Tel. 04179 - 349
Auf Samos.

In der Wachau.

Weinprobe in Gumpoldskirchen.
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Das neue Programm des LandFrauenvereins Winsen für das Jahr 
2017/2018 hält wieder viele interessante Veranstaltungen für 
die Mitglieder des Vereins und Gäste bereit. 

So finden z.B. Vorträge über die 
richtige Handhabung von Feuer-
löscher und Defibrillator bei der 
Feuerwehr in Hunden, der Land-
wirtschaftskammer über Lebens-
mittel und des Kreisimkerver-
eins Lüneburg über Bienen statt. 

Im Januar geht es in die Staats-
oper Hamburg und auch die be-
liebte Filmvorführung nur für 
Frauen im Kinocenter Winsen ist 
wieder im Programm. 
Wer etwas für seine Gesundheit 
tun möchte, kann am Arbeits-
kreis „Aqua Fitness“ und an der 
Fahrradtour nach Kassel teilneh-
men oder gemeinsam durch das 
Büsenbachtal wandern. 
Das beliebte Frauenfrühstück in 
Radbruch mit einem Vortrag 
über die Bedeutung von Licht 
für die Gesundheit, ein Reisebe-

richt auf Platt in Hunden und ein 
floristischer Workshop runden 
das Programm ab. 

Auch für alle, die gerne reisen, 
hält das Programm einiges be-
reit, so u.a. Reisen nach Portu-
gal und Heidelberg und Ta -
gesfahrten ins Ammerland, nach 
Wilhelmsburg und nach Hildes-
heim. 

Ein Höhepunkt in diesem Jahr 
ist die große Jubiläumsfeier des 
Vereins am 2. November 2017. 
Vor 70 Jahren wurde der Land-
Frauenverein Winsen gegründet 
und ist damit der älteste Land-
frauenVerein im Landkreis Har-
burg. 
Dieses Jubiläum feiern die Land-
frauen mit einer großen Feier in 
der Stadthalle in Winsen. ■

     
Feb. 06.02.18 (Di.) Lebensmitt el heute - genau hinschauen, damit Sie nicht
 14.30 Uhr die „Katze“ im Sack kaufen  
 Stadthalle Winsen Referenti n: Heike Ditt mer

 24.02.18 (Sa.) Frauenfrühstück: „Licht für Vitalität und Wohlbefi nden“
 10.00 Uhr Referenti n: Susanne von Byern
 Gasthaus Sasse
 Radbruch

März 06.03.18 (Di.) Reisebericht op Platt 
 15.00 Uhr Ewig Fröhjahr – dor wo dat Land von Water ümgeven is 
 Marschachter Hof „Der kanarische Archipel“
 Marschacht Referent: Horst Schwarz

 10.03.18 (Sa.) Workshop „Floristi sche Frühjahrsdekorati onen“
 15.00 Uhr  mit Marti na Lonnes
 Kegelhalle Hoopte Anmeldung bei Marita Fritzenwanker (04176-1372)

 20.03.18 (Di.) Bienen rund ums Jahr
 14.30 Uhr Referent: Kreisimkerverein Lüneburg von 1875 e.V.
 Stadthalle Winsen

April 10.04.18 (Di.) OVF- und Vorstandsversammlung
 19.00 Uhr Vereinsregularien und Programmgestaltung
 Restaurant zur  Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Rennbahn, Stove 

 30.04.- 07.05.18 Mehrtagesfahrt: Portugal - Lissabon 
  Anmeldung ab 05.10.17 schrift lich bei Renate Hagen

Mai 29.05.18 (Di.) Tagesfahrt: Wilhelmsburg
 8.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 31.05.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 26.03.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juni 19.06.18 (Di.) Tagesfahrt: Ammerland - Bad Zwischenahn
 7.00 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 21.06.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 16.04.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juli 17.07.18 (Di.) Tagesfahrt: Hildesheim
 07.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 19.07.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 14.05.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Aug. 11.08.18 (Sa.) Wanderung durch das Büsenbachtal
 13.00 Uhr Anmeldung ab 11.06.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)
 Bus ab Bleiche Voraussetzung: Fitness und festes Schuhwerk

 24. - 26.08.18 Fahrradtour: Kassel
 07.30 Uhr Anmeldung ab 06.12.17 schrift lich bei Renate Hagen  
 Bus ab Bleiche

Sept. 03. - 07.09.18 Mehrtagesfahrt: Heidelberg
  Anmeldung ab 24.01.18 schrift lich bei Renate Hagen  
 

Sept. 01.09.17 (Fr.) Run for Help Kuchenbuff et des LFV Winsen (Luhe) e.V.
 18.00 Uhr Anmeldung für die Fahrradgruppe ab sofort bei 
  Annegret Kröger (04171-71540)

 04.09.17 (Mo.) Schnupperabend - Tanzgruppe:
 20.00 - 21.30 Uhr Musik und Rhythmus. Jeder kann tanzen, jeder kann mitmachen.
 Feuerwehrhaus Anmeldung nicht erforderlich! Info: Birga Peters (04179-349)
 Tönnhausen  

Okt. 04.10.17 (Mi.) Erntedankfeier
 18.00 Uhr mit Pastorin Johanna Reimers, Bardowick, und dem Gospelchor
 Stadthalle Winsen   Joyful Voices St. Marien, im Anschluss Abendessen
  Ausgabe des Reiseprogramms Portugal- Lissabon

 28.10.17 (Sa.) Defi brillator und Feuerlöscher  
 10.00 Uhr - die richti ge Handhabung
 Feuerwehrgerätehaus Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 04.11.17 
 Hunden Anmeldung ab 16.10.17 bei Marita Fritzenwanker (04176-1372) 
  Teilnehmerzahl begrenzt

Nov. 02.11.17 (Do.) Jubiläumsfeier - 70 Jahre LandFrauenverein Winsen (L.) e.V.
 18.00 Uhr Eintritt skarten ab sofort bei Jutt a Rapold (04133-222626) und
 Stadthalle Winsen Anne Thoms (04133-6423)       

 14.11.17 (Di.) OVF- und Vorstandsversammlung
 19.00 Uhr Erfahrungsaustausch
 Marschendeel Café Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Hunden  

 25.11.17 (Sa.) Smartphone - leichtgemacht 
 15.00 Uhr Referenti n: Ute Gruchert
 bei Renate Hagen Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 27.01.18
 Drennhausen Anmeldung bei Renate Hagen (04177-417)
  Teilnehmerzahl begrenzt

Dez. 05.12.17 (Di.) Adventsfeier
 15.00 Uhr mit dem Kindergarten Rott orf und Singepaten
 Stadthalle Winsen Ausgabe des Reiseprogramms Fahrradtour Kassel

Jan. 05.01.18 (Fr.) Aqua Fitness Kurs
 18.30 Uhr (11x jeweils freitags)
 „Die Insel“ Winsen Anmeldung ab 04.10.17 bei Anett e Lehmbeck (04133-7157)

 11.01.18 (Do.) Ballett  „Der Nussknacker“
 17.00 Uhr Staatsoper Hamburg
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 09.10.17, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

 18.01.18 (Do.) Filmabend: „Ein Dorf sieht schwarz“
 19.30 Uhr Einlass ab 19.00 Uhr - nur für Frauen!
 Kinocenter Winsen Eintritt skarten ab 04.10.17 bei Jutt a Rapold (04133-222626)   
  und Anne Thoms (04133-6423)

 23.01.18 (Di.) Jahreshauptversammlung 
 15.00 Uhr Vortrag: „Das geheime Leben der Schweinswale“, 
 Stadthalle Winsen Referent: Sven Koschinski
  Ausgabe des Reiseprogramms Heidelberg 

 20.00 - 21.30 Uhr Musik und Rhythmus. Jeder kann tanzen, jeder kann mitmachen.
     
Feb. 06.02.18 (Di.) Lebensmitt el heute - genau hinschauen, damit Sie nicht
 14.30 Uhr die „Katze“ im Sack kaufen  
 Stadthalle Winsen Referenti n: Heike Ditt mer

 24.02.18 (Sa.) Frauenfrühstück: „Licht für Vitalität und Wohlbefi nden“
 10.00 Uhr Referenti n: Susanne von Byern
 Gasthaus Sasse
 Radbruch

März 06.03.18 (Di.) Reisebericht op Platt 
 15.00 Uhr Ewig Fröhjahr – dor wo dat Land von Water ümgeven is 
 Marschachter Hof „Der kanarische Archipel“
 Marschacht Referent: Horst Schwarz

 10.03.18 (Sa.) Workshop „Floristi sche Frühjahrsdekorati onen“
 15.00 Uhr  mit Marti na Lonnes
 Kegelhalle Hoopte Anmeldung bei Marita Fritzenwanker (04176-1372)

 20.03.18 (Di.) Bienen rund ums Jahr
 14.30 Uhr Referent: Kreisimkerverein Lüneburg von 1875 e.V.
 Stadthalle Winsen

April 10.04.18 (Di.) OVF- und Vorstandsversammlung
 19.00 Uhr Vereinsregularien und Programmgestaltung
 Restaurant zur  Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Rennbahn, Stove 

 30.04.- 07.05.18 Mehrtagesfahrt: Portugal - Lissabon 
  Anmeldung ab 05.10.17 schrift lich bei Renate Hagen

Mai 29.05.18 (Di.) Tagesfahrt: Wilhelmsburg
 8.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 31.05.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 26.03.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juni 19.06.18 (Di.) Tagesfahrt: Ammerland - Bad Zwischenahn
 7.00 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 21.06.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 16.04.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juli 17.07.18 (Di.) Tagesfahrt: Hildesheim
 07.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 19.07.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 14.05.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Aug. 11.08.18 (Sa.) Wanderung durch das Büsenbachtal
 13.00 Uhr Anmeldung ab 11.06.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)
 Bus ab Bleiche Voraussetzung: Fitness und festes Schuhwerk

 24. - 26.08.18 Fahrradtour: Kassel
 07.30 Uhr Anmeldung ab 06.12.17 schrift lich bei Renate Hagen  
 Bus ab Bleiche

Sept. 03. - 07.09.18 Mehrtagesfahrt: Heidelberg
  Anmeldung ab 24.01.18 schrift lich bei Renate Hagen  
 

Sept. 01.09.17 (Fr.) Run for Help Kuchenbuff et des LFV Winsen (Luhe) e.V.
 18.00 Uhr Anmeldung für die Fahrradgruppe ab sofort bei 
  Annegret Kröger (04171-71540)

 04.09.17 (Mo.) Schnupperabend - Tanzgruppe:
 20.00 - 21.30 Uhr Musik und Rhythmus. Jeder kann tanzen, jeder kann mitmachen.
 Feuerwehrhaus Anmeldung nicht erforderlich! Info: Birga Peters (04179-349)
 Tönnhausen  

Okt. 04.10.17 (Mi.) Erntedankfeier
 18.00 Uhr mit Pastorin Johanna Reimers, Bardowick, und dem Gospelchor
 Stadthalle Winsen   Joyful Voices St. Marien, im Anschluss Abendessen
  Ausgabe des Reiseprogramms Portugal- Lissabon

 28.10.17 (Sa.) Defi brillator und Feuerlöscher  
 10.00 Uhr - die richti ge Handhabung
 Feuerwehrgerätehaus Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 04.11.17 
 Hunden Anmeldung ab 16.10.17 bei Marita Fritzenwanker (04176-1372) 
  Teilnehmerzahl begrenzt

Nov. 02.11.17 (Do.) Jubiläumsfeier - 70 Jahre LandFrauenverein Winsen (L.) e.V.
 18.00 Uhr Eintritt skarten ab sofort bei Jutt a Rapold (04133-222626) und
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 14.11.17 (Di.) OVF- und Vorstandsversammlung
 19.00 Uhr Erfahrungsaustausch
 Marschendeel Café Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Hunden  

 25.11.17 (Sa.) Smartphone - leichtgemacht 
 15.00 Uhr Referenti n: Ute Gruchert
 bei Renate Hagen Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 27.01.18
 Drennhausen Anmeldung bei Renate Hagen (04177-417)
  Teilnehmerzahl begrenzt
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 15.00 Uhr mit dem Kindergarten Rott orf und Singepaten
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 „Die Insel“ Winsen Anmeldung ab 04.10.17 bei Anett e Lehmbeck (04133-7157)
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 17.00 Uhr Staatsoper Hamburg
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 09.10.17, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

 18.01.18 (Do.) Filmabend: „Ein Dorf sieht schwarz“
 19.30 Uhr Einlass ab 19.00 Uhr - nur für Frauen!
 Kinocenter Winsen Eintritt skarten ab 04.10.17 bei Jutt a Rapold (04133-222626)   
  und Anne Thoms (04133-6423)

 23.01.18 (Di.) Jahreshauptversammlung 
 15.00 Uhr Vortrag: „Das geheime Leben der Schweinswale“, 
 Stadthalle Winsen Referent: Sven Koschinski
  Ausgabe des Reiseprogramms Heidelberg 

 20.00 - 21.30 Uhr Musik und Rhythmus. Jeder kann tanzen, jeder kann mitmachen.

     
Feb. 06.02.18 (Di.) Lebensmitt el heute - genau hinschauen, damit Sie nicht
 14.30 Uhr die „Katze“ im Sack kaufen  
 Stadthalle Winsen Referenti n: Heike Ditt mer

 24.02.18 (Sa.) Frauenfrühstück: „Licht für Vitalität und Wohlbefi nden“
 10.00 Uhr Referenti n: Susanne von Byern
 Gasthaus Sasse
 Radbruch

März 06.03.18 (Di.) Reisebericht op Platt 
 15.00 Uhr Ewig Fröhjahr – dor wo dat Land von Water ümgeven is 
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 Stadthalle Winsen
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 19.00 Uhr Vereinsregularien und Programmgestaltung
 Restaurant zur  Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Rennbahn, Stove 

 30.04.- 07.05.18 Mehrtagesfahrt: Portugal - Lissabon 
  Anmeldung ab 05.10.17 schrift lich bei Renate Hagen

Mai 29.05.18 (Di.) Tagesfahrt: Wilhelmsburg
 8.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 31.05.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 26.03.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juni 19.06.18 (Di.) Tagesfahrt: Ammerland - Bad Zwischenahn
 7.00 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 21.06.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 16.04.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Juli 17.07.18 (Di.) Tagesfahrt: Hildesheim
 07.30 Uhr Bei großer Nachfrage zusätzlich am Do. 19.07.18
 Bus ab Bleiche Anmeldung ab 14.05.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)

Aug. 11.08.18 (Sa.) Wanderung durch das Büsenbachtal
 13.00 Uhr Anmeldung ab 11.06.18, 8.00 Uhr bei Renate Hagen (04177-417)
 Bus ab Bleiche Voraussetzung: Fitness und festes Schuhwerk

 24. - 26.08.18 Fahrradtour: Kassel
 07.30 Uhr Anmeldung ab 06.12.17 schrift lich bei Renate Hagen  
 Bus ab Bleiche

Sept. 03. - 07.09.18 Mehrtagesfahrt: Heidelberg
  Anmeldung ab 24.01.18 schrift lich bei Renate Hagen  
 

Sept. 01.09.17 (Fr.) Run for Help Kuchenbuff et des LFV Winsen (Luhe) e.V.
 18.00 Uhr Anmeldung für die Fahrradgruppe ab sofort bei 
  Annegret Kröger (04171-71540)

 04.09.17 (Mo.) Schnupperabend - Tanzgruppe:
 20.00 - 21.30 Uhr Musik und Rhythmus. Jeder kann tanzen, jeder kann mitmachen.
 Feuerwehrhaus Anmeldung nicht erforderlich! Info: Birga Peters (04179-349)
 Tönnhausen  

Okt. 04.10.17 (Mi.) Erntedankfeier
 18.00 Uhr mit Pastorin Johanna Reimers, Bardowick, und dem Gospelchor
 Stadthalle Winsen   Joyful Voices St. Marien, im Anschluss Abendessen
  Ausgabe des Reiseprogramms Portugal- Lissabon

 28.10.17 (Sa.) Defi brillator und Feuerlöscher  
 10.00 Uhr - die richti ge Handhabung
 Feuerwehrgerätehaus Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 04.11.17 
 Hunden Anmeldung ab 16.10.17 bei Marita Fritzenwanker (04176-1372) 
  Teilnehmerzahl begrenzt

Nov. 02.11.17 (Do.) Jubiläumsfeier - 70 Jahre LandFrauenverein Winsen (L.) e.V.
 18.00 Uhr Eintritt skarten ab sofort bei Jutt a Rapold (04133-222626) und
 Stadthalle Winsen Anne Thoms (04133-6423)       

 14.11.17 (Di.) OVF- und Vorstandsversammlung
 19.00 Uhr Erfahrungsaustausch
 Marschendeel Café Anmeldung erbeten bei Irmgard Marben (04178-267)
 Hunden  

 25.11.17 (Sa.) Smartphone - leichtgemacht 
 15.00 Uhr Referenti n: Ute Gruchert
 bei Renate Hagen Bei großer Nachfrage zusätzlich am Sa. 27.01.18
 Drennhausen Anmeldung bei Renate Hagen (04177-417)
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13.10. 15.00 Uhr Samtgemeinde Bardowick: Seniorencafé im BaJuCa BaJuCa, Schwarzer Weg 2, Bardowick
14.10. 6.00 - 16.00 Uhr Flohmarkt Schützenplatz Bardowick
20.10. 19.00 Uhr Windmühlenverein/Kulturraum: Vortragsreihe: Die Ilmenau 

zwischen Lüneburg und Hoopte - Die Bedeutung der 
Nadelwehre

Gildehaus Bardowick

21.10. 19.00 Uhr Spielmannszug Bardowick: Oktoberfest mit den Deich- 
Tirolern

Schützenhaus Bardowick

21.10. Gasthaus Hohensand: Oktoberfest Gasthaus „Hohensand“, Wittorf
26.10. 15.30 - 18.30 Uhr Gemeinde Vögelsen: Seniorenunterhaltung mit Tanz Ev. Gemeindehaus, Vögelsen
27.10. 19.00 Uhr Radbrucher Herzbuben: Preisskat Gasthaus „Sasse“, Radbruch
28.10. ab 8.00 Uhr Flohmarkt Festplatz, Vögelsen
29.10. 13-00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag im „B4-Center“
29.10. 13.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag in Lüneburg
31.10. 11.00 - 18.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Bardowick: LUTHER - DOM 

Gemeindefest rund um den Bardowicker Dom
Bardowicker Dom

03.11. 15.00 Uhr Sozialverband Deutschland - Ortsgruppe Bardowick: 
Klön- und Spielenachmittag

Gasthaus „Zum Anker“, Bardowick

03.11. 18.30 Uhr TSV Radbruch: Laternenumzug Radbruch
04.11. 6.00 - 16.00 Uhr Flohmarkt Schützenplatz Bardowick
04.11. 15.30 Uhr DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen: Spielenachmittag Ev. Gemeindehaus, Vögelsen
06.11. 14.30 Uhr AWO Stützpunkt Bardowick

Kaffeetrinken
Ev. Gemeindehaus, Bardowick

08.11. 14.30 Uhr DRK Bardowick: Gemütlicher Nachmittag Ev. Gemeindehaus, Bardowick
10.11. 15.00 Uhr Samtgemeinde Bardowick: Seniorencafé im BaJuCa BaJuCa, Schwarzer Weg 2, Bardowick
11.11. 9.00 Uhr DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen: 

Frühstückstreffen mit Vortrag „Golden Girls“
Ev. Gemeindehaus, Vögelsen

11./12.11. 10.00 - 17.00 Uhr Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein Adendorf von 1959 e.V.:
Geflügelausstellung mit Kaffee und Kuchen

Scharnebeck, Kringelsburg

11.11. 11.11 Uhr Faslamsclub Radbruch: Versammlung Gasthaus „Sasse“, Radbruch
15.11. 19.30 Uhr Landfrauenverein Horburg - Bütlingen: 

Gemeinschaftsveranstaltung mit Brietlingen und Artlenburg 
„Wie wirkt sich ein Vitamin-D-Mangel auf unseren Körper 
aus?“, Referent Gerd-Siegfried Wedel

Gasthaus „Grüne Stute“, Brietlingen

17.11. 16.00-20.00 Uhr DRK Bardowick: Blutspendetermin Grundschule Bardowick
18.11. ab 8.00 Uhr Flohmarkt Festplatz, Vögelsen

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist der 20. November 2017.
24.11. 19.00 Uhr Radbrucher Herzbuben: Preisskat Gasthaus „Sasse“, Radbruch
26.11. 9.30 Uhr Radbrucher Vereine: Aufstellung Jahresplan Gasthaus „Sasse“, Radbruch
01.12. 10.00 Uhr DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen: Weihnachtsbasteln Ev. Gemeindehaus, Vögelsen
01.12. 15.00 Uhr Sozialverband Deutschland - Ortsgruppe Bardowick: 

Klön- und Spielenachmittag
Gasthaus „Zum Anker“, Bardowick

01.12. 15.00 Uhr Samtgemeinde Bardowick: 
Seniorencafé im BaJuCa „Weihnachtsfeier“

BaJuCa, Schwarzer Weg 2, Bardowick

02.12. 6.00 - 16.00 Uhr Flohmarkt Schützenplatz Bardowick
04.12. 14.00 Uhr LandFrauenverein Horburg - Bütlingen: 

Weihnachtsbasteln
Feuerwehrgerätehaus, Bütlingen

04.12. 14.30 Uhr AWO Stützpunkt Bardowick: Adventsfeier Ev. Gemeindehaus, Bardowick
05.12. 15.30 Uhr DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen: Spielenachmittag Ev. Gemeindehaus, Vögelsen
05.12. 16.00 Uhr LandFrauenverein Horburg - Bütlingen: 

Unser Verein wird 65 Jahre alt, Besichtigung 
Orchideengarten Karge, anschl. Geburtstagsbüfett, 
Kosten 20,– € 

 

07.12. 15.30 Uhr DRK-Ortsverein Vögelsen/Mechtersen: 
DRK-Weihnachtsfeier

Ev. Gemeindehaus, Vögelsen

07.12. 19.30 - 21.00 Uhr Flutissima: Konzertreihe „Under The Moon“ Glockenhaus Lüneburg
08.12. DRK Bardowick: 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt zum Gutshof Stockseehof
09.12. 19.30 Uhr Schützengilde Radbruch: 

Abschlussabend
Gasthaus „Sasse“, Radbruch

13.12. 14.30 Uhr DRK Bardowick: Weihnachtsfeier Gasthaus „Zum Anker“, Bardowick
16.12. 18.00 - 20.00 Uhr Flutissima: Konzertreihe „Under The Moon“ Dom zu Bardowick
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5. Bardowicker

Oktoberfest 

Getränke und Speisen zu 
moderaten Preisen.

Karten sind im Vorverkauf für 
10,00 EUR in der Bücherstube  
Bardowick und an der 
Abendkasse für 12,50 EUR 
erhältlich.

Veranstalter: Spielmannszug Bardowick 

mit den Deich Tirolern

am 21. Oktober 2017  
im Bardowicker Schützenhaus.
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr
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Seniorenunterhaltung mit Tanz

Wir laden Sie herzlich am 
Donnerstag, den 26. Oktober 2017

von 15.30 – 18.30 Uhr
ins Kirchengemeindehaus Vögelsen ein.
Bei flotter Musik vom Plattenteller wollen wir uns 

bewegen und gesellig beisammen sein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns über rege Teilnahme!

Ihre Bürgermeisterin Silke Rogge
Rückfragen: Gemeindeverwaltung Vögelsen , Tel. 04131 121882

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns über rege Teilnahme!

Ihre Bürgermeisterin Silke Rogge
Rückfragen: Gemeindeverwaltung Vögelsen , Tel. 04131 121882

Termine DRK-Frühstück 2017 Plakat.pdf   1   06.10.17   10:12

Wildvariationen im Oktober

Ab November startet die
Grünkohlsaison

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Gasthaus Zum Hohensand-Team.

Oktoberfest 
am 21. Oktober 2017

Gasthaus
Zum

Hohensand
SEIT 1905

vom 17.02. bis 23.02.2014

Suppe

***
Wellfleisch , Sauerfleisch , Grützwurst , 

Leberwurst und vieles mehr…

***
Dessert 

Schlachteessen

Hohensand 17 · 21357 Bardowick

Reservierungen und Terminanfragen:
Tel. 04131 12228

kontakt@hohensand.de
www.hohensand.de

Gasthaus_Hohensand_5-17_Oktoberfest.indd   1 06.10.17   10:19
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Geflügelausstellung 
des Rasse- und Ziergeflügelzuchtvereins

Adendorf von 1959 e.V.

Samstag, 11.11.2017 
 und

Sonntag, 12.11.2017
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr

Scharnebeck,Kringelsburg
(Zufahrt ab Raiffeisen ausgeschildert!)

Eintritt 2,-- €

Kinder bis 12 Jahre frei | 12 – 16 Jahre 1,-- €

Bürgersprechstunde
Der I. Rathmann Gerhard Maack bietet

 jeden 2. Donnerstag 
im Monat 
eine Bürgersprechstunde 

von 17.30 – 18.30 Uhr
an, die in der Samtgemeinde-
verwaltung, Schulstraße 12, 
21357 Bardowick, stattfindet.

Für Termine außerhalb der Bür-
gersprechstunde erreichen Sie 
Herrn Maack unter der Tel.-Nr. 
04131 121451 bzw. per Mail:
gerhardmaack@arcor.de

Sie können sich aber auch gerne an die Samtgemeindeverwal-
tung, Frau Gebert (04131 1201-27) oder Frau Helmke (04131 
1201-41), wenden.

Gerhard Maack (I. Rathmann)

jeden 2. Donnerstag 
im Monat 
eine Bürgersprechstunde 

von 17.30 – 18.30 Uhr
an, die in der Samtgemeinde-
verwaltung, Schulstraße 12, 

Für Termine außerhalb der Bür-
gersprechstunde erreichen Sie 
Herrn Maack unter der Tel.-Nr. 
04131 121451 bzw. per Mail:
gerhardmaack@arcor.degerhardmaack@arcor.de

Großer Bücher-Flohmarkt in der Alten Küche

21. - 24. November 2017

Romane, Sachbücher, Kinderbücher, Hörbücher, Filme …

Versorgen Sie sich mit Lesestoff für gemütliche Herbst- und Winterabende!

Von Dienstag bis Freitag lädt die Bücherei zu ihren Öffnungszeiten 
mit einem großen Flohmarkt 

in der Alten Küche zum Stöbern ein.
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www.flutissima.de 

Donnerstag, 07. Dez 19:30 - 21:00 Uhr 
GLOCKENHAUS Lüneburg Eintritt frei 

 

Samstag, 16. Dez 18:00 – 20:00 Uhr 
DOM zu Bardowick  

Kartenvorverkauf am 28.11. 18:00 - 19:00 Uhr   
in der Hugo-Friedrich-Hartmann-Schule  

Erwachsene 8,- €/ Kinder 3,- € 
 

Sonntag, 07. Jan 17:30 - 19:00 Uhr 
St. MARIEN-Kirche Winsen Eintritt frei 
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Der nächste 
Blutspendetermin in Bardowick 

findet am 17. November 2017
in der Zeit von 16.00 – 20.00 Uhr

(Kinderbetreuung von 16.00 – 18.00 Uhr)

in der Grundschule Bardowick statt.

Bitte den Personalausweis nicht vergessen!
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Jehovas Zeugen der 
Samtgemeinde Bardowick laden 
herzlich ein
Königreichssaal Winsen/Luhe, Europaring 
39, jeweils Sonntag, 17.00 Uhr
15. Oktober Auf die rettende Macht Jehovas vertrauen
22. Oktober Wie können Jugendliche die heutige 

Krisensituation meistern?
29. Oktober Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit 

schenken
5. November Den „furchteinflößenden Tag“ fest im Sinn 

behalten
12. November Welche Zukunft hat die Religion?
19. November Kannst du und wirst du ewig leben?
26. November Biblische Grundsätze – eine Hilfe bei heutigen 

Problemen?
3. Dezember Der Ursprung des Menschen – ist es wichtig, 

was man glaubt?
10. Dezember Befreiung aus der Weltbedrängnis

Was bei einer Katastrophe Leben retten kann
Warum ist es wichtig, auf einen Katastrophenfall vorbereitet zu 
sein? In der aktuellen „Erwachet!“ – Ausgabe geht es darum, 
wie man sich vor, während und nach einer Katastrophe verhalten 
sollte.
Das beste Geschenk
Von wem kommen die besten Geschenke? Im aktuellen Wacht-
turm geht es um ein ganz besonderes Geschenk von Gott an die 
Menschen.
Beide Ausgaben verbreiten Jehovas Zeugen im Oktober und No-
vember kostenlos im Gebiet der Samtgemeinde Bardowick.

Wünschen Sie weitere Informationen oder einen kostenlosen 
Bibelkurs? Besuchen Sie www.jw.org ■

Entspannt in den Herbst!
Den Anfang macht ein Klangentspannungstag. 
Verschiedene Klangschalen werden auf den Körper gestellt und be-
hutsam angeschlägelt, sodass die Schwingungen das Zellsystem 
sanft massieren. Diese obertonreichen, harmonischen Klänge führen 
schnell in eine tiefe Entspannung. Die weichen Vibrationen können 
Blockaden und Spannungen in Gelenken, Muskeln und im gesamten 
Körper reduzieren, die Gedanken kommen zur Ruhe. 
Beginn ist um 11.00 Uhr am Samstag, den 28. Oktober 2017, im Be-
wegungsraum, Pieperstr. 8, Bardowick.

Eine Wohlfühlmassage zu zweit 
findet am Samstag, den 18. November von 10 bis 17 Uhr statt. In 
der dunklen Jahreszeit ist eine wohltuende, tiefenentspannende 
Massage genau das Richtige um zur Ruhe, Besinnung und Gelassen-
heit zu kommen. Sie lernen eine zu Hause anwendbare Wellnessmas-
sage, das richtige Ambiente und duftende Öle kennen. Der Work-
shop findet im Bewegungsraum, Pieperstr. 8, statt.

Beim Chakra Yoga werden die sieben Energiezentren aktiviert. 
Chakras sind Energie- und Bewusstseinszentren im Körper. Sie be-
einflussen Organe, Kreislauf, Hormontätigkeit, aber auch Gedanken 
und Emotionen. Durch passende Yoga - Haltungen schenken sie uns 
neue Energie, Gesundheit und Vitalität. 
Los geht’s am Samstag, 25. November 2017, um 13.00 Uhr, im Be-
wegungsraum, Pieperstr. 8, Bardowick.

Anmeldung und Informationen:
Tel. 04131 15 66 0
vhsinfo@vhs.lueneburg.de oder www.vhs.lueneburg.de ■

Volkshochschule
REGION Lüneburg

Volkshochschule
REGION Lüneburg
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Kunst³
Alle guten Dinge sind drei ... sagen sich die drei Künstlerinnen 
Wiebke Blesse, Heidi Fandrey und Nadine Metzker und organi-
sieren gemeinsam nun schon zum sechsten Mal in Folge eine 
vorweihnachtliche Ausstellung in Bardowick.

Es erwarten Sie Bilder, wie sie gegensätzlicher nicht sein könnten. 
Abstraktionen, klare Formen, Portraits bis hin zu Blumenarrange-
ments. Das Anschauen berührt die Sinne und inspiriert die Fanta-
sie.
Nicht nur dem Auge, sondern auch dem Gaumen wird hier einiges 
geboten. Es erwarten Sie neben Glühwein und Kakao viele selbst 
gebackene Leckereien in Form von vorweihnachtlichem Gebäck.
Die Ausstellung ist jeweils Samstag und Sonntag von 14:00 – 
17:00 Uhr für Sie geöffnet und zwar von Samstag, den 25. No-
vember bis Sonntag, den 3. Dezember in der Galerie „Kultur am 
Markt“ in der Großen Straße 2a in Bardowick.

Die drei Künstlerinnen laden Sie ganz herzlich zur Vernissage am 
Freitag, den 24. November 2017 um 18:00 Uhr ein. ■

KUNST³

Öffnungszeiten
Sa. 25.11.2017

So. 26.11.2017

Sa. 02.12.2017

So. 03.12.2017

14 – 17 Uhr

Galerie 

Kultur am Markt

Große Str. 2a

21357 Bardowick

Vernissage
 Freitag 

24.11.2017

18 Uhr
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Wiebke Blesse

Heidi Fandrey

Nadine Metzker



Kulturraum Bardowick e.V. 
Windmühlenverein Bardowick e.V

Vortragsreihe
St. Johannisstraße 3, 21357 Bardowick

Freitag, 20.10.2017 um 19:00 Uhr

Achim Gründel

Die Ilmenau zwischen Lüneburg und Hoopte –
Die Bedeutung der Nadelwehre

Die Ilmenau ist heute noch auf einer Strecke von 29 Kilometer schiffbar. 
Für die Hansestadt Lüneburg, Bardowick und Wittorf spielte der Fluss 
einmal eine wichtige wirtschaftliche Rolle. Die Ilmenau-Ewer mussten 
flussaufwärts getreidelt werden.

Als Ende des 19. Jahrhunderts der Ilmenaukanal gebaut wurde, war die 
Zeit des Treidelns vorbei. Drei Schleusen waren notwendig: Bardowick, 
Wittorf und Fahrenholz. Zur Regulierung des Wasserstandes entstan-
den drei Nadelwehre. In Niedersachsen gibt es nur noch vier. Alle ste-
hen unter Denkmalschutz. Aber werden diese einzigartigen Bauwerke 
der Wasserbaukunst auch wirklich erhalten? 

Welche Bedeutung hat der Fluss heute für die Siedlungen zwischen Lü-
neburg und der Elbmündung? Was bewirken Änderungen des Wasser-
standes für den Naturraum? Wie sehen Vergangenheit und Zukunft der 
Ilmenau aus? 

 Eintritt frei! Eintritt frei!

Oktober
So. 22.10. 10:00 Dom Gottesdienst Ln. V. Nguyen
So. 29.10. 10:00 Dom Gottesdienst mit Abendmahl P. Mann
So. 29 .10. 11:30 Dom Taufgottesdienst P. Mann

November
Fr. 03.11. 20:00 St.Ma Taizé-Gebet Ln. V. Nguyen
Sa. 04.11. 16:00 Witt Andacht Talitha Kumi Altenheim Pn. Reimers
So. 05.11. 10:00 Dom Gottesdienst zur Visitation Pfarramt
So. 05.11. 18:00 Niko Schweigegottesdienst – „sound of silence“ P. Kätsch
Mi. 08.11. 15:45 SenVö Andacht P. Kätsch
So. 12.11. 10:00 Dom Gottesdienst P. Kätsch
So. 12.11. 11:30 Dom  Taufgottesdienst P. Kätsch
Fr. 17.11. 18:00 Dom Konfirmanden Taufe P. Kätsch; P. Mann; Pn. Reimers;
So. 19.11. 10:00 Dom Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschl. 

Kranzniederlegung am Ehrenmal beim Viti-Turm
Pn. Reimers

So. 19.11. 10:00 Vög Kapelle Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunenchor P. Kätsch
So. 19.11. 10:30 Rad Kapelle Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunenchor P. Mann
So. 19.11. 12:45 Witt Andacht zum Volkstrauertag am Ehrenmal Pn. Reimers
Mi. 22.11. 17:00 Dom Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl Pn. Reimers
So. 26.11. 10:00 Dom Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl, 

Domchor, anschließend Kirchenkaffee
P. Mann

Dezember
Fr. 01.12. 20:00 St.Ma Taizé-Gebet Ln. V. Nguyen
Sa. 02.12. 16:00 Witt Andacht Talitha Kumi Altenheim Pn. Reimers
So. 03.12.   9:30 Vög Gottesdienst Pn. Reimers
So. 03.12. 10:30 RadK Gottesdienst Pn. Reimers
So. 03.12. 18:00 Niko Gottesdienst „Gottesfriede“ – Eine Erzählung von Selma 

Lagerlöf und Lieder zum 1. Advent m. Keks und Glühwein 
P. Kätsch

So. 10.12. 10:00 Dom Gottesdienst mit Taufen P. Mann
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Kirchliche Nachrichten

rauschFarb
Kunstausstellung

vom 30. September bis 31. Oktober 2017

Wir laden Sie herzlich ein 
zur Ausstellung unserer Bilder,

Eröffnung am Samstag, 
den 30. September um 13.00 Uhr.

Samtgemeinde Bardowick. Schulstraße 12. 21357 Bardowick 

von Tanja Heinsch, Dorit Arndt, 
Susanne Drewes, Ute Isenberg, 
Martina Jafke, die im Atelier von
Igor Frank entstanden sind.

Mo., Di., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.30 Uhr



Ein besonderer Mensch  
hinterlässt Spuren.

Wir machen sie sichtbar – mit  
individuellem  Erinnerungsschmuck.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 72 11 77

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH   ·   Pieperstraße 2   ·   21357 Bardowick

• außerdem: 

Fotoaktion mit  

großer Playmobil- 

figur!

Lu t h e r - d om
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ZUKUNFT
Luther 2017 

500 Jahre Reformation in Lüneburg

a m  3 1 . Ok tob e r
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5 0 0  J a h r e  R e f or m at ion   

• Feuerkörbe

• Bratwürstchen auf  
dem Spieß

• Spielen & Basteln

LU T H E R - D OM 

F e i e r n 
S i e 

m i t ! 

11.00 Uhr  Eröffnung mit dem Vortrag von Frau Schwanitz-Roth:     
   „Bardowick und die Reformation“
12.00 Uhr  Marktgeschehen mit mittelalterlichen Zelten, abwechslungsreichen  
   Programm und Kunst und Handwerk
   Ponyreiten rund um den Dom mit Sascha und Linda 
   Kutschfahrten zu besonderen Orten in Bardowick mit dem Reit-  
   und Fahrverein Mechtersen 
   große Schiffsschaukel
   Bühnenprogramm mit dem Spielmannszug Bardowick, dem  
   Symphonischen Jugendblasorchester Flutissima, der Grundschule  
   Bardowick und der Reppenstedter Tanzgruppe.
16.00 Uhr  Musical „Maaartin“ im Dom mit Kantor Peter Elflein und allen  
   musikalischen Gruppen der Kirchengemeinde 
18.00 Uhr Ausklang mit Laternenzug und Posaunenchor

• spannende Bücher  
& neue Bibeln 

• Spanferkel vom Grill
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Mittelalterlich geprägtes Gemeindefest rund um den Bardowicker Dom 

Fr., 20. Okt. 2017
19.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vögelsen, Schulstr. 6

Mit 17 Jahren verheiratet mit ei-
nem wesentlich älteren Beamten, 
wird eine Jugendliche schnell 
Mutter. Doch von der rigiden 
Welt der Honoratioren des aus-
gehenden 19. Jahrhunderts ge-
langweilt, verfällt sie dem Lieber-
werben eines jungen Majors. Das 
kann auf Dauer nicht gut gehen. 
Der Film thematisiert die Span-
nung zwischen Pf l icht und 
Liebe, Tradition und Gefühl. 

Fr., 24. Nov. 2017
19.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vögelsen, Schulstr. 6

„Alzheimer in Anfangsstadium“ 
lautet ihre Diagnose. Mit ihrem 
Mann ist sie über vierzig Jahre 
glücklich verhei ratet. Ihr zu-
rückgezogenes Leben an einem 
einsamen See ist ausgefüllt mit 
Gesprächen, Lesen und Skiwan-
derungen. 
Zuerst sind es nur gelegent-
liche Erinnerungsblockaden. 
Sie beobachtet jedoch die Ver-
änderung mit klarem Verstand 
und entscheidet sich bewusst 
früh für ein Pflegeheim. Erst 

nach dreißig Tagen Eingewöh-
nungszeit darf ihr Mann sie be-
suchen.  
Als er sie wiedersieht, muss er 
schmerzlich erleben, wie sie 
sich sehr verändert hat. 
Was bleibt von der Liebe, wenn 
die Erinnerung daran schwin-
det? Wie gehen wir damit um?

So., 10. Dez. 2017
18.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vögelsen, Schulstr. 6

1817 wird ein junger Priester in 
einen kleinen Ort bei Salzburg 
ver set z t .  Dor t  her r schen 
Armut und Hoffnungslosigkeit. 

Durch seine Predigten und Lie-
der in deutscher statt in lateini-
scher Sprache möchte er das 
Evangelium allen Menschen zu-
gänglich machen. Doch derlei 
progressive Ideen sind seinem 
Vorgesetzten ein Dorn im 
Auge. Soll er aufgeben oder 
trotz aller Wider-stände den 
Menschen die wahre Bedeu-
tung der Heiligen Nacht näher 
bringen? 
Und so verwandelt sich an Hei-
ligabend 1818 ein von ihm ge-
schriebenes Gedicht in das be-
kannteste Weihnachtslied aller 
Zeiten. Erfreuen Sie sich an dem 
stimmungsvollen Weihnachts-

film mit seinem dramatischen 
Hintergrund. 

Wir laden Sie zu den Film-
abenden herzlich ein. 

– Der Eintritt ist frei! –

Weitere Termine 
zum Vormerken: 

20. Okt. und 24. Nov. 2017, 
jew. 19.00 Uhr

10. Dezember, 18.00 Uhr
in Vögelsen

Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul Bardowick

Pilgerweg des Vertrauens 
in Ägypten
Pascal und René van Nguyen berichten 
von ihren Begegnungen mit Jugendlichen 
in Ägypten 
am 10. Nov. 2017 um 19.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus in Vögelsen, Schulstr. 6
St. Peter und Paul Kirchengemeinde
Bardowick

Pascal und René van Nguyen besuchten Ende September 2017 mit 
einigen Brüdern der Communauté Taizé und etwa einhundert jungen 
Erwachsenen aus verschiedenen Ländern die Christen Ägyptens.

Sie wollen uns aktuell berichten über
 -  zwei Jahrtausende christlicher Präsenz und betender Tradition in 

Ägypten
 -  den Ruf der Wüste, der am Ursprung des monastischen Lebens 

steht
 -  die fruchtbare Begegnung zwischen den ägyptischen, griechi-

schen und arabischen Kulturen bis heute
 -  das soziale Engagement der christlichen Gemeinden und Gemein-

schaften für die Allerärmsten
 -  Frauen und Männer, die heute das Evangelium leben

Pascal und René van Nguyen wohnen in Vögelsen. Pascal studiert 
Kulturwissenschaften. René will einen Dienst als Bundesfreiwilliger 
mit Schwerpunkt Flüchtlingsarbeit aufnehmen und danach Musik 
studieren. ■
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Standesamtliche Nachrichten*

Samtgemeinde Bardowick
Der Samtgemeindebürgermeister 

Eheschließungen
11. August 2017: Ilka Braunholz und Jens Kruse, Bardowick
12. August 2017: Sindy Trochim und Thomas Wilhelms, Bardowick 
12. August 2017: Stefanie Rähder und Duane Johnson, Radbruch
25. August 2017: Ulrike Geschke und Steffen Wiegleb, Wittorf
7. September 2017: Sabrina Lammers und Thomas Gutsche, 
                                   Bardowick
8. September 2017: Petra Wussow und Thorsten Prehn, Wittorf
9. September 2017: Natascha Quast und Karsten Baran, Lüneburg
9. September 2017: Maike Wesa und Heiko Kliche, Bardowick
9. September 2017: Kristin Ludwig und Markus Rienecker, 
                                   Bardowick

* soweit die Einwilligung zur Weitergabe personenbezogener Daten abgegeben wurde.

Endlich Glasfaser für Bardowick und Gellersen!

HIGHSPEED
INTERNET

www.glasfaser-bardowick-gellersen.de

MACHEN SIE MIT!

STICHTAG

 20. Oktober 2017

Jeder Vertrag zählt.

Kommunales Netz
– zukunfts sicher durch Glasfaser.

 Kostenfreier Glasfaser-Hausanschluss
 Wertsteigerung Ihrer Immobilie
 Highspeed-Internet mit echten 1000 Mbit/s
 Willkommenspreis in den ersten 12 Monaten
 Sparen Sie bis zu 3.200,– € 

Nicht
verpassen:

Seien 
Sie
dabei!

Gastgeber gesucht!

Auch in diesem Jahr wollen wir einen „lebendigen Adventskalen-
der“ in unserer Gemeinde durchführen. 

Einige Familien haben bereits 
angefragt, weil sie gern aktiv 
mitmachen und zu einem der Ad-
ventsabende zu einer kurzen 
Feier vor dem Haus bei Kerzen-
schein einladen wollen. 
Eine Information mit Anregun-
gen und Ideen senden wir Ihnen 
gerne zu. Kerzen und Liedblätter 
werden von uns bereitgestellt. 

Könnten Sie sich vorstellen, für 
Ihre Umgebung Gastgeber zu 
sein? 

Wir würden uns freuen. 
Für weitere Informationen und für 
Ihre Anmeldung bitten wir Sie, bis 
spätestens 22. Okt. 2017 bei Fa-
m i l ie  Kemmler  ( Te l .  04131 
64643) anzurufen. 
Sie können gern auch auf unser 
Band sprechen. ■
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Samtgemeinde Bardowick
Schulstraße 12 
21357 Bardowick

Tel.  04131/1201-0 
Fax 04131/1201-33

info@samtgemeinde-bardowick.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
Do.  15.00 - 18.30 Uhr 
Einwohnermeldeamt zusätzlich Di.  15.00 - 17.30 Uhr

Mitgliedsgemeinden Vorwahl

Flecken Bardowick 04131

Gemeindedirektor Heiner Luhmann
info@samtgemeinde-bardowick.de
Termine nach Vereinbarung
I. Rathmann Gerhard Maack
Sprechzeit: 2. Do. im Monat 17.30 - 18.30 Uhr

Tel. 1201-26
Fax 1201-33

Gemeinde Barum, Horburg, St. Dionys 04133

Bürgermeister Torsten Rödenbeck
verwaltung@gemeinde-barum.de
Sprechzeit: Mi. 17.00 - 18.30 Uhr 
 Fr.  16.30 - 18.30 Uhr

Tel. 510363
Fax 510362

Gemeinde Handorf 04133

Bürgermeister Peter Herm
Termine nach Vereinbarung

Tel. 6364
Fax 230047

Gemeinde Mechtersen 04178

Bürgermeister Uwe Luhmann
info@mechtersen.de
Sprechzeit:  Mo. 18.00 - 19.00 Uhr

Tel. 8552
Fax 8552
Mob. 0176 99816521

Gemeinde Radbruch 04178

Bürgermeister Rolf Semrok
gemeinde@radbruch.de
Sprechzeit: Do. 16.00 - 19.00 Uhr
Gemeindebüro:  
Sprechzeit:  Mi. 9.00 - 12.00 Uhr

Tel. 471
Fax 818238

Gemeinde Vögelsen 04131

Bürgermeisterin Silke Rogge
info@voegelsen.de
Sprechzeit: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr 
 Do.   16.30 - 18.30 Uhr
Gemeindebüro:  
Sprechzeit:  Mo., Di., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
Do. 8.00 - 12.00 +  15.30 - 18.30 Uhr

Tel. 121882
Fax 121880

Gemeinde Wittorf 04133

Bürgermeister Michael Herbst
gemeinde-wittorf@t-online.de
Sprechzeit: Mi. 18.00 - 19.00 Uhr

Tel. 2259452
Fax 2259465

Bardowicker Strand  . . . . . . . . . . . . . 04131 7577850
Bücherei   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04131 921522
Gildehaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04131 129242

Polizeistation Bardowick
Notruf Polizei   . . . . . . . .   
Notruf Feuerwehr .  .  .  .  .  .  .

04131 92505-0
110 
112

Ärztenotdienst . . . . . . . . . . . 01802  226374

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung:
 04131 1201-
Samtgemeindebürgermeister 
Hr. Luhmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Allgem. Vertreter: Hr. Conrad  . . . . . . . . . . . .

- 26
- 42

Gleichstellungsbeauftragte 
Fr. Kablau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 30
Assistenz, Marketing, Bäder
Fr. Gebert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Bodenstedt (ab 01.12.2017)  . . . . . . . . . . .
Hr. Bohlmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 27
- 41
- 54

EDV 
N.N.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Innere Dienste, Archiv
Fr. Bartschat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Grzyb   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Wiechert .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Schwanitz-Roth – Archiv –.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 23
- 43
- 764
- 52

Ordnungsamt
Hr. Stiwich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Cohrs .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Fahlbusch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 39
- 37
-69

Bürgeramt/Information
Fr. Schwarz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Fallapp .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Nendse .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Frolow  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Ohlenberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 58
- 34
- 35
- 74
- 768

Standesamt
Fr. Neumann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 36
Familie, Bildung
Fr. Wormstedt   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Simon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Stache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 45 
- 55
- 57

Zentrale Kindergartenleitung
Fr. Ellinger-Fritz, Fr. Lange, Fr. Münchow  . . . . . . - 51
Jugend
Hr. Witschi, Hr. Heuser, Fr. Cordes,  
Hr. Heumann-Kronenberg, Fr. Czepuck   . . . . . . . - 71/72
Fachbereichsleitung Finanzen
Fr. Zeyn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 44
Finanzmanagement
Fr. Saalfeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Garbers, Fr. Becker  . . . . . . . . . . . . . . . .
Hr. Schulz-Alsen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 40
- 46
- 47

Samtgemeindekasse
Hr. Schmidt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Manthey  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 49
- 46

Steueramt
Fr. Penke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Deetz .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 48
- 50

Fachbereichsleitung Bauen
Hr. Helke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 21
Bauverwaltung, Friedhöfe
Fr. Ahlers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Hr. Geschonke   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Fetchenheuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 29
- 31
- 32

Grünflächen, Naturschutz
Hr. Meier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 24
Straßen- und Tiefbau
Hr. Muhsmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 763
Gebäudewirtschaft, Liegenschaften, Hochbau
Hr. Rösler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Aksu  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 765 
- 22

Bauhof
Fr. Heidmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 121739

Störungsnummer Abwasser .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0800    0282266
Abwassergesellschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1201-88

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Soziale Beratungsstelle, Große Straße 9
Integrations-Service 04131 28399-
Fr. Kummer   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Luther  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hr. Mädge   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Hoek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 30
- 31
- 32
- 0/33

Beratungsstelle Jugend und Soziales
Fr. Kiewert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Gerber  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Nürnberger .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 20
- 21
- 22

Sozialraum, Jugend, Senioren
Fr. Kablau   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Luck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Samtgemeinde Bardowick
Schulstraße 12 
21357 Bardowick

Tel.  04131/1201-0 
Fax 04131/1201-33

info@samtgemeinde-bardowick.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
Do.  15.00 - 18.30 Uhr 
Einwohnermeldeamt zusätzlich Di.  15.00 - 17.30 Uhr

Mitgliedsgemeinden Vorwahl

Flecken Bardowick 04131

Gemeindedirektor Heiner Luhmann
info@samtgemeinde-bardowick.de
Termine nach Vereinbarung
I. Rathmann Gerhard Maack
Sprechzeit: 2. Do. im Monat 17.30 - 18.30 Uhr

Tel. 1201-26
Fax 1201-33

Gemeinde Barum, Horburg, St. Dionys 04133

Bürgermeister Torsten Rödenbeck
verwaltung@gemeinde-barum.de
Sprechzeit: Mi. 17.00 - 18.30 Uhr 
 Fr.  16.30 - 18.30 Uhr

Tel. 510363
Fax 510362

Gemeinde Handorf 04133

Bürgermeister Peter Herm
Termine nach Vereinbarung

Tel. 6364
Fax 230047

Gemeinde Mechtersen 04178

Bürgermeister Uwe Luhmann
info@mechtersen.de
Sprechzeit:  Mo. 18.00 - 19.00 Uhr

Tel. 8552
Fax 8552
Mob. 0176 99816521

Gemeinde Radbruch 04178

Bürgermeister Rolf Semrok
gemeinde@radbruch.de
Sprechzeit: Do. 16.00 - 19.00 Uhr
Gemeindebüro:  
Sprechzeit:  Mi. 9.00 - 12.00 Uhr

Tel. 471
Fax 818238

Gemeinde Vögelsen 04131

Bürgermeisterin Silke Rogge
info@voegelsen.de
Sprechzeit: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr 
 Do.   16.30 - 18.30 Uhr
Gemeindebüro:  
Sprechzeit:  Mo., Di., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
Do. 8.00 - 12.00 +  15.30 - 18.30 Uhr

Tel. 121882
Fax 121880

Gemeinde Wittorf 04133

Bürgermeister Michael Herbst
gemeinde-wittorf@t-online.de
Sprechzeit: Mi. 18.00 - 19.00 Uhr

Tel. 2259452
Fax 2259465

Bardowicker Strand  . . . . . . . . . . . . . 04131 7577850
Bücherei   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04131 921522
Gildehaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04131 129242

Polizeistation Bardowick
Notruf Polizei   . . . . . . . .   
Notruf Feuerwehr .  .  .  .  .  .  .

04131 92505-0
110 
112

Ärztenotdienst . . . . . . . . . . . 01802  226374

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung:
 04131 1201-
Samtgemeindebürgermeister 
Hr. Luhmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Allgem. Vertreter: Hr. Conrad  . . . . . . . . . . . .

- 26
- 42

Gleichstellungsbeauftragte 
Fr. Kablau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 30
Assistenz, Marketing, Bäder
Fr. Gebert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Bodenstedt (ab 01.12.2017)  . . . . . . . . . . .
Hr. Bohlmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 27
- 41
- 54

EDV 
N.N.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Innere Dienste, Archiv
Fr. Bartschat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Grzyb   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Wiechert .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Schwanitz-Roth – Archiv –.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 23
- 43
- 764
- 52

Ordnungsamt
Hr. Stiwich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Cohrs .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Fahlbusch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 39
- 37
-69

Bürgeramt/Information
Fr. Schwarz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Fallapp .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Nendse .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr. Frolow  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Ohlenberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 58
- 34
- 35
- 74
- 768

Standesamt
Fr. Neumann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 36
Familie, Bildung
Fr. Wormstedt   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Simon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Stache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 45 
- 55
- 57

Zentrale Kindergartenleitung
Fr. Ellinger-Fritz, Fr. Lange, Fr. Münchow  . . . . . . - 51
Jugend
Hr. Witschi, Hr. Heuser, Fr. Cordes,  
Hr. Heumann-Kronenberg, Fr. Czepuck   . . . . . . . - 71/72
Fachbereichsleitung Finanzen
Fr. Zeyn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 44
Finanzmanagement
Fr. Saalfeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Garbers, Fr. Becker  . . . . . . . . . . . . . . . .
Hr. Schulz-Alsen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 40
- 46
- 47

Samtgemeindekasse
Hr. Schmidt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Manthey  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 49
- 46

Steueramt
Fr. Penke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Deetz .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 48
- 50

Fachbereichsleitung Bauen
Hr. Helke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 21
Bauverwaltung, Friedhöfe
Fr. Ahlers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Hr. Geschonke   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Fetchenheuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 29
- 31
- 32

Grünflächen, Naturschutz
Hr. Meier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 24
Straßen- und Tiefbau
Hr. Muhsmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 763
Gebäudewirtschaft, Liegenschaften, Hochbau
Hr. Rösler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Aksu  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 765 
- 22

Bauhof
Fr. Heidmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 121739

Störungsnummer Abwasser .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0800    0282266
Abwassergesellschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1201-88

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Soziale Beratungsstelle, Große Straße 9
Integrations-Service 04131 28399-
Fr. Kummer   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Luther  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hr. Mädge   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Hoek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- 30
- 31
- 32
- 0/33

Beratungsstelle Jugend und Soziales
Fr. Kiewert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Gerber  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Nürnberger .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

- 20
- 21
- 22

Sozialraum, Jugend, Senioren
Fr. Kablau   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fr. Luck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)

www.plaschka.com

� Einziger Škoda-Vertragshändler in Lüneburg und Winsen (Luhe)
� Volkswagen-Vertragspartner in Amelinghausen
� Ständig über 150 Gebrauchtwagen im Angebot
� Familienunternehmen seit 1950

Nach unseren Fahrzeugen schaut 
sich jeder um


